
Wiesbadener TagblaU
Anzeig en -Prers :Verlag : Langgasse 27 .Gegründet 1852 .

1890Us . 274 . Samftag » den 22 . Uovember

. 21608

Spezialität

fanden nadi flaass
eigene Rechnung . 343

32 Wilhelmstraße 32 . 19409

Oravsätten

Handschuhe

Taschentücher etc

Herresi - SEemdesa

Strafen
Manschetteia

WMUe , Tchl - KnnW u . - Aepftl , fowie DOW etc
billigst im Odstladen ASclhaidstrastc 27 , Ecke MoriWratze 16

UsaterHos ® ! !

Usiterj aefceia

Mosenträgfer

AikliN fll wflW ZW , DO
'

lM U .

von

Jean Berthold , Kirchgasse 35
( nahe dem Nonnenhof ) . 17009

Anfertigung aller zahntechnischen Arbeiten in Gold
und KautschuS unter Garantie des guten Paffens^ J - KCö und naturgetreuen Aussehens zu billigen Preisen .

aus sehr gutem Madazroiam !

mit 3 fach leinener Brust

$ per Stück Mk . 4 .

Diesem Artikel widme ich eine ganz
besondere Sorgfalt , garantire für tadel¬
losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken ,
dass ich nur dauerhafte , sieh
in der Wäsche gut haltende
Stoffe verwende . 16161

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik ,
Langgasse 32 im „ Adler “ .

N Acht Mark vergüten wir ^A
für jeden alten Atlas und liefern dafür

Andree '
s Handatlas ,

120 Karten ,
neuer revidirter Abdruck 1890 ,

statt 24 Mk . für 16 Mk .

Moritz , emd Mümzel ( J . Moritz ) ,

zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen .

23 Taunusstasse . H . REIFNER
,

Taunusstrasse 23 <

Vom . 15 . © czember d . ab Satmiasstrasse -7 .

allen Holzarten empfiehlt tu größter
^ aNvtaaeaVt -gi Auswahl bet billigster Berechnung

Georg Kol iinger , Drechsler , 25 Schwalbachkrstratze 25 .
Wiederverkäufern Rabatt . , . ________

19378

Berfteigenmgslokal
von

Wilhelm Klotz
,

8 Mauergaße 8 .

TUilly KeslWgmg der Küchen und FrechnndverhRs .

Taxationen und Bersteigernng von Sachen unter

coulanten und billigen Bedingungen . Gegenstände
zum Versteigern können täglich zugebracht , aus
Wunsch auch abgeholt werden . Uebernahme ganzer
Einrichtungen , Nachlässe und Waarenlager aus

Die einspaltige Petitzeile für loeade Anzeigen
15 Psg ., für auswärtige Anzeigen 25 Psg . —
Reclamen die Betitzcile für Wiesbaden 50 Psg .. für
Auswärts 75 $ fg. — Bei Wiederholiungcn Preis »

Ermäfiignng .

Erscheint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn - ------------
und Feiertagen . — Bezugs -Breis : In Wiesbaden _ ___ .
und den Landorten mit Zwerg-Expedit,onen 1 Ml . M W a MrtUtttOttTOtt
50 Psg . . durch die Bost I Btt . 60 Psg . für das 0 MllOlXClt

Bierteljahr , ohne Bestellgeld . -EL -ML« " Ui» Cv

Wegen Cleschäfls - ¥ © rlegiing *

verkaufe von heute ab bis 15 . Dezember
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Bekanntmachung .

Heute Samstag , den SS . d . M . , Vormittags
9j '2 und Nachmittags S Uhr anfangeud , versteigern
wir zufolge Auftrags aus einem feinen hiesigen
Geschäft im Saale des \ ... x

„ Dmislhkl Aos"
, ®te der Um - n . WmWsse ,

eine große Parthie Meerfchaumspitzen , Schmuck -
fachen , KäMme , Stellspiegel , Luxus - u . Gebrauchs -
Artikel , Broschen , Armbänder , sehr feine Elfenbeiu -
Waaren , Fächer « . s . w . öffentlich meistbietend
gegen Baarzahlung . 209

Reinemer & Berg , SffS "

C . Schellenberg ,
Goldgasse 4 .

Kinder - Besch
*
äftigungsmitteL

Lampenschirme zum Modelliren und Ausstechen ,
Lampentdler -für Flechtarbeiten .

Fröbel ’sche Ausnäh - und Ausstecharbeiten .

Transparent - , Schiefertafel - , Schablonen -Zeichnen .
Ausschneide - Spiele .

Einklebebücher und Relief bilder .

Holzgegenstände mit Vorzeichnung
zum Ausmalen mit Tusche .

Modellir - Arbeiten . — - — -

ist ein

grosses photographisches Porträt

in Farben .

Ich erlaube mir jedoch zu be¬

merken , dass Aufträge für meine

Pastell - Porträts nur noch bis

spätestens den 1 . Dezember ange¬
nommen werden können .

0 . van Bosch
,

Louisenstrasse 3 .
'

21204

Das überraschendste

und schönste

Weihnaclits - Geschenk

Sr Gegenstände zur Grattomanie . 3 »
(Ausrädiren schwärzer Glasplatten .)

Spritz - Apparate und Gegenstände zum Bespritzen .
Zeichnen - Etuis u . Zeichnen - Vorlagen .

Farbkasten und Relieffiguren zum Bemalen .
Colorir - Hefte .

Abziehbilder
zum Deeoriren von Wachs - und Stearinkerzen .

Scherzbilder für Kinder zum Ausmalen .

Ton - Gegenstände
mit eingeprägten Mustern zum Ausmalen .

Unterhaltungs - Spiele ,
Gesellschafts - Spiele ,
Quartett - Spiele ,
Karten - Spiele

•4] in grösster Auswahl . 20653

Specialitäten - Theater

„
Zum Sprudel44 ,

Taunusstrasse 27 .

W * Täglich : - WH

Grosse Vorstellung .
Xe « engagirtes Personal .

W * Anfang präcis W Ihr . 1| SL|
Kntree 50 Pf . „ » eservlrter Platz 1 Jik .

Sonntag :

Zwei Vorstellungen .
Anfang 4 und */«8 Uhr . 21176

- ......
....

W . - Beradt .

Zum DcWcu Krononnzeli , LL
VokMlicher Schiersteiner Federweitzen per Liter 1 Mk . , wozu

tzswWM einladet Ph . Kraft . 21391

Gänzlicher Änsderkans
flünmtlrcher SchuhwaKrelr

ML wegen Aufgabe der Filiale Nerostraße 35 .
- Versäume Niemand die Gelegenheit , da ich die Maare zum Selbst -

kostenpreis abgcbe . Die Einrichtung ist ebenfalls zu verkaufen .
' 217 <3

W > .Kgläete » Rerostraße 35 . ^

lieber diese Porträts sagt der „Ähein . Kurier " : Wir erlauben ms ,
auf eine hervorragende Erscheinung im Gebiete der Kunst aufmerksam z«
machen . Es sind dies van Bosch ’s photographische Porträts int
Farbe » . Dtan ^ kann in der That nichts Schöneres sehen , nlg

'
bitjt

großen farbenprächtigen Bildnisse : hier vereint sich ächt künstlerisches
Können mit den enormen Fortschritten der heutigen photographisches
Technik . Dem Besten , was je die Kunst der Bildnißmalerei hervorgebracht
hat , stellen sich die Porträts würdig zur Seite . Schon ein Blick auf i)i(
wenigen am Eingänge des Ateliers ausgestellten Pastellporträts überzeugt
den Kenner von der Wahrheit des eben Gesagten . 21Ä

Photographie . |
Aufnahmen von Porträts , Familien - und Vereins - Ä

gruppen in jeder gewünschten Größe bei mäßigen Preisen Bj
und geschmackvoller Ausführung werden -zu jeder Tageszeit AR
und bei . jeder Witterung in . meinem Atelier i M

19 Taunusstratze 19

ausgeführtt Größere Arbeiten , sowie für Weihuachteu J6
bestimmte Vergrößerungen bitte ich baldigst aitfzugeben .

Ateliep M . fjiäeser
Taunusstraße 19 .

Für Gärtner . -
Maiblumcu -Pstanzkeimc , beste Treibsorte , zu verkaufen . ,

2u
flSeinr . Pfennig .
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Wegen Geschäfts - Aendernng !

229

Hotat - Ausverkauf

Emil Straus
,

NB . Bon der Laden - Einrichtung sind noch ein Glasschrank und
ein großes Regal billig abzugeben . 21549

i»
n
it

>e 35 .

, Sel »
21773

&

des Ausverkaufs MM fertiger Herbst - und Winter -

Herren - und Knaben - Anzüge aller Arten
,

T
-

Herren - und Knaben - Paletots in grösster Auswahl
,

Herren - n . Knaben - Hehenzellernmäntel
,

Kaisermäntel
,

Havelocks u . Schuwaloffs
,

Herren - und Knaben - Joppen,
Hosen und Westen

zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Da wir bekanntlich in unserem Geschäfte nur das Beste in jeder Art führen , so ist

durch diesen Ausverkauf Jedermann die Gelegenheit geboten , sich seinen Bedarf in wirklich guter
und reeller Waare auf selten billige Weise zu verschaffen ^

Gebrüder Süss
,

bibi Kranzplatz .

noch vorrüthigen Waaren bester Qualitäten zu

so billigen Preisen
verkauft , wie sie

niemals und nirgends
geboten werden , da mein Laden

Ende dieses Monats
geräumt werden muß .

Bettstellen .

Matratzen .

Kinderbetten .

Puppeuwiegen .

Phimeaux .

Kissen .

Deckbetten .

Federleinen .

Flaumköper .

_ Matratzen - Drell .

Wollene Schlafdecken .

Gesteppte Decken

_ Dannen - Decken .

Pique - Decken .

Waffel - Decken .

_ Tüll - Bettdecken .

Tischdecken .

_ Kaffee - Decken .

_ _ Thee - Decken .

. Feine Thee - Gedecke .

Becken zum Besticken .

Tischläüferz. Besticken .

Sopha- Vorlagen ,

Klappstühle .
21665

liff « 1

Hlnllr - ertrg
werden die in meinem

Bett - « nd Weißwaaren - Geschäft ,

14 . Mebrrgasse 14

:n Ms ,
ksam zii-
iits in I
iS dikj!
terisches
phiscke«
gebrach
auf di!

Betttuch - Leinen .

Tischtücher .

Servietten .

Handtücher .

Küchentücher .

Badetücher .

Taschentücher .

Weisse Madapolams.

Weisse Bett - Damaste .

Weisse Piques .

Haus - Schürzen .

Carrirtes Bettzeug .

Bett - Gattun .

Möhel - Gattun .

Einfarbige Satins .

Tüll - Gardinen .

Rouleaux - Stoffe .

Portieren .

Läuferstoffe .
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SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
17 Langpässe 17Telephon 112 .

20951

21001Firma und lo . 13 bitte zu beaehten .

0

Anfertigung nach Maass ! 18688

GTTTGGGGGGGGGrAGGGGGMGGGGGGGGGGGGG

Trauringe von 7Mk . an .

A
8

G
D
G
( 0

O

Weimarer ILeose
a 1 Mk .,11 St . 10 */2 Mk . Zichg . sicher 18 .- 15 . Dez . Hauptqew . 50,000 M

de Fallois , 20 . Langgasse 20 . 2177g

Jeden Samstag
verkaufe

aussortirte und zurückgesetzte

Handschuhe
für Damen und Herren

zu bedeutend billigeren Preisen
aus . 17104

R . Reinglass ,

Webergasse 4 .

Eine Parthie Antilopenlederne

in Coult und Schwarz .

Haarketten
werden geflochten und mit
Goldbeschlag versehen von

5 . 50 Mk . an .

M . Iiiedin ^ ,

Ellenbogengasse 16 .

l ^ racM - Mya -cisatiaen
.

in en . 100 der auserwähltesten Sorten für Tops - . Gläser - und Frcilan ^
cultur , große Auswahl der schönsten Treib - und Lcrrrdtttlpcn , % run -

lingö -Crocns , Narzissen , Tazetten , rein gelbe Kaiserkrone « '

ächte Meerzwiebeln re . empfiehlt in bester Maare billigst dte Same "

Handlung von A . Hollatii , nur Michelsberg 14 .

© © © @ @ @ @ @ © © © @ © @ © © © © © © @ © © © © © © © © © @ © © © © (§
©

Benedict Straus
,

ZZ Webergasse A
?

Damen - Confection & Modewaaren .

D

©

G

Kinder - Spielwaaren . J . Keul , 12 . Ellenbogengasse 12 .

Grosse Weilmaehts - Pulpen - Ausstellung .

EnOehßniüellOinlo • J Puppen , welche den Mund auf - und zumachen können .
LpUDllvlUlWlIuiluv IwIlllulL « ( Papa und Mama sagende Puppen , welche beim Sprechen die Lippen bewegen .
Aussergewöhnlich billig : Extra grosse eSelenkpuppen mit feinen Köpfen a Mk . 3 . 30 und 3 . 80 .

3 . 3 £ eul , LA . Ellenbogengasse LA , Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

Süßen Traubenmost ,
eigenes Wachsthum , 21421

verkauft Ceorg Steiger , Platterstraße 10 .

© Grösste Auswahl der neuesten

| Damen ^ Kleiderstoffe
® in sehr preiswürdigen Qualitäten .

W

/ AM
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Schlosser .

Marcello .

N aumann -Breslaur .

2 . Theil .

Carl Claes , 21783

Programm mit Text IO Pfg .

- Gesangverein .Evangelischer

©

Kindermäntel

beste Qualität , mit Anstrickgarn ,

17930in allen Grössen vorräthig bei

223

@ ©
© © @ © © © @ © © © © @ © © @ © © © © © @ © © @ @ © © © @ @ ©

SO Marktstrasse SO ,
Gasthof zum Einhorn .

Eintrittskarten : Reservirter Platz 2 Mk . , nichtreservirter

Platz 1 Mk . , Emporbühne 50 Pf . sind zu haben in den

Buchhandlungen von Moritz & Munzel , Wilhehnstrasse ,

Jnrany & Hensel Nachf . , Feller & Geeks , in

der Langgasse , sowie Abends an der Kasse .

8
5

Unsere geehrten unactiven Mitglieder und Gäste laden

wir zu dem am 22 . November , Abends 8 Uhr , in

der Hauptkirche stattfindenden Concert hiermit ganz

ergebenst ein . Die Karten für 1890/91 sind vorzuzeigen .
Der Vorstand . 160

©

©
©
©
©
©

Programm :

1 . Theil .

1 . Andante religioso ......

2 . Psalm 30 ( Terzett für Alt , Tenor

und Bass ) . . .. . . . .

3 . Gott , Du siebest , wer im Stillen

weinet ( für Streichorchester ) .

in grosser Auswahl •

zu sehr billigen Preisen .

Rosenthal
’
s Mäntel - Fabrik

,
G
(§ )
D

Pas Passions - Oratorium
von H . Schütz ,

mit Einlage des Bach ’schen Chorals : „
"
Wann ich einmal

soll scheiden “
.

Geschäfts - Eröffnung .

Mit dem Heurigen haben wir ein

Butter - , Eier - und Bietualien - Geschäft
Michelsberg 23

eröffnet und führen nur prima Waare zu den billigsten Tagespreisen .
Zum Besuch laden freundlichst ein

Gesell w . Krumm .

Die neu erfundenen

Gesnndheits - Flanell - Socken
,

von Herrn Dr . med . E . P . Eöbell , Frei¬

burg i . B ., bestens empfohlen , sind im Allein¬

verkauf für hier und Umgegend zu haben bei

Vorgezeichnete

Münchener Leinen - Stickereien
,

bestehend in :

Läufer , Büffetdeckeu , Handtücher etc . ,
werden zum

Selbstkosten - 3 ® reis
ausverkauft .

Julius Heymann ,

Ausstattungs - Geschäft ,

JLanggasse 32 , im „ Adler

Heute Samstag , den 22 . November , Abends 8 Uhr , I
in der I

Hauptkirche

Coneert zur Totenfeier
,

gegeben von dem

Evangelischen Kirchen - Gesangverein, !
unter gütiger Mitwirkung von

Fräulein Helene von Hadeln , Concertsängerin aus

Frankfurt am Main ( Alt ) , und der Herren A . Buffeni ,

Königlicher Hof - Opernsänger (Bass ) , Wilhelm Geis ,

Concertsänger von hier (Tenor ) , und der Kapelle deb

Hessischen Füsilier - Regiments ( von Gersdorff ) ,

unter Leitung des

Vereinsdirigenten Herrn Carl Hofheinz . Schuhnillllren - Lnger
von W . SQraist ,

Metzgergasse 15 , Zum rotheu Stiesel ,

empfiehlt zur Herbst - und Winter -Saison :

Reichhaltiges Lager in Winterwaaren ,
alle Sorten Holzschuhe , hohe Wasserst

'
. esel , starke genagelte -

Arbeiter -Stiesel ec. ec.

Eine UaWe MöLgeWer KchuWülireli
ist zum Ausverkauf zu und unter Selbstkostenpreis ausgestellt .

Maatzarbeit und Reparaturen schnellstens . 19573

IJenewolleneBeinlängen , §
O . . „ . . . . . . o
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Feinstes

Coufert - n . Dark - Mehl
iu bekaunter Güte empfiehlt 21767

A . N . MaieaenlköM -

e-.

empfiehlt

Mauer¬

gasse 4 .

Pfd . 30 Pfg .

Kirchgaffe
32 .

21775

Georg Bücher Nachfolger ,
Ecke der Friedrich - u . Wilhelmstraße .

Empfehle warmes Frühstück , ff . Bier , und reine Weine , guten
Mittagstisch im Abonnement . ( Böhtuische .Küche .) iE
, Eduard L ^eisLlllisrN «

SeuL
. Heute Abend : Metzelsuppe . Morgens : Onell -

steuch , Bratwurst und Kraut .

____________ ________ Elleubogengasse 15 ._______

la Bienenhonig in körniger Waare
W *

per Pfund 50 Pfg . 21774

E . Weygandt , Kirchgasse 18 .

MT Stadt Eisenach , LNI4 .

Heute Abend : Troße MetzeMppe ,
wozu höflichst einladet .

Spraus EBaiiiel .

Teltower Rübchen p . Pfd . 20 Pfg . ,
ital . Maronen

^p . Pfd . 20 Pfg ,
rtal . extra grofte Edel - Maronen p .

empfiehlt
" V F . O . Keiper ,

Süße Rahmbutter ,
.. täglich frisch , a Pfd . Mk . 1 .25 , empfiehlt 21687

« Z . Mapp .

Fst . Schleuverhomg
( aarantirt 0^ ) , sowie fst . Compots , Gelees und Marmeladen ,
Ryn . Apfclkrant , Aachener Printen , fst . Honigkuchen empfiehltdie Senf -Fabrik , Schillerplatz 3 , Tborfahrt Hinterh .

. Feinsten gerärrHerterr Rhetzrlachs ,
mLLdgssalzenerr gerärrcherten Aal ,
marinirLe Neunaugen ,
Lichte KreLee Sprotten und Bücklinge

Erstes SPkcwMMst norddeutscher Wurst - und Fleischlouaren ,
10 . Goldgasse 10 , im Hause des Herrn Juwelier RohrT

empfiehlt von frischer Sendung zu geneigter Abnahme die nachstehenden Artikel

ff
Cervelatwurst , , ' , - .. | ff . Thüringer Knackwürstchen ,

B * I S ‘ Thüringer Leberwurst ,
i . 11 . » 4

17- Thumnger Rrudsteischwurst , für Magenleidend ^ Reconvalescmten ,

Mainzer Bierhalle "

Heute Abend :

MetzelWe .

Morgens von 9 Uhr ab :
äht Quellsteisch u . Schweiuepfeffek /" *

wozu freundlichst einladet
Carl Smilt .

s
* Zum Mater Jahn ,

® 8 £ rf,r -

Heute Samstag Abend :

i )( etzelrappe .

Morgens : Ouellstcisch , Bratwurst und Sauerkraut . Prima
Bier von der Brauerei -Gesellschaft Wiesbaden .

Hierzu ladet höflichst ein
"

. . . . . ■ 21780
J . JFassig -.

Ausverkauf . -

Wegen Aufgabe des bisherigen Flaschenweinlägers werden sämmt -
liche Sorten , alsV - -

Kieeisi - , jflosel - und Pfalzer Weinee — Bordeaux
und SSürguiider , Oesterreiclaer u . HTng,are ^ Veine ,

Siid - und Bessert - Weine , — Mowssenx und
franz . Champagner ?

ferner : Beutselse , Englische , Holländische , Bussisclie
Spirituosen und Liqueure

zu iierabg 'esetzten •E®reisen verkauft .
Unter den Spirituosen und Liqueuren befinden sich eine grosse Anzahl

Origmalwaaren , als : Cordial ® Id Toan SÄin , WlaisSsy . Absinth ,
russische Witters , darunter t ) Iaina , welcher gegen Fieberanfälle ,
sehr wirksam ist , Walif ki , Bfiiünamel , ’B' isclalaranntwein und
Ä^ oppelt -Korn , welche theilweise bedeutend unter dem heutigen
Bezugspreise abgegeben werden , ferner alter iloornkaat , Boone -
hamp , Alash , Bitsseldorfer Cremes und Punsclae etc .

Gleichzeitig kommt eine reiche Auswahl in deutsclien und
russischen Cigaretten , ebenso üiimmern , Sardinen ,Cremiase - und IFrüelate =»Conserven in bester Qualität zum
Einkaufspreise zum Verkauf . 21761

M
^ JForeit , Taunusstrasse 7 .

»
„ Pfälzer Hof

"

,
ä

Möblirte Zimmer mit und ohne Pension .
Kalte und warme Speisen den ganzen Tag .

Vorzüglicher Mittagstisch . Reine Weine .
Lagerbier von der Wiesbadener Brauereigesellschaft

W “ direet vom ^ aß . 21692
Von heute kommt selbftgekelteter Nyselwein in Zapf .

ff . Thüringer Znngenroulade ,
ff . Thüringer Sülzwnrst ,
ff . Thüringer Magenwurst ,
ff . Thüringer Leberpastete ,'

ff ^ to « #üiwAYh
"
#»

'
»

°
«

0 !£?$ttttcn ' Blutarme , Schwächliche besonders zuträglich ,
ÄÄÄtÄ ? * * • * “ « ts & s * -

.. . - M . Kiel < & Co . von Gotha .

Dos ächte Hauscncr Korn - Brod
von den Herren lanti & HoUnan » in Hausen von 2 - und
t -Pfund -Broden trifft täglich frisch ein bei 21766

Ao M . JLinnenlioM ,

__________________ Ellenbogengasse 15 . __
Prima Essbutter per Pfd . Mk . 1 . 15 ,
Süsser und saurer Rahm per Schoppen 50 Pf .

Delasp ^ eftratze 4 . 3M9”
0,55 Pt . , Wettenten ä Md

_ M . lM Pf Frischs geschlachtet . Postcolli
8 — 10 Pfd . vers . fr . gcg . Nachn . M . « < >» » >. Gutsbesitzer , Galsdon -
Zonciten p . Utzpelken , Ostpr . _______ ____________ (H , 11652 b ) 61

Eier 6 Pf ., 100 St . 5 Mk . # 0 Pf ., Achsel 40 Pf ., Sauerkraut 7 Pf .
'

Häringe 6 Pf ., Sandkartoffeln 20 Pf ., Diätischen 32 Pf . Schwalbachcrstr . 71 ;
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neue Sendung des ächte « rheinische «

21691

1X Fi » iao ! !

STsiirr ' ! « Ä Wolff ,
Mnfikalicrr - und JnsLruirrentenhandluug ,

Wilhelmstraße 30 (Park -Hüte !) . .

empfiehlt die

Wild - und

Geflügel -

Handlung
Wilh . Koh ! ,

6 . Ellcnbogeng . 6 .

" "
Acht große und zwölf kleine Borfenster , sowie vier Sivschluß -

thiircn nebst Oberlichtery zu verkaufen Albrcchtstraße 45 . 15a <0

st » Grüner , zahmer Papagei ( Amazone ) mit Stufig billig
MügeMi NeübäUersträße 4 -i , \

Rur 3 Mk . 80 Pfg . ™ «

geschossene
schwere

Trauben - Kruft - Honigs
" * * * * * 6,1

A . Sehirg , Schill - , » , - » .
” 110

Louis Schild , Langgasse .

Einige gebrauchte , sehr guterhaltene

Maiiiiws
empfehle zu billigen Preisen .

krcüzsaitiq , fast neu , wegen Abreise einer Herrschaft billig zu verkaufe, !

Näh . Emserstraße 10 , 1 . Stock . -.1/V3

Ein schönes Pianino , wenig gebraucht , wie neu , wird preiswürdig

abgegeben Jaünstraßeck .1 , 2 . '

Billig M wttauW *

Ein fünfstammiger Gaslüfter mit Zug , mehrere drciftammige unh

Doppelarme im .Auftrag einer Herrschaft . . . 211,2
IFrBedricle Krieg -, Kirchgasse 19 .

Westphal Pumpernickel
per Stück 25 Pfg .

stets frische Sendung , empfiehlt „

KirIE - A . < x Keiner , SirW ? f’

Ein fast ganz neuer Badeofen ist billig zu verkaufen . Anzusehen
beim Spengler

"
LLael », Ellenbogengasse 5 .

ist ?« für 10 Alk ., ein Säutrnofen für 5 Mk .
'
,

($ 111 | ütyuUly | KU beide sehr gut erhalten , zu verkaufen Neus
Colonnade 34 . Von Vormittags 10 bis Nachmittags 4 Uhr anzusehen ,

2 rtorbcervünntc wegen Mangel an Raum billig zu verkaufend
Näh . Feldstraße 19 im Laden . _________________

21327

Weldstraste 15 sind zwei Klafter b . Scheitholz zu verkaufen . 20313 .

1 Pärchen von 10 Wochen, -! Männchen von 1 Aahr und 1 Weibchen Bo«
3 Jahren zusammen als auch einzeln zu verkaufen bei 21380

Äugust Völker , >

. -1..... . Wnittf , Fischthorstrnste 10 . ,
Ein schöner Mops , Hund , 6 Äioüate alt , ist bMg zu verkaufe «

Dotzheimerstraße . 13 , Seiteiib . 2 . . ' '

Ein junger ZnchtvttUe , IV - Jahr alt . zu verkaufen «schacht !

stratze 20 bei Peter Wittlicl -,

BettfedernreimMM . SSÄSS
maschine gereinigt . 16417

7
Clir . Gerhard , Tapezirer , Webergasse 54 .

M WM «
gebe zu nachfolgend reducirten Preisen ab : 1 Nußb -

Spiegelschrank Mk . 75 , 2 Mtzb . - Betten mit

hohen Kopfiheilen , complet , Mk . 240 , 1 einzelnes

Nußb . -Herrschaftsbett mit hohem Kopftheil , 3 - theil .

Haarmatratze
- Mk . 178 , 1 Sopha mit Taschen

Mk . 120 , 1 Sopha mit Moquet Mk . 110 ,

„ 1 - Plüsch - Garnitur mit . Nchfranftn Mk . 37O ,

< 1 Rampen - Garnitur mit epingle und Plüsch -

| Unfassung ML . 450,1 Nußb . - Herren - Schrerb - g
| tisch mit Actenzügen Mk . 140 , eine größere Anzahl

8 wollener Jaqnard - Dcrken , weiße und creme
Ä Gardinen , eine große Parihie deutscher und

F Wiener Stühle , ferner lackirte Bettstellen ,

D Küchenschränke , Tische u . s . w . 21488

Fr . Kolar ?

Taunusstraße 16 . Möbel - Magazin .

Helw , Schärpe , EpaNleLtesp . Tsr -

mster u . A . bMa M verkaufen .

Näh . iw MghL . - VerLag .

als : Vollständige Betten , einzelne The -le , Schränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canapcs , Schlaf -

sophas , Chaüelongues, . Sessel .zu verkaufen oder , zu verm -erhen .
Sitzs oder Liegewagen , doppelt aus -

A^ iNVerWNAeN - geschlagen , mit abnehmbarem Verdeck ,
Volociped -Rädern , einzelne Verdecke , Räder und Kapseln ( Matratzchen

gratis ) .

Lier Borfeufter , x 106 , auch einzeln , zu vrrk . Nerostr . 20 19480

Äeifftraße 16 , 1 , zu verk . Piantnokiste , Packkisten ,
MMM Salonlampe , Trepperistuhl , Schemel , 2 getragen -

PelzWärrrel . __________ . . . ,2178b
'

Starke VackMen « s

Bild darstellend , mit doppeltem Schlag - und . sclbstthätigem Spiclwerk ,
billig zu verkaufe » Faulbrunnenstraße 12 . ___

Gebrauchte Sand - , 2 . Mr . RMekoM ^ . Einspämr ^
Cbaiscn -Geschirr zu verkaufen bei „

21778
F . Iiammert , Sattler , Mttzgekgasfe 37 .

PiaNws .
Ein sehr gutes Piauino (Ankaufspreis 1000 Mk .) ist Abreise halber

billig zu verkaufen . Näb . Wörthstraße 1 , Parterre . 21776

Ädelhaidftraße 35 , Parterre , ist eine eomplete

Schlafzimmer - Einrichtung , nußb . matt und blank ,

mit Weißem Marmor , 1 Salongarmtur , 1 Buffet ,

1 Ausziehtisch , 1 Divan , 1 Antoinettentisch , 4 Kleider¬

schränke , 2 franzöfische Betten , complet , 1 Wasch -

kommod -e, 2 Nachttische , 1 Brandkiste , Spiegel , Oel -

gemälde , Regulator , Teppiche , Vorhänge « . dergl .

billig zu Nerkaufeu .  ___
209

>fwei neue gute Canapcs billig abzug . Michelsberg 9 , 2 St . l . 21664
" "

Em ^ lnsziehtifch mit 6 Einlagen , nußbaum -politt , zu verkaufe -,
Advlvhsallee 45 , 3 St .

.Ein Küchenschrank ist wegen Älangel an Raum billig abzugebem
Göthestratze 84 , 2 ..Tr . . ■ . . .

Ein ar . Puppenstube b . zu verkaufen , i - etzius , Leyrüraße 3 .

Wetlritzstratze 21 steht ein gebrauchter Milch - oder Bäcker -

wagen zu verkaufen .             21208"
Eine Zkedcrroüe zu verkaufen . Nah . bei r

15399
Wiiii . ESopp , Bleichstraße la .



genügen zu können , erlauben wir uns die Bitte , solche Anzeigen ,

namentlich wenn von größerem Umfangs , einige Tage vor

ihrer ersten Aufnahme einrsichen zu wollen .

24m uns die Möglichkeit zu sichern , allen wünschen unserer

verehrten Auftraggeber wegen etwaiger besonderer Ausstattung
der denr „ Wiesbadener Tagblatt

"
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Verantwortlich für die Rcdaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzcigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden /
RotakonSpressen -Druck und Verlag der L . Schcllcnberg 'schen Hof -Buchhruckeret in Wiesbaden .

Vietor ’ sche

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schule
Bestehen seit 1879 . Einserstrasse 31 . Bestehen seit 1879 .

Kurse in allen praktischen Handarbeiten
( einschl . Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei , im
Zeichnen und Malen , sowie anderen kunstgewerblichen
Techniken für den eigenen Gebrauch oder zur beruflichen Aus¬
bildung . Eintritt jederzeit . Nähere Auskunft zu jeder Tageszeit durch
die Vorsteherin Erl . Julie Victor , oder den Unterzeichneten .
Prospecte gratis . 15718

Moritz Victor . v

Trauringe

'

prima blaue Pfälzer Kartoffeln
JiL liefert Jedes fifcuantum die Obstliandluug Moritz -

strasse IG , Eckladen Adelhaidstrasse .

in 1 ® verschiedenen Breiten stets auf Lager ; durch Selbst -
anfertigung zu den billigsten Preisen .

M . Ijie @lisBg ’
,

Juwelier ,
Ellenbogengasse 16 . 16268



18M

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten

Umgebung unserer Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch

dort der Erfolg gesichert . .

entgegengenommen .

Im Laufe des Monats Dezember gelangt der Künstlerisch ausgestatirt ^

Wand - Kalender des
„

Wiesbadener Tagblatt
"

,

eine der drei alljährlich wiederkrhrenden unentgeltlichen Sondrrbrilagen desselben ( winter -

und Sommer -Lisenbahn - und Straßenbahn -Fahrplan , Rechtsbuch und Wandkalender ) , zur Ausgabe . Auch

vom „ Rechtsbuch
" folgt demnächst wieder eine weitere Abhandlung .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen ,

besonders der Kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

auch das Fremdenpublikum
umfaffrnden Leserkreises von Wirkung als

für den

Monat Dezember
werden in Wiesbaden im Verlag Langgasse 27 , sowie in den Zivrig - Expedittonen zu Biebrich ,

Bierstadt , Dotzheim , Lrbenheim , Rambach , Schierstein und Sonnenberg zum Preise von

50 Pfg . ohne Trägerlohn ,

durch die Post zum Preise von4
54 Pfg . ohne Bestellgeld
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1 . Keilage ptm Wiesbadener Tagblatt .

Mo . 274 . Samstag , den 22 . Uovember

Schah - Magazin
uou

( Jeorg Hoilingshans ,

11 Ellenbogengasie 11 .

Größte Auswahl . Billigste Preise .

Geschäfts - Princip : 18122

Großer Umsatz bei kleinstem Nutzen .

Annahme Anfertigung
von Reparaturen . nach Maaß .

Feine Harzer , edle Concurreuzsättger , sind zu verkaufen .
S . Enliircli , Schwalbacherstraße 19 / Vorderhaus 1 Tr .

af Sprechstunden .- von 9 -72 und von 2 - 6 Uhr . F j

Dr . med . Jtastig ^
Special -Arzt für

ZZ O . Nicolai , gvBurqstrasse3 DA

Wiesdaden , Taunusstraße 4 .
Für Augen -, Ohren - , Halsleidende Montag und Donnerstag .

Neue Betten schon von 45 Mk . au und Canayes , auch gegen
pünktliche Ratenzahlung , zu haben bei 16451

A . Reicher , Tapczirer , Adelhaidstraße 42 .



Schleifen

Mesbsdeuer TagdlatLHM - 10 A - . m

Vertreter :
20965

United States Express - Co .
Mewlork und 8000 Filialen in den Vereinigten Staaten .

Billigste und schnellste Beförderung aller Arten von Express - Gütern , Passagier - Gepäck etc .
Express - Packete nach New - York :

L » Bettenmayer ,
Spedition und MSbeltransport , Wiesbaden .

Kilo 13345688
Mark 1 . 30 R °8O 3 . 30 3 . 80 3 . 30 3 80 4 . 30 4 80

etc '

Hers ,

Josefsplatz 13 .

Tft. tz5)
gu

Ä S« £
e5 «
S, ®

tS tfi»M M
® 0
S - «! f Btto Mendelsohn ,

\ WilheimKraße M

l Eröffiaiingr B
X ö X
X am X
X X

y 1 . Dezember . Z
X X
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Wiesbaden
,

Webergasse 14 .

ArcherordenLlich effektvolle ,

besonders als

DkUkW- GWO
5 - - geeignete Artikel : Sehr eleg . Feder - i
L und Gazefächer , St . 3 Mk . Scharst ,
E (juie Operngläser in f . Gestell , 2 ».

Ds3Mk . Sechstheilige , eleg . ausgestattete
Toilette - u . Reise -Necessaire , S >-

Sehr eleg . gekleidete Puppe «
1 , 2 u . 3 Mk . p . St . Massiv acht

US Cnivre poli Schrcibtischgaruitur -
M Utensilien , St . 3 Mk . Reizende
W > 3 - theilige Toilette - u . Krpstalt -

N Hufeiscnspiegel , St . 3 Mk . rc. ,
M liefert am besten der Bazar von

K
( Hotel Dasch ) .

W “
Für Freznde die beste Bezugsgttette von Slndenke « a "

Wiesbaden . " WH Originelle Neuheiten ! 21M

$ Regenmäntel ,
Wintermäntel

, Jaquettes J
ifOr Mädchen - tassd SCireder (

empfiehlt in grosser Auswahl billigst SBlrf ** ^ @ 11 j
| S . Halpert , Webergasse ZI

,
I . Etage .

I
M 20246 I

tonlesclieer - lastliiiieii |
neuester Construction

billigsten Preisen .
derselben unter

Garantie .

Sännntliche Ersatztheile

vorräthig . 21462

G . Eberhardt
,

_______________
Lantzgusse 27 .

Hf Gegen tatunreinigkeiten 33
Mitesser . Finnen , Flechten , Rüthe des « esichts etc .
ist die wirksamste Seife :

Bergmann s Birkenbalsamseife ,
allem fabricirt von Bergmann & Co . in Dresden . Verkauf h Stück
80 und 50 Pf . bei E . Möbus , Taumisstrasse 25 . 4975
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L . Sehewes

Taunusstrasse 3 .Taunusstrasse 3 ,0965

empfiehlt 19529

Spieldosen 21614

Wäsche !Wäsche !
tvolle ,

» Le» att
21002

. Fedtt -

Scharse ,
stell , St .
Sgestattei -
tre , St .

Puppen
assiv ach»
trnitiK '

« eise « »'
Trysta « '
Nk .

Ein vollständiges zweischläfiges Bett mit Roßhaar - ober Seegras -
Matratze zu verkaufen Kirchgasse 34 , 2 . 21428

Das geehrte Publikum bitte ich , die für

Weihnachten bestimmten Aufträge jetzt
schon an mich gelangen zu lassen , besonders

solche betr . Vergrösserungen oder Familien¬

gruppen . 21399

Gute Ausführung — billigste Preise .

Mache auf meine neue Ausstellung aufmerksam .

B . O .

Simon Meyer
14 Langgssse 84 ,

Eoke Schützenhofstrasse .

Br . Staedler ’ s patentirter

iclteii - rssp . litisHsiiw - M
aus bester wotkiggrarrer ErnaiKe ,

verhütet das Ueberschäumen und Anbrcnnen der Milch , macht die

in der Milch enthaltenen Gährungserreger unschädlich , verhindert
die vermehrte Kasein - Bildung und bewirkt dadurch leichtere Ver¬

daulichkeit der Milch .

Vorräthig bei 21622

L . W . Lauggaße Ä .

Jagdwesten ,
Unterjacken , Unterhosen ,
Arbeitshemden , Normalhemden ,
Winter - Handschuhe , Strümpfe ,
Socken , Umstecktücher ,

Plüschkragen , Kleidchen ,
Unterröcke in Tuch , Flanell ,

gestrickt ,

Kopfhüllen , Muffen ,
Barets , Schürzen

in grossartiger Auswahl

Gg . Otto Rys
,

Inh . des 0 . Theod . Waguefselieu Uhrengeschäfts ,

4 . MiiMgasse 4 ,

empfiehlt

Schweizer Musikwerke
und

Herren -
,

Oe - uni Kieder- Wäsche
,

Kragen,
Manschetten

,
TascMiifc etc .

in grösster Auswahl

W zu sehr billigen Freisen .

Einzelne Modell - Hemden unter Preis .

Günstige Gelegenheit zu 20878

W eihnaclTts ^ Einkäufen .

A
. Maas ®

,

4 Grosse Burgstrasse 4 .

gar Selbstverfertigte Schzrhwaaren

W . Kölselig
Metzgergaffe 24 und Rerostraße 35 .

Danreu - Schube und -Stiefel zu 4 .50 , 5 , 6 , 8 bis 12 Mk .
Kerren -Schuhe und -Stiefel zu 5 .50 , 6 , 7 , 8 bis 13 Mk .
Holz -Schuhe mit Filz gefüttert zu 2 .50 , 3 , 3 .50 bis 5 Mk .

Alle sonstigen Schuhwaaren zu billigsten Preisen .
Herreu -Stiefelsohleu und -Fleck 2 .50 Mk ., Fraucu -Stiefelsohleu

und - Fleck 1 .80 Mk . _____________
21218

vis - ä -vis dem Offiziers - Casino .

Gebrüder Stecker
aus Oerlinghausen bei Bieiefeld .

Speeialifst :

Lieferung von Wäsche - Ausstattungen
8^ * zu Fabrik - Preisen .

Geschäfts - Gründung 1770 . Q1395

vorzüglich wirkendes Mittel

gegen alle Arten

Gicht und MheuMKtisweu .
In Paketen L 1 M . und halben ä 60 Pf . bei

t ' erd . Mobbe , Webergasse 19 , und Wilh . BSeins -. EBirck . Ecke
der Adelhaid - und Oranienstraße in Wiesbadeu ._______ ( H . 66540 ) 63

Zwei elegante , sehr solid gearbeitete Nußbaum -
KZW ' Schlafzimmer - Eiurichtungcrr preiswürdig zu

verkaufen bei 16464
w . i . otz , Schrrinermeister , Moritzstratze 34 .

ichtw ^ tte
^
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am Kranzplatz 229

Auswahl h Sendungen stehen zu Diensten I

| )© © © © © © © © © © @ © © © © © © © © © © ©

© ©
^ © @ © © @ © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©

21434in größter Auswahl , solide Arbeit , empfiehlt

21744

ZVIMZ

©
©

V

Rein Havana , hell , mild ,
hochfeine Qualität ,

F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .
Einzelne Leder zur Reparatur stets vorräthig .

Quitten (fitaquitttn md Mlquimy
sind abzugeben im „ Hotel zum Einhorn " . 19629

olider Qualitäten , welche außerordentlich billig abgegeben werden .

Emil Straus , Webergasse 14 .

vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genre und schon

von Hk . 18 . — anfang ^end empfehlen

Gebrüder Süss

]Uk < 8 . — per lOO Stück , empfiehlt
Langgasse 45 . A . F . Knefeli , Langgasse 45 .

I
Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer - Hute

I
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Erast UsiwerM ^ tg
Modewaaren - u . Putz - Geschäft ,

11 Webergasse 11 . 10664

Für Tapezirer !
In meinem Ausverkauf befinden sich noch große Posten von 21537

Für Weihnachten
empfehle mein reiellbaltiges Eager in :

| Taschentücher für Herren
,

Damen und Kinder
in üielefelder Keinen , Batist , Einen , Seide ,

zgx weiss und bunt , mit und ohne Buchstaben ,

« reizende Neuheiten in gestickten Tüchern und
,

originelle Verpackungen .

ä Die Preise sind in Zahlen in sämmtlichen Schaufenstern angegeben .

Monogramm - Stickereien werden zum Selbstkostenpreise sehr schön ausgefiihrt .

© Theodor Werner
, Webergasse 30 ( Ecke der Langgasse ) ,

© Wäsche - Ausstattungs - Geschäft und Nouveautes . 21492

Wiesbadener Tagbtatt .
____________

Passende

Weihnachts - Geschenke !
Mehrere Hundert der schönsten fertigen

Herren - Schlafröcke
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21404

2
'
1467

Bazar Schweitzer , Elienbogengasse 13 .

Stoffe «
21212

A
. Brettheimer

,

Wilhelmstratze 2 , Ecke der Rheinstraße

Spitzentü eher .

das Neueste in dieser Art , empfiehlt

in reichster AuswaHf .

A m -» ü a a einreihig , in glatten und gemusterten Cheviots , Tuchen und

MMMbsMKMNe , Triests in verschiedener Ausführung , für Kinder im Alter

von 2 — 7 Jahren , Mk . 7 bis Mk . 15 .

Englische Blonsen - und Falten - Anzüge
für Kinder im Alter von 3 — 8 Jahren , Mk . 7 bis Mk . 20 .

in den verschiedensten Ausführungen aus einfarbigen Cheviots ,
Tuchen und Kammgarnstoffen , für «Kinder im Alter von

1 — 4 Jahren Mk . 10 bis Mk . 25 .

a aus Cheviot und Fantafiestoffen , für Knaben im Alter von
8 — 14 Jahren Mk . 11 bis Mk . 20 .

Engl . Joppen - Anzng « nd ?? im Alter
'

» m ? 3 — 7 Sien ”

Mk .
"

« ? isÄi . 17 .

Knaben - und Kinder - Paletots Che § ots Double und Saifonstoffen ,
ein - und zweireihig , für Kinder im Alter von 4 — 7 Jahren Mk . 9 bis
15 Mk . , im Alter von 8 bis 13 Jahren Mk . 12 bis Mk . 30 .

Die Preise für Knaben - Anzüge verstehen sich sämmtlich für Größe III , kleinere Nummern
kosten entsprechend weniger , größere mehr . Die Differenz von Nummer zu Nummer beträgt

je nach Dualität 75 Pf . bis 1 Mk .

fftr Weihnachts - Geschenke passend
SelimiieUsaeliem , silberne Tafel - Kerätlie , I

5 .
'

r . Burgstrasse 5 .

Neueste Jaquettes ,

Regen - und Kindermäntel
k zu ii er abgeselzten

Preisen . 21435

Wcr einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit¬
halten des praktischen Ratgebers im Obst - und Gartenbau ver¬
doppeln . Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Erträge
erzielt und das Erzielte am praktischsten verwertet . . Künstlerische Abbil¬
dungen ^. Helsen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich
1 Mark bei der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch biet :
Kvnigl . Hofbuchdruckerei Trowitzsch & Sohu in Frankfurt a . d . Odor . Z

qooooooooooooooqooooqo

q
Büschen , Ficlieis , Jabots ,

§

11 aßen , ^ löbel , decoraüve Gefässe
Neue Colonnade 2 . 3 u . 4 .______

G .

Monogramme für Weissstickereien .

Knaben - Anzüge
und

Paletots

q Gg .
'
Wallenfels ,

Q Langgasse 33 . q

Atelier - Staffeleien
,

W “ das Stück 5 Mk . ,
- W 20641

empfiehlt C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Empfehle Kochherde in verschiedenen Größen , sauber und solid
gearbeitet , unter Garantie zu billigen Preisen . 17125

Hochstätte 20 , Kirrhli an . Hochstätte 20 .

Goldsehmiä .

18963
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BENEDICTINE

Vortrefflich , tonisch , den Appetit nnd die Verdauung befördernd .

18091
LMWZLWWWLLLEWÄLr

Wiener Würstchen
empfiehlt

Fr . Malkomesins , Ecke der Schul - u . Neugasse .

b Sicherheitsöl

Man achte darauf , dass sich auf jeder Flasche die viereckige
Etiquette mit der nebenstehenden Unterschrift des General -Directors
befindet .

Ang . JKorthesier , Nerostraße .
Jobs st 58 .Kapp , Goldgasse .
Christ . Steiper , Webergasse .
Heinrich Neef , Ecke der Karl - und Rheinstraße .
«fenn Hanb , Mühlgasse .
Phil . Nagel , Neugasse . |
F . HiitiK , Ecke der Taunus - und Röderstraße .
Lents Kimmel , Ecke der Röder - und Nerostraße .
Carl feiger , Ecke der Schwalbacher - u . Friedrichstraße .
E . Moebias , Droguerie , Taunusstraße 25 .

Bad Schwalbach : Aisg . Hesier .

V? 1 4:2

Vß &ITABLE HQUEtm . BENEDICTINE'
Marques diposees en France et ä l’Etranger

LIQUEUK DES AMENS BENED1CTINS

De LABBATE DE FECAMP ( France )

unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtölc , krysiallhell , sparsam im
Brand , höchste Leuchtkrafr , billigst int Verbrauch , nicht explodirend , vorräthig
in Wiesbaden :

VKO JPfjg . per lÄter .

Ntan hüte sich vor geringwerthigeren Oelen und achte daher genau auf vorstehende Verkaussfirmen .

Aepsel mrs ^ s Lager ,
von den feinsten Sorten , und Kochäpfel billig zu haben Ellenbogett -
gafle 7 , Hinterhaus , von Morgens 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von
1 bis 5 Uhr . 19586

A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz .
Franz Blank , Bahnhofstraße .
Wiih . Branan , Moritzstraße .
C . Brodt , Droguerie , Albrechtstraße .
Franz .Strassburger , Kirchgasse 12 .

Georg Hades , Rheinstraße , Ecke der Moritzstraße .
G . Iffiarsy , Herrngartenstraße 7 .
Th . Hendrieh , Damdachthai .
C . W . Bender , Stiftstraße .

Biebrich - Mosbach :
Franz Sehneiderhohn .
H . Steinhauer .

ff ff

Auf Hofgut Geisberg
sind Zwicbelknetostettt der Ccntner zu zwei Mark siebzig Pfennig ,
Mauskartoffeln der Centner zu fünf Mark , sowie fünf Stück sieben
Wochen alte deutsche Doggett das Stück zu zehn Mark abzulassen .

Koch - Aepfel Pn
Nerostraße ig .

Die beste Handelswaare tu

reinem Anw - WWi - ßebeNtzM,
vorzüglich in Geschmack und Farbe , offerirt

Droguerie Siebert Cie . ,
vis - a - vis dem Rathhaus . 19190

Nicht allei # jedes Siegel , jede Etiquette , sondern auch der Ge -

sammteindruck der Flasche ist gesetzlich eingetragen und geschützt . Vor
_ ,_____________ , jeder Nachahmung oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich

gewarnt und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen , sondern auch hinsichtlich
« er für die Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile .

Am Schlüsse jeden Monats werden wir das Verzeichniss derjenigen Firmen veröffentlichen , welche sich
schriftlich verpflichteten , keine Nachahmungen unseres Liqueurs zu verkaufen . (M .-No . 2401 a ) 116

Fews Speise - Kartoffeln ,
Juno , j6n «lersseii und BSeiimi v . Maiger , liefert in jedem
Quantuni von 100 Kilo ab in 's Haus . 21230

F . w . Müller , Riederrthaufen .

Frische Hammelkeuleu , frische Mammelriieken (wie Reh¬
ziemer gehackt ) 9H'- Pfd . Mk . 5 .50 bis Mk . 6 .— franco Nachu . (H . 06850 ) 61

W . M 'OVLckSFN in Emden .

Frisch emgetroffeN :
Gothaer Cervelatwurst ,
Westphälischer Pumpernickel 25 Pfg . ,
Almeria -Trauben ,
neue Mandel « ,
neue türk . Pflaumen per Pfd . 30 und 38 Pfg . ,
neue Rosinen und Corinthen ,
la vollsaftigen Schweizer -Käse bei 5 Pfd . Mk . 1 . — ,
la Holl . Rahmkäse per Pfd . 80 Pfg . ,
täglich frische Süßrahmbutter per Pfd . Mk . 1 . 20 . 21628

GradeOr . 3 . J . KleiGr . 15 .

Franksurter Würstchen per Stück 15 Ps . ,
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Mette 18

Grosse

21008

Weihnachts - Puppen - Ausstellung .

Grossartige Neuheiten in

gekleideten Puppen , Puppen - Trousseaux mit
eompleter Toilette , Gelenkpuppen (unzerbrechlich ) , Leder - und

Stoff -Gestellen ,
Puppenköpfen in allen erdenklichen Arten .

Diesjährige epochemachende Neuheit :

Puppen , welche den Hund auf - und zumachen können
Papa und Mama sagende Puppen , welche die Lippen

bewegen .
Als aussergewöhnlich billig bietet die Ausstellung :

Extra grosse Gelenkpuppen , mit feinen Köpfen , mit und
ohne Schlafaugen ,

das Stück zu Mk . 2 . 20 und Mk . 280 -
so lange der Vorrath reicht .

Reparaturen an Gelenkpuppen . Arme , Beine , Strümpfe , Schuhe , Hüte .

Ein Besuch der Ausstellung interessant und lohnend .
z Verkauf zu streng billigsten Preisen .

J . Heul , 13 .
Ellenbogen - 12 .

Grosses Galanterie - und Spielwaaren -

RT Firma und Ho , 1 ® bitte zu beachten . i

CorrLLsserrgeister .

( 45 . Forts .) Roman von Weophik ZsNng .

Am folgenden Tage wollte et nach dem Frühstücke seiner
Mutter Alles gestehen . Bereits hatte er ihr mitgetheilt , daß er¬
den Wiener Posten auf seinen Wunsch verlassen habe , was sie ,
wenn es . sein Glück sei , vollständig billigte , und schon hatte er
darauf erwidert , daß er sein Glück bereits , gesunden und zwar in
der Person einer schönen österreichischen Comtesse Mary von

Landegg - Rautschins , deren Bild die vor Seligkeit strahlende Mutter

ungemein ansprach . Da ging die Thür auf , Onkel Malkewitz
trat herein , und nach einer kurzen Begrüßung Herberts nahm er
s einer lieben Schwester die Photographie aus der Hand .

„ Hans,
" rief sie glückstrahlend , „ das ist Herberts Braut .

Es ist noch Geheimniß , aber Du wirst ja nichts verrathen . Eine

Gräfin Landegg , denke nur ! "

„ Unsinn ! " erwiderte der Onkel mit einem Blick auf das Bild .

„ Das ist ja die Morell vom Nationaltheater ! "

Zwar lachte die Mutter den ewigen Spaßvogel aus , her ,
gleich seinem sauberen Herrn Sohn , überall Comödiantenvolk sehe ,
aber der Onkel , der in Berlin sehr wohl Bescheid wußte , blieb
dabei und verwies lachend auf Herberts verlegene Miene .

„ Der Junge hat sich mit Dir einen Scherz gemacht , Minna, "

sagte er . „ Er weiß so gut wie ich , daß das eine Theaterprinzessin
aber keine Gräfin ist .

"

Ganz verwirrt sah die alte Dame zu ihrem Sohn empor .

„ Ich habe nicht gelogen , Mutter, "
entgegnete Herbert ernst ,

während sich , ihr Gesicht schon wieder erheiterte . „ Es ist die

Comtesse Landegg . Aber der Onkel hat doch auch recht , denn ich
habe Dir etwas verschwiegen . Die Gräfin ist allerdings auch

„ die Morell,
" wie her Onkel die größte Künstlerin Berlins zu

nennen beliebt .
"

Nun erzählte er Beiden die Geschichte seiner Liebe , Marys

Flucht von Hause , seine Verfolgung int Auftrag ihres Vormunds ,
ihr Auftreten in Berlin , den Tod ihres Onkels , und wie es ihm

gelungen sei , ihre Erbschaft zu retten , und die beiden Geschwister

hörten mit wachsendem Antheil zu .

„ Ein Teufelsmädchen ! "
rief Onkel Malkewitz begeistert . „ Ja ,

aber auch ein Teufelsjunge . Weiß Gott , er ist meinem Hans
über ! Holt sich da seine Bram mit Grafenkrone nur so von der

Bühne ! Schwester , das imponirt mir . Aber was wird mein

liebenswürdiger Schwager , Dein gestrenger Papa , dazu sagen ? ! "

Ja , das war auch Mutters Sorge . Sie trocknete sich die

Thränen , die ihr bei her Erzählung ihres Sohnes über hie Wangen
gerollt waren , und sah ihren Bruder , von dessen Klugheit sie einen

großen Begriff hatte , erwartungsvoll an . Dieser schloß daraus ,
daß sie auch die Beantwortung seiner Frage von ihm erwartete ,
und so versuchte er denn eine solche , nachdem er sich ein Gläschen
Weriner Korn ausgebeten hatte .

„ Wie sagte doch Doctor Martin Luther ? "
begann er nach

einem herzhaften Schluck . „ Gewöhne Dich nicht zur Gauklerin ,
daß sie Dich nicht fahe mit ihren Reizen . . . Ich denke freier
darüber . Der Adel ist her natürliche Beschützer her Künste und

Künstlerinnen , und ihm öffnen sich gerne die Arme , die sich einem

Bürgerlichen verschließen . Gleichwohl versteht sich nur selten ein
Edelmann dazu , seine Schöne zum Altar zu führen , denn es bleibt

doch immer eine Mesalliance . Ich weiß nicht , Herbert , wie Deine

Angebetete sich zu dieser Frage stellt , aber es ist wahr , als ge¬
borene Gräfin ist ihr Casus und auch der Deine wesentlich
günstiger . Ich , wie gesagt , denke sehr frei darüber und würde
meinem Hans den väterlichen Segen ohne Weiteres spenden , wenn
er mir die Gräfin Morell oder wie sie heißt als Schwiegertochter
in ' s Haus führte . Die Zeit ist ja längst vorbei , da man hie

Schauspieler wie Zigeuner auf den Schub gebracht oder wie ver¬

ruchte Selbstmörder ohne geistliche Tröstung verscharrt hat . Ver¬

gessen wir nicht , daß solche ungleiche Verbindungen meistens
glückliche Ehen geben , und daß man uns höheren und höchsten
Orts mit gutem Beispiel vorangegangen ist . Ein Prinz won
Preußen hat eine Tänzerin , ein österreichischer Erzherzog

'
eine

Sängerin von der Bühne weg geheirathet , — also ! "

Mit einem siegreichen Rundblick leerte Onkel Malkewitz auch
sein zweites Gläschen , aber trotz her schönen Mde war Herberts
Mutter noch nicht beruhigt . Sie kannte ja ihres Gatten ahnen¬
stolzen Sinn unh befürchtete , er würde eine Schwiegertochter vom
Theater , und wenn sie auch eine Gräfin , niemals auf Alt -Werin
willkommen heißen .

, Ach, "
seufzte Herbert , „ wenn er sie nur kennte , er würde

bald anderer Ansicht werden ! Ihre Schönheit , ihr Geist , ihre
Tugend würden rasch sein Herz gewinnen . "

« Ja , wenn Du sie ihm zeigen könntest ! "
rief der Onkel und

fuhr , von einem plötzlichen Einfall erfaßt , fort : „ Aber was Du
nicht kannst , das kann ich Herbert . Weißt Du was , ich führe sie
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unter fein Dach , natürlich nur als Gräfin Landegg . Sie müßte
nicht die große Schauspielerin sein , die sie ist , wenn es ihr nicht
gelänge , das Herz dieses alten Tyrannen im Handumkehren zu .
gewinnen . Kinder , laßt mich nur machen . Ich fable alles hübsch
ein . "

Mutter und Sohn sahen sich halb zweifelnd , halb hoffnnngs
froh an . Aber der gute Onkel blieb dabei .

„ Also kein Wort dem gestrengen Schloßherrn, " schürfte er
ein . „ Das klebrige mache ich schon .

"

Und dabei blieb er . Freilich war an die beabsichtigte un¬

gesäumte Ausführung seines Planes nicht zu denken , denn die
Geliebte seines Neffen weilte in Colberg und durste ihre Badekur

nicht unterbrechen . Aber als der August und mit ihm die Theater¬
serien sich dem Ende zuneigten , da gab er ohne Weiteres seinem
Sohne Hans ein Rendezvous in dem Seebad , weihte ihn/in den
Plan ein und ließ sich durch ihn Mary Morell vorstellen . Herbert ,
der noch immer bei seinen Eltern weilte , hatte ihr bereits geschrieben ,
daß der prächtige alte Herr es sich in den Kops gesetzt , sie beide

glücklich zu machen . Sie nahm daher seine Einladung , die letzten
Sage : ihres Urlaubs aus seinem Gute zu verleben , um so freudiger
an , als dieses von Alt - Werin nur zwei Stunden entfernt lag .
® er - lockere Zeisig von Sohn , der bei dem Experiment ganz über¬

flüssig war , wurde sodann nach Berlin zurückgeschickt , und Papa
von Malkewitz entführte Mary und Franzel , nachdem sie von dem

blumengeschmückten Grabe der kleinen Großmann Abschied ge¬
nommen , nach seinem Landsitz , wo er seinem bejahrten Fräulein
Schwester die Gräfin Landegg als die Tochcr eines alten Jugend -

srenndes und eine Colberger Badebekanntschast vorstellte . Zwar
äußerte Fräulein Julie ihr gerechtes Erstaunen , daß ihr lieber
Bruder bisher noch kein Won von diesem Wiener Studienfreund
erzählt hatte , als indessen die junge Dame ihr mit gewinnender
Liebenswürdigkeit entgegen trat , da schloß sie sie auch gleich in ' s

Herz . Zwar bewegte sieh der interessante Gast ein wenig un¬

gezwungen , wenigstens nicht mit jener abgezirkelten Grazie alt -

preußischer Edelfräuseins , doch Julie von Malkewitz sah um so
leichter darüber hinweg , als die Comtesse es ihr gegenüber nicht
an Aufmerksamkeiten fehlen ließ , die ihrem durch den barschen
Bruder und seinen lustigen Sohn keineswegs verwöhnten Herzen
schmeichelten .

„ Das ist die freiere österreichische Art, "
belehrte sie ihre

Schwester Minna Werin , die bald nach Mary
' s Ankunft mit

klopfendem Herzen herbeigeeilt war , NM die Erwählte ihres Sohnes

zu begrüßen .

„ Ja , ja,
" bestätigten Manchen und Thuschen , die sie be¬

gleiteten , „ wir haben immer gehört , daß auch die österreichischen

Offieiere nicht so zugeknöpft sind , wie die nnsrigen . Das ist
Wiener Art . "

Die guten Tanten , deren altersblöde Geschwätzigkeit unbequem
hätte werden können , ahnten nichts von der Verschwörung , die

sich hinter ihrem Rücken bildete , denn als gegen Abend Herbert

eintraf , um seine Mutier abzuholen , wurden schon allerlei dunkle

Pläne geschmiedet . Es fiel den Fräuleins auch nicht weiter auf ,
daß , wie Onkel Malkewitz und sein Gast auf dem Heimweg ihrem

Wagen ein Stück weit das Geleite gaben , die Comtesse und

Herbert einmal ziemlich weit zurückblieben /

„ Du hast das Herz meiner Mutter im «sturme gewonnen,
"

sagte Herbert zu Mary , „ und sogar die Tanten erinnern sich
nicht , seit den Tagen des Tugendbundes ein so liebes Mädchen

gesehen zu haben . Das ist mir eine gute Vorbedeutung . Wie

heißt es doch in der „ Sappho " ?

„Und selbst mein Vater , sieht er Dich nur erst ,
Gern legt er ab das alte Vornrtheil ,
Tas frecher Zitherspielerinnen Anblick
Mit frommer Scheu ihm in die Brust geprägt . "

„ Seltsam,
"

entgegnete sie , „ nun muß ich auch in meinen

Ferien Comödie spielen und auf Deinen Wunsch die Coulissetk -

geister zn Hilfe rufen , die Dir doch so unangenehm find . Aber

fei überzeugt , ich werde sie zügeln und nicht mehr mitspielen"
blassen , als unumgänglich nothwendig ist , um unter fremder Maske

ein Vaterherz zu gewinnen . Die Kritik hat mir jedes Talent für
das derbe Lustspiel abgesprochen , nun werde ich aber beweisen ,
daß ich sogar für die Posse eine verwendbare Kraft bin . "

„ O , Dir wird gewiß das Unmögliche gelingen ! "

„ Wer weiß ! Mir ist bange ! '

„ Sei ruhig , wir werden uns nicht verlieren . Wir beide nicht ! "

Sie verstand den Sinn seiner Worte und drückte ihm dir

Hand . Dann trieben sie ihre Pferde an , denn sie hatten bemerkt ,
daß der vorausfahrende Wagen stehen geblieben war und Onkel

Malkewitz sich von den Damen verabschiedete .

Ihre Wege trennten sich . Der Wagen mit dem nebenher
reitenden Herbert bog in den Weriner Forst eilt , indes Baron

von Malkewitz und Mary , von dem Ergebniß des heutigen Abends

befriedigt , den Heimweg einschlugen .

Am folgenden Tage machten die Geschwister Malkewitz und

ihr österreichischer Gast Gegenbesuch auf Alt - Werin . Diese Probe

bestand Mary nicht minder gut . Der alte Graf , schon vorweg
von der Anmuth der Wienerin gewonnen , bewunderte ihr feines

Urtheil und liebenswürdiges Wesen , ihr Interesse für Sport und

Turf und schied in seiner freundlichsten , wenn auch etwas steifen

Weise von ihr .
Mary schien von ihrem Erfolge wenig zu halten , so daß

Onkel Malkewitz sie eines Besseren belehren mußte .

„ Unsere preußische alte Garde ergießt sich nicht gleich auf den

ersten Ansturm . Ich kann Sie versichern , daß Sie ihm sehr wohl

gefallen haben , und daß er Sie nicht zu Ihrem Nachtheil mit

feinen Töchtern vergleicht , die gute , vortreffliche Mädchen , aber

etwas hausbacken sind . Das nenne ich , der ich seine Vaterliebe

kenne , einen entschiedenen Sieg .
"

Mary hatte freilich noch einen größeren Erfolg errungen , als

sie und der alte Malkewitz ahnten . Herberts Bruder , der stille ,
ernste Landjunker Karl , hatte sich sterblich in sie verliebt . Obwohl
er keine zwei Worte mit ihr gewechselt , so hatte er doch par distanc » ,
sie angebetet und in Gedanken versunken eine lange Zeit ihrem
eutschwindeiiden Wagen nachgeschaut . Er wurde schweigsamer als

gewöhnlich , hatte schlaflose Nächte , und Gustchen von Ganvain ,
eine jung verwittwete Gutsnachbarin , die für ihn bestimmt war ,
wußte gar nicht mehr , was sie mit dem zerstreuten Bräutigam
beginnen sollte .

Daß auch Luise und Alma von der Besucherin entzückt
waren , ist leicht begreiflich . In ihre herzliche , ungezwungene Art

fanden sich die blutjungen Dinger schnell hinein . Luise ahmte
gleich vor dem Spiegel der Wienerin stolze Manieren , das

Zurückwerfen des Kopfes , ihre Art zu lächeln , zu grüßen nach ,
und Alma , die putzsüchtiger war , als ihren Eltern behagte , änderte

ihre Frisur nach Marys Muster : den Zopf hoch auf dem Kopfe
festgeknotet und mit einem Pfeil gehalten . In Ermangelung des

silbernen Pfeiles begnügte sie sich freilich mit einer Haarnadel ,
aber sie sah in ihrer neuen Frisur viel hübscher ans als vordem ,
und die Eltern , die gleich das Vorbild erkannten , ließen sie lächelnd
gewähren .

Nun galt es auf Alt -Werin noch , den Grafen zu einem ent -

gegenkomnienden . Schritte zu veranlassen . Es war schicklich , des
Onkels Gast einzuladen . Die Mutter schlug eine Kaffeegesellschaft
vor , ihre Töchter ein Picknick ober eine Schnitzeljagd , aber der
alte Graf meinte , eine entschlossene Dame würde an Klatsch ,
Pfänderscherzen und Spielerei keine Freude haben .

„ Ich werde sie für übermorgen zur Jagd einladen, " entschied
er mit großer Bestimmtheit , denn er duldete keinen Widerspruch .
Die jungen Mädchen machten schiefe Mäulchen , denn sie waren
keine großen Jägerinnen vor dem Herrn , aber die Mutter und

Herbert billigten den Beschluß , denn bei solcher Gelegenheit könnte
es leicht gefügt werden , ganz unauffällig den - Vater und die

Fremde recht viel mit einander allein zu lassen .
Der alte Gras setzte sich sofort mit seiner Jägerei in Ver¬

bindung . Treibjagd mit ihrem Massenmord oder Pürschjagd kam

erst in Frage . An Sauen , Hasen , Füchsen fehlte es nicht , auch

Hochwild war genügend vorhanden . Etwa zehn ungarische Hirsche
darunter ein gewaltiger weißer Zwanzigender , waren ausgesetzt
worben . Sogar etwas Elchwild fand sich , mußte aber geschont
werben . Außerdem traf man in den Forsten zahlreiche starke
Wanberhirsche , bie zur Brunstzeit von weit unb breit herbei kamen .

Schließlich entschieb sich ber Graf für eine ächte Hubertusjagd
nach königlichen Vorbilb . Die Einlabungen würben an alle Guts¬

nachbarn verschickt . Es sollte eine stattliche Gesellschaft , durch

Rang , Reichthum und Namen ausgezeichnet , zusammenkommen .

(Fortsetzung folgt .)
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Wiesbadener Rhein - und Taunus - Club
.

Kaffee , roh und gebrannt A3
( eigene Brennerei ) ,

Zucker , fämmtliche Suppeneinlagen , Butter , Gelee , Latwerg ,
Sauerkraut , Schmal ) billigst , frische Waare . 21764

Anto » Berg , Michelsbcrg 22 .

Zither - V erein .

Heute Samstag , den 22 . Nov ., Abends präcis 9 Uhr : Mouats -
' ersammluug im Vereinslokal ( Hotel Rheinfels , Mühlgasse ) . Um recht
zahlreiches Erscheinen ersucht 197

Her Vorstand .

Nächsten Sonntag , den 30 . Novbr . , Abends 8 Uhr ,
im „ Grand -Hotel Schützenhof " :

GeMtzk Fmilieil - Zysiimeiiwft
mit Tombola rnrd Tanz .

Wir dringen dies zur vorläufigen Kenntniß unserer geehrten Mit¬
glieder und bitten ergebenst . Gaben zur Tombola bei den Herren :
Bergmann , Lcmagasse 22 , Blank , Bahnhofstraße 12 , SEoebus .
Taunusstraße 25 , und Hades , Moritzstraße 1, rechtzeitig abgeben zu
wollen . 18t

Wer Vorstand .

zum Turnhallen - Baufonds wurden folgende Nummern
gezogen :

ä 50 Mk . : No . 4 42 12 28 .
ä 25 Mk . : No . 67 99 57 52 72 108 75 .
ä 10 Mk . : No . 103 191 286 241 809 240 178 303 26 77 294

337 117 297 68 340 839 170 372 .
a 5 Mk . : No . 18 71 45 119 44 72 49 .

Die Inhaber derselben fordern wir hiermit auf , gegen Rückgabe der
ausgeloosten Antheilscheine den Betrag derselben bei unserem Kassirer ,
Herrn August Holzel , Frankenstraße 18 , in Empfang zu nehmen .

Wiesbaden , den 21 . November 1890 . 878
' Wer Vorstand .

Bürger - Casino
äm Wiesbaden .

Samstag , den 22 . November , Abends 8 Vs Uhr ,
findet im Vereinslokale eine

ausserordentliche Generalversammlung
statt .

Tagesordnung :
1 . Lokalfrage .
2 . Statutenänderung .
3 . Sonstige Vereinsangelegenheiten . 186

Der Vorstand .

Turn - W erein
Bei der am 20 . d . M . stattgehabten
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* Pfenmgfparkasfe♦ S ^ dtkaste . 4380

217991

21789

20369

Frankfurter Würstchen
17963

18603

steht jedem Verein zur Verfügung beim
Gastwirt !)

'
M . iPctri , Schwalbacherstraße 55 .

Meine Werkstätte befindet sich Kirchhofsgaffe 6 , nahe del
Langgasse . J . Mtmz , Lackirer . .

E . Bargstedt , Faulbrunnenstraße 7 .
Auf Wunsch jedes Quantum frei in ' s Saus . 14127

Carl Schramm , Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

timmi - Artfkel9
feinst . Paris . Specialit . (Neuheiten ) . Ausfuhr ! . illustr .

‘Preisliste geg . 20 Pf . in verschloss . Couvert ohne
Firma . (H . 58379 ) 64

IP*. Sochinami , Magdeburg , i

Hochächtend

Heia . Tremas ,

per Stück 15 und 17 Pfg .
sowie frische Mettwurst empfiehlt

Prima Rindfleisch 50 Pf .

„ Kalbfleisch 50 „
fortwährend Adlerstraste 34 . __________

Bletoüsse
für den Andreasabend am 30 . Nooember mit reizenden Ueberraschungen
und Orakelsprüchen (mittelst Blechlöffel über ein Licht gehalten sofort
schmelzbar ) versendet ä Dtzd . Mk . 3 .50 .

TOresden . Mngo Wiese , 18 , Grnnaerstr . 36 .

Junge Leute erhalten guten bürgerlichen Miltagstisch zum billigsten
Preis . Rah . Kirchgässe 28 , im Laden links . 21024

Lagerung von Möbeln
( ganzer Hanswirthfchaften )

übernimmt unter Garantie

Rheinstraßc 17 ( 23 neu ) ,
Spedrtions - und Möbel - Transport - Geschäft

(gegründet 1842 ) .________________
'

"

Schlagsahne K ? ® » “

80 Pfg ., ohne Zucker und Vanille 70 Psg ., saure Sahm
sahne 40 Pfg . stets vorräthig bei

sowie feiste Fasanen ,

schöne WaLdschnepfen und

rusi . Birkhühner ,
Alles in guter Waare , bei

len . Dichmann ,

Marktftratze 12 .

Btttt für eintii oerWmtm Amm !
Für einen hiesigen , unverschuldet in Roth aerathcnen und an den

Augen schwer erkrankten Einwohner , dem zur Vornahme einer ärztlichen
Kur die nöthigen Mittel fehlen , wird hierdurch dringend um eine
milde Gabe gebeten . Dem Betreffenden steht eine Anstellung in sicherer
Aussicht , sobald das ihn befallene Augenübel beseitigt ist , was durch
eine Operation bestimmt geschehen kann . Beiträge werden dankend
angenommen im Tagbl . -Berlag . *

Frische schwere WaLdhasen zu 3,50 Mk . ,

HaseudraLen 3 ML . ,

HaseubraLen ( jung ) 2,50 ML . ,

Kehziemer und KeuLeu wegen großen
Borrath biMgst ,

ferner gemästete Gänse ,

gemästete Enten ,

„ Poularden ,

Direkter Import von ächt chines . Thee
’
s .

Meiner werthen Kundschaft , sowie dem verehrl . Publikum zur Nach¬
richt , daß eine größere Sendung vorzücfficher Souchong -Thee ' s , 1890er
Ernte , emqetroffen ist und empfehle dieselben in feinschmeckender , kräftiger
Waare ä Mk 1,50 , Mk . 2 , Mk . 3 , Mk . 4 per Pfund . 19196

Drogucu - Handlnug , Goldgaste 8a .
™

Liter 60 Psg .,
 Zucker und Vanille

Sahne 50 Pfg ., Kaffee -

CLaviersiiwwer BEEilie ?.

 8W
-

Göthestraste 86 . - MH l ^ L
Kerren - und Krrabet ?anzüge werden anarferttgt , sowie sreparawr «

und Reinigung werden schnell und billig befördert Schützenhofstraße 0
Ecke der Langgasse . .öoppi -lstein . . .

Kohlen und CoKs
bester Sorten , für aste Feueruugsaulagen , empfehle fuhrew
umd waggonweise zu billigst gestelltem Tagespreisen .

Ferner empfehle aus meiner

verN . Ukslhmenbettieds
Buchen - und Mefern - ScheiL -

zwd AuMUde - HoLz
im jedem Quantum zu mätzigen Preisen . 1513z

Willi . MmeaenkoM , l

la neues Mbenkraut per Pfund 16 Psa .
bei A . <w. Hames , Karstraße 2 ._________________ ________

'
21797

Lebendfr . fetten Cabliau ( im Ausschnitt ) per Pfund 40 Pfg .
„ Hecht , billigst , heute früh wieder frische Sendung eintr .

Jac . Kunz , Ecke Bleich - und Helenenstraße . 21808

in mur K« . Qualität ; Roddergr . Braunkohien -Briquettes ,
st . Kiefern -Anzündeholz , sowie Buchen -Brennholz , Buch . -Holz -

kohlen , Lohkuchen und Patent -Feueranzünder empfiehlt 19183

__ ____
Heim *. Heymann , Mühlgasse 2 . j

B,niirk ® lile3s9
beste stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage franco
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt

A . BSselibüclier .
Biebrich , den 28 . October 1890 .; 244 ’20

Pensionat .
1

Ein Pensionat 1 . Ranges , auch Kurpensionat , git übernehmen ebent
dazu passende Wohnung zu mietheu oder geeignete Villa zu kaufen
sucht . Gest . Offerten an a $ r . Herrn . Beiiberg , Werder bet
Potsdam . _________ ( Auftrag -No . 1268 ) 1?

Ein tüchtiger cautionsfähiger Wirth sucht per 1. Januar 1891 eine
gangbare Wirthschaft . Näh , im Tagbl .-Verlag . ___________

21318
Eine gangbare Wirthschaft mit Fremdenzimmern ist Verhält

nisse balber abzugebeu . Näh , zu erfr . im Tagbl .-Verlag . 21809

_______ Ellenbogengaste 17 . J
'
Änthracit - Würfel h von Kohlfcheid ,

"
1

Mamm - Würfel „ „
Briquettes „ „ z

Waggon - und fuhrenweise empfehlen billigst
Pli . Hr . Momberger Sohne .

Annahme von Bestellungen und Zahlungen bei
Herrn Spenglermeister 5 - Sauter , Nerostraße 25 ,

„ Kaufniann Säarsy , Herrngartenstraße 7 ,
„ P ! i . Mr . jSiomberger , Kapellenstraße 18 .

ggg
*» Lagerplatz : Adolphsallee 40 . 205A
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M - . 274 Verlag : Karrggasse 27 . Kette 19

Heirath

Moor - Bäder
bis au

" s Kuie
könne » jederzeit wieder arnLLs genommen werden

in der

oberen Dotzheimerstraße .

Bei1 Badmeister .

» Ein Herrenschneider empfiehlt sich außer dem Hause . Näh . Saal -
gasse 26 , Vorderhaus 1 Tr ._____________________________________________

Zum Anfertigen von Kleider » , sowie Abändern und Ausbessern der -
felben empfiehlt sich Weir !ien » ailner . Mauergasse 12 , Part . I .

Perfeete Schneiderin übernimmt noch Kunden in und außer dem
Hause , Näh . Lehrstraße 1 , Part .
'

Eine Weitzzeugnäherin empfiehlt sich zum Fein -Vorhcmgstovfen -
L Kirchgasse 2 , Frontspitze .

Als ärztlich geprüfter Masseur , sowie
zu kalten Abreibungen und sämmtlichen
chirurgischen Verrichtungen empfiehlt sich

J . JUSICJ , Hei ?gehülfe ,

__ Ellenbogengaffe 5 . 21798

PkH - Geprüfte Krantenpstegerin » nd Maffense empfiehlt
fich . Rerostrafie 36 , 2 .

mit rchn - und fünfzehnjähriger
Kundschaft empfiehlt fich zur Ueder -

liahme von .Herrschaftswäsche . Näh . Platterstraße 40 , Part . 20395
J . MJein , Ofensetzer und Putzer , Grabenstraße 24 , 2 . 21592

Ein Wittwer , kath ., Ende 40er , mit jätzrl . Einkommen von
2000 Mk . nebst kl. Oeeonomie , w . s. m . einem gleichalterigen ehrbaren ,
häuslich gefiunten Fräulein oder einer kiuderl . Wittwe mit etwas
Vermögen zu verheirathen . Lebensstellung sicher . Nicht anonyme ,
ernstgemeinte Offerten an Baaasensiiein & Wog -ler , A . - ö . ,
Frankfurt a . M . . unter 98 . rs . S24 zur Weiterbeförderung er =
beten . Diseretion Ehrensache ._______ _ _____________

-
________ (H . 67567 ) 64

Wir gratuliren unserem lieben Saeob zu seinem heutigen Geburtstage .
Ein donnerndes Hoch soll fahren in die Schulgasse No . 4 ,
Wo getrunken wird das viele Escherbier .
Der Saeob soll leben .
Das Fäßchen daneben .
Das Trautchen dabei
Loch leben sie alle Drei .

Die Stammgäste vom runden Tisch im vordere » Saal .

AMiWVÄ Verkäufe |
1 IMypil im iihi■uinru aniaawogujigiiraiKi.TnaMgrwnrTi.niiwuwuw a

Ein guterhnltencr Flügel , für ein Verein oder eine Wirthschaft
passend , zu verkaufen bei K . « löclener . Hirschgraben 5 . 21803

Ein silberner Fruchtkorb billig abzugeben . Näh . bei
C . Ernst . Juwelier , Langgasse 26 .

Für BrautleULe .
Ein prachtvoller Berliner Küchenschrauk mit Spiegelscheiben ist

wegen Todesfall zu verkaufen Saalgasfe 16 , 1 St . l . _________________ _"
Verschiedene Sophas und Stuhle , Vertieow , Kommode , Eonsole , 4 ovale

Tische , Ausziehtisch , Sessel , ^Spiegel , 2 neue Regulators , Nipp - u . 3teud )=
tischchen , Portiören , versch . Bilder billig bei Gerharitt , Kirchhossg . 7 .

Röder st raße L7 , nur im
'
Hinterb . 1 St ., zu verkaufen 1 Bett ,

vollständig , 75 Mk . , Deckbett mit 2 Kiffen ( neu ) 16 Mk .

Ein schöner schwarzer Spitz billig abzugeben Frankenstr . 18 , Hth . D .

Ein Küchenschrauk mit Glasaufsatz für 12 Mk . ,
verschiedene Ti )che, 4 Bettstellen , Matratzen , Strohsäcke ,

Nachttische , Regulator , Bilder , Kiichensachen sehr billig , 1 Eonsole mit
Glasaufsatz für

'
12 Mk . zu verkaufen Michelsberg 20 , Hths . 1 St ."

Gelernte DowpfaffeR
sind angekommen , sowie feine Kanarien , in - und ausländische Vögel .

Vogel - und Samenhandlung Kenning -, Schulgasse .

^MLÄLiMLiLj (% » BWWW ) K

Sln - und Verkauf von getragenen Kleidern und Schtthwerk .
** • Bcltneidei -, Hochstätte 30 . Bestellungen bitte per Postkarte .

Dunkle guterhaltene Mahagoni -Möbel , Stühle , Eckfchrank ,
Spiegeleonsole re . zu kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter
84 .. 31. 800 an den Tagbl .-Verlag .

Ein guterhaltenes Schlafsopha ( znm Umklappen )
gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21719

Ein schNKNkartrger Mrtersatz zum Auf¬
schrauben einer Copir - Presse ZU kaufen ge -

sucht . Näh . Langgasse 27 .
________

*

eine guterhaltene große Hobe Rollschutzwand
ttrlg y y Mainzerstraße 9 .
Eine kurze eiserne Wendeltreppe gesucht . Näh . Tagbl .-Verlag . 21807

Eine lange Holchank
ohne Lehne , oder auch zwei kurze Bänke werden zu kaufen
gesucht . — Angebote Langgasse 27 , im Comptoir .______________

*

Aechte Ulmer Dogge ( 1— 2 -jährig ), schönes Exemplar , wachsam , zu
kaufen gesucht Jahnsttaße 24 , Part .

|ii § £ KamMen - Uachrichte «

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter , Großmutter und Tante ,

A . M . Kallman « ,
Donnerstag Vormittag 63/i Uhr sanft entschlafen ist .

Im Sternen der trauernden Hinterbliebenen .
U . Grrckes , Regierungsbote .

Die Beerdigung findet Sonntag , den 23 . d. M ., Vormittags
9V - Uhr , vom Leichenhause aus statt .

Uertoren . Gesunde «

Eine silberne Taschenuhr
vom Gymnasium bis zur Adelhaidstraße verloren . Abzugeben gegen Be¬

lohnung Adelhaidstraße 55 , Part . 21762
Am Sonntag verloren von einem Dienstmädchen eine silberne Damen -

Uhr mit Sette . Abzugeben gegen gute Belohnung Pagenstecherstraße 3 .

Ein Siegelring
'

verloren . Abzugeben gegen gute Belohnung im Tagbl .-Verlag . 21581

Entlaufen 21267
eine braune Jagdhündin am Sonntag Abend . Abzugeben gegen Be¬

lohnung Biebricherstraße 17 , im Garten . Vor Ankauf wird gewarnt .

Grane Katze p1740

Konversation francaise
von einem Herrn ans angesehener Familie gewünscht . Briefe bef . der
Tagbl .-Verlag unter öS . A . WS . 21656

CaiiJ . matli . erth . Rachhülfest . Näh , im Tagbl .-Verlag . 20749
Englisli Conversation

Wünscht ein Herr aus angesehener Familie im Verkehr nt j . engl . Damen
od . Herren zu üben . Anerb . n . B* . öS . 3 an den Tagbl .-Verlag . 21657

Fran » i>» iscfcpr Unterricht wird erth . N . Tagbl .-Verlag 15905
w Institutrice parisienne donne des lecons de francais

Hirsch graben 4 , 2 .
’

Lecons de francais d ’une institutrice francaise . S ’adresser
ehez Heller & Becks .

'
18940

od . ettgl . Conv . v . ein . i . dies . Sprach .
. . . . . „ ißt . j . D . gef ., auch geg . Aust , deutsch . C .

---------------- --- Off , unter E . W . wo an den Tagbl .-Verlag .
« ine Vorleserin , gut emvfohlen ; zu erfr . Nerothat 7 . 15903
Unterricht und Ucversetzungen von einer Engländerin .

Näh , im Tagbl . -Berlag . _______________
20365

<Jlavier - < JnterricI »t gründlich ^ billigst . N . Tagbl .-Verlag . 15906
ylavierftnndcn werden billig ertheilt . Pah in der

MEW Heppel & Mäller 'schen Buchhlg ., Kirchg . 15705
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Ott ® Weytag , Nhemstratze 74 , Part

1884er Potensae , 1878er Chateau - Beychevelle , 1874er Tronquoy - Lalande ,
1864er Pontet - Canet , 185Oer Piehon - Longueville , 1858er
Chateau d ’Arche , 1864er Chateau Yquem ( Von der Firma
Larrontie freres in Bordeaux bezogen ) .

1864er Chamhertin .

Aus dem Betrieb meines Hotels „ Slim Bären “ sind mir nachstehend
verzeichnete Wemlager - Bestände verblieben , die ich unter Garantie für Reinheit
preiswürdig abgebe .

In Fässern : 1888er Erbacher , 1879er Deidesheimer , 1884er Geisenheimer , 1881er Hochheimer .
In Flaschen : 1874er Neroberger , 1884er Winkler Hasensprnng , 1862er Rauenthaler Berg ,

1859er Steinberger Cabinet .

Restauration Turn - Verein
,

Hellmundstraste .33 .

Heute Abend Metzelsuppe . Morgens Brat -

wurst und Quellfleisch , Abends frische
Wurst und Schweinepfesser . 21788

_________
Fh . Graumann . ,

Restaurant Kronenhalle ,

20 Kirchgaffe 2V .

Für heute Abend :

Spansan mit Sauerkraet oder Salat
in und außer dem Hause . • 21806

Achtungsvoll
Hermann Wolter , Restaurateur .

Münchener Bürgerbräu ,

MA - Louisenstraste 2 . " MI

Hente Abend : Has iw Taps .

_____________________________ Philipp Frennd .

Restauration Wöll ,

Steingasse 28 .

Heute und morgen : Leberklötze mit Sauerkraut , Solber -

fleisch und Hammels -Ragout , sowie musikalische Unterhaltung .

. Restauration Oörg , Uemgasse 11 .

W * Heute Abend : Metzelsuppe . " WH
, Morgens 9 Uhr : Ouellsleifch , Sauerkraut und

Bratwurst , wozu freundlichst einladet

_______________________ Hari Giirg .

Frisch geschossene schwere

WM Mnlü - f | n | vn
offerirt

Mild - « d EWzel - Alll!d !LU J . GeyerII . ,
Metzgergasse 32 .

Holl . Vollhäringe , Sardellen ,
Sardinen , Rollmöpse la ,
Cigarren , Taback bei . 21777

Anton Berg , MichelZberg 22 .

Frische Egmondcr ScheUsische
sind heute Samstag eingeiroffen per Psd . 30 Pfg . bei

& ]9So § 15stell # Delaspeestraße 5 , Markt .
JT. C . » ürgener , Hellmundstr . 35 ,

Weinstube zum Johannisberg ,
kW " Langgasse 5 .

" Vt

Zur heutigen Uebernahme des Restaurants empfehle gleichzeitig meinen
werthen Gästen und Freunden für heute Abend :

Has im Topf ,
sowie eine andere reichhaltige Speisenkarte . Hochachtungsvoll

Frau Ilolstein , Wwe .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X X

x Mm n »!l MmWe Kmmi ß
ß Winnweiler (Bayern ) . ü

X Unser Ausschank befindet sich bei X

x Herrn loiüs Reineiner , Mauergasse 3/5 . x

x Im Krug sowie Glas 15 Psg . x

X Bestellungen auf unsere Biere werden daselbst X
X

'
angenommen . 21791 X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Restarrratio « Schmidt ,
24 . Römerberg 24 .

Heute Samstag : Metzelsuppe ,
wozu einladet __________________

«3g . Sclimidt .

Zur Kronenburg ,

Sonnenbergerstratze 57 .

Meute s Metzelsuppe9
wozu ergebenst einladet 21787

Will ». Feller .

21 . Franksurterstratze 21 . >°WS4 21798

Heute :

Sg MetzelsNppe . Wg

& Sonnenberg , Kaiser Adolf .

Heute Samstag Abend : HetzeiSIippe .

_________________
ä* Sü. BBänser .

WiliM - MRkilIlck . ML
lloroen KonnW :

Bratwurst mit Sauerkraut und Schweinepsesser ,
wozu freundlichst einladet ' 21805

Karl Ilies .



U » . SV4 Vertag : Kaaggasse 27 . Sette 21

In

riesiger Auswahl ! ! !

Elegante

Mk .

Mk .

in allen mögt

WerWeWerWM Mk .
25 , 22 , 18 und

Mk .

|2 Mk .

KWUM - AMge Mk .

Mk .

in carrirten u .
gcstrft . Dessins ,
dunkel u . mode -
farbig , 83 , 30 ,
28 , 24 , 20 und

aus dauerhaften
Stoffen ,

ft ! * in prachtvollen
Ll Farben , 36 , 33 ,

30 , 25 , 20 , 18 ,
15 und

vorzüglicher Schnitt ,
gut sitzend ,

10 , 8 , 6 , 5 , und
2Mk .

empfiehlt die

Mainzer Merfabrik

aus dauerhaften Stoffen
elegante Faeons , 12 , q

10 , 9 , 8 , 6 , 5 und U - M .

f das Neueste der

AMgm - Mkn ,
. EZi . -

* t - «m . 1 i i in allen Fa ^ ons , für
" das Alter von 3 bis
' 7) 10 Jahren , 14 , 12 , -
C " r 10 , 8 , 6 und

ilmMk - AiMZW

von

F
.

Aron
,

Wiesbaden
,

7 . Michelsberg 7 .

M bitte M Kesuhttms meiner Drei KtzauWer .

Sonntags den ganzen Tag geöffnet .

t
Bayrische Bier - u . Weinstube ,

Mauergasse 3/5 .
Reine Weine , Bahr - Bier , gute Küche empfiehlt

Louis Reineiner , 21790

Eingang znr Weinstube durch den Hausgang ^

Restauration döbel ,
Heute Abend von ® */s l ' hr an

in und äusser dem Hause ~ '

Spansau .

MKIZM ImmobUien iZMZVZ
.

\ 2 &>i »zio -6i & e <>z/ = I eT • JVSlEHDTS . | <$-

I j Taunusstr . 18 . t

veu

GeldvrrKehr
Capttalien pt Verlsihr « .

20,000 Mk . auf Nachhyp . auszuleiheii d . M . I . inz , Mauergasse 12 .
30 — 40,000 MS . , 50 — 60,000 Mk . und 80,000 Mk . auf elfte

Hypothek auszuleihen durch SS . tanz , Mauergasse 12 .
150,000 Mk . auf erste Hypothek , jedoch nicht unter 50,000 Mk ., aus¬

zuleihen durch M . tanz , Mauergasse 12 .

Immobilien nt verkaufen .

Ein neues Saus , in einer Hauptstraße hier und sich für jedes Geschifft
eignend , ist unter sehr günstigen Bedingnngen und großer Rentabilität
zu verkaufen . Näh . im Tagbl .- Verlag . , t

1292 /
Ein in flottem Betrieb stehendes Hotel , sowie em desgleichen

DMW Badhaus bester Lage zu verkaufen . Offerten unter
s . B . es an den Tagbl .-Verlag erbeten . .

Ein Mitte der Stadt gelegenes Haus mit rentablem leichtem Geschäft
. für 38,000 Mk ., bei 6 - 8000 Mk . Anzahlung , sofort zu verkaufen .

Offerten unter S . 59 postlagernd .

Für Kohlenhändler .

Ein gut gelegenes Grundstück , in der Nahe der Bahnhöfe , billig zu
verkaufen . Näh . durch <« . Walch , Kranzplatz 4 . 21746

Gapttatierr rn leihen gesucht .

Oft ftftft auf 1 . Januar 1891 nack) der Landesbank
gesucht . Makler verbeten . Näh . im Tagbl .-

Verlag . 21325
8000 Mk . prima Restkausgeld (5 °/o) suche zu eediren . Näh . durck

JL . Winkler , Taunusstraße 27 , 2 St .
-fl A* ftftft auf ein neu erbautes Haus und Seiten -

V *- gebäude ( wenn verlangt mehrere Morgen
Ackerland ) , zu 4 <7» bei pünktlicher Zinszahlung nach Biebrich zu leihen
gesucht . Offerten unter ST . 19 . 9 postlagernd Biebrich erbeten .

19 a R ftftft Mrs auf gute 2 . Hypothek zu leihen
_Lä 1 ePf gesucht . Näh . Tagbl .-Verlag . 19115
45 — 50,000 Mk . auf gute 1 . Hypothek zum Januar 1891 gesucht . Off .

unter „ A’eubau “ an den Tagbl .-Verlag erbeten . 21800

jlBäaiW Miethgesuchr
Ein Haus nahe dem Kurhause ,

welches sich für eine feine Penston eignet , oder eine be¬
stehende Pension zn uriethen event . zn kaufen gesucht .
Gest . Offerten ar » die Agentur vor »

Phil . Birnfi , Dotzhcimerstrgs ; e 2 , 1 .
Eine ältere ruhige Dame sucht eine Wohnung von 4 bis 5 Zimmern int

Preise von 800 Mark , in der Louisen - , Rhein - , Adelhaid - , Nicolas -,
Adolph - oder Moritzstraße , zum 1 . April oder früher . Offerten unter
S . 1 an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Ma « sucht
auf 1 . April zu uriethen ein Hochparterre mit schönem Garten , wenigstciis

7 Zimmer und modernen Conifort ciithalrend , in der Frankfurter -,
Mamzerstraße oder sonstigen Kuranlagcu , zum Preise von ungtfätn
3060 Mk . Anerbietungen unter Chiffre a . 8 . 4 au den Tagbl .-Verlag .

zum 1 . April 1891 eine Wohnung von 6 Zimmern
mit Zubehör , wenn möglich mit etwas Vor - oder Hinter¬

garten , zum Preise von 1400 — 1600 Mark . Anerbieten unter 31 . R . 18
an den Tagbl .-Verlag erbeten .
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8M ^ » Em heizb ., einfach möbl . Zimmer , Nähe der Rheinstraße ,mit Morgen -Kaffee von e. j . Mann gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter A . A . 12 postlagernd hier erbeten .

Nille « , Hanfe - ete .

Möblirte herrschaftliche Villa
sofort für die Wintermonate zu verm . Näh , im Tagbl .-Verlag . 19204

I

Ein in bestem Zustande sich befindliches

Wohnhaus in Biebrich ,
für Bäcker , Metzger oder auch für Private sehr geeignet , zu ver -
miethen oder zu verkaufen . Näh . bei 21688

Rapp , Goldgasse 2 .

. G - fchaftsl - kale etc .

Hochstätte 19 ® s " e " ul ' 9 • us
Joli . Hetzel , Röderallee 12 .

Kleine Schwalbacherstratze 14 ist eine Helle Werkstätte sofort zu ver -
miethen , auch kann dieselbe als Lagerraum gebraucht werden . Zu er¬
fragen Schwalbacherstratze 43 bei A . Heg -eniiardt . 21792

Billiges Lokal Jahn ^ratze 6 .
Lagerplatz , 3 Hallen rc ., billigst zu verm . Dotzheimerstr . 30 , 1 . 20546

Wohnungen

möblirt ev . auch unmöblirt , ganz oder etageuwcise , zu ver -
miethen . 18669

Mmendergerpüße 37 60116 3imnletn

Sonnenberqerstratze 51 Parterre - Wohnung , 4 Zimmer , Küche mit
Zubehör , Elashallen event . Pferdestall , sofort möburt oder unmöblirt
zu vermiethcn . , 21134

Taunusstratze 45 , Sonnenseite , sind gut möbl . abgeschlossene Wohnungen ,
Hochparterre u . Bel -Etage , mit oder ohne einger . Küche zu verm . 21621

Lehrstraße 27 Part .-Wohnung (2 Z ., Küche und Kell .) wegen Sterbcf .
baldigst zu Verni . Näh . bei Verlach dorts . 21771

Rheinstratze 44 , Bel -Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,
zu vermiethen . 19108

Eine Wohnung ,

2 Zimmer rwd Küche -
nebst Stallung für 2 Pferde zu vermiethen . Näh . Tagbl .-Verlag . 21598

Frontspitze , 2 St . hoch , 3 Zimmer und Zubehör , sogleich oder später

Möbli - tr Mohnnugen .

Kapellenstratze 2a , 2 Tr .
'

1 , zwei bis vier möbl . Zimmer , Küche und
Zubehör , auch ist die vollständige Einrichtung zu verkaufen .

Kapellenstraße 33
,

1
,

möblirte Wohnung sofort zu vermiethen . 19456

Villa Kapelleastratze 37
veu hergerichtete elegant möblirte Bel -Etage , 4 ev . 5 Zimmer , mit

Küche und Balkon — eventuell auch «stallung — zu vermiethen . Näh .
im Hause zweite Etage . 21139

Mainzerstratze 24 mobl . Wohnungen mit und ohne Penston . 18643

23 . Rheinstrabe 23
gut möblirte Wohnung und einzelne Zimmer , Sonnenseite , sofort

zu vermiethen . 21044

Frontspitze , 2 St . hoch , 3 Zimmer und Zubehör , sogleich oder spater
zu vermiethen Jdsteinerweg 5 a . 20163

Eine sch. Mansard -Wohnung an ruhige einzelne Leute zu vermiethen
und gleich zu beziehen Kirchgasse 34 , 2 . 19946

Eine Mansard - Wohnung auf gleich zu verm . Mauritiusplatz 6 . 19925

.
Große Bergstraße 13 I

find im 3 . Stock entweder 5 Zinimer mit Küche und 2 Mansarden |
oder auch 3 Zimmer mit desgl . auf sofort zu vermiethen . 21586 U

Gllt möblirte Mohmns MlhaMO 16 . 18974

Abreise halber sehr Preiswürdia
für einige Monate eleg . und comfortable möbl . Wohnung , 3 bis

4 Zinimer , mit einger . Küche , Adelbaidstraße , zu vermiethen . Näh . zu
erfragen durch zum Busch , Wilhelmstraße 8, Part . 21768

Wegen Abreise
schön möblirte Wohnung von 5 Zimmern nebst Küche und Zubehör

preiswürdig über die Wintermonate ganz oder getheilt zu vermiethen .
Näh . im Tagbl .-Verlag . 21179

Msstti - t - Zimms - .

Adelhaidstraße 26
, M öccmisthen .

9
"

^
1650 ?

MeMGe 41 , 2 . 6t ,
Delaspeestratze 4 ( Bel -Etage ) möbl . Zimmer mit Cabinet , mit oder

ohne Pension , billig zu vermiethen .
Hellmundstratze 52 , 2 , möbl . Zimmer zu vermiethen . 12158
Marktstratze 13 , 2 St . , ein möbl .Zimmer aus gleich zu verm . 21518
Röderallee 28 ein freund !, möbl . Parterre -Zimmer zu verm . 21741
Schwalbacherstratze 47,8 r . , ist em frdl . möbl . Zimmer z . verm . 19683
Taunnsstratze 38 Salon u . Schlafzimmer möbl . z . verm . 21199
Schon möblirte Zimmer Webergasse 3 , Gartenhaus links Part . 20402
Zwei gut möblirte Zimmer an eine Dame zu vermiethen Adelhaid¬

straße 33 , Stb . 1 Et .
Zwei Möblirte Zimmer an einen Herrn zu vermiethen 20938 .

, . Schwalbacherstratze 6 . j
Em auch zwei mobl . Zimmer zu verm . Nerostraße 26 , 1 St . 21190
Schönes möbl . Zimmer zu vermiethen Adelhaidstratze 39 , 1 St . 21403
Möblirtes Zimmer an einen anständigen Herrn zu vermiethen Albrecht¬

straße 7 , Hinterh . 1 St . links .
Einfach möbl . Zimmer billig zu verm . Bleichstraße 35 , H . 1 St . r . 20997
Em gut möblirtes Zimmer zu vermiethen KI . Burgstraße 10 . 21255 ’
Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Dambachthal 5 .
Hin möblirtes Zimmer sofort billig zu verniiethen Frankenstraße 4 ,2 St . Von 8 — 2 Uhr anzusehen .

Möblirtes Zimmer Geisbergstraße 16
$

i
Em aut mobl . Zimmer auf gleich zu verm . Hellmundstratze 22 , P . 20493
Möblirtes Zimmer zu vernnethen Hellmundstratze 45 , BUttelb . Part . r .
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,2 . Etage . 17568
Ern mobl . Zimmer ist zu vcriniethen Nerostratze 29 . 20751 ;
Ein möblirtes Zimmer billig zu verm . Oranienstraße 16 , 1 . St . 21652 <
Ein möblirtes Darterrezimmer zu vcrmietbcn . Räh . Röderallee 22 . 19127
Ein möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Webergasse 51 , 2 l .
Ein schön möbl . Zimmer für 12 W . zu verm . Wellritzstr . 16 , 2 . 21742
In einer kleinen aus Mutter und Tochter bestehenden Familie findet ein ,
„

Dame Zimmer mit oder ohne Pension . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21648
Eine Dame aus dein ersten Stande möchte au eine Dame aus gleichem

Kreise eine hübsche Südstube mit voller Penston abgcben . Offerten unter
W . ES , au den Tagbl .-Verlag .

Fr . möbl . Zinim . mit ob . ohne Pens . 1 . Dezember . Näh . Tagbl .-Verlag . 21235 .
Anst . j . Leute erh . Kost und Logis Vleichstratze 2 , tzth . 1 St . l . 20823 ;
Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Kl . Dotzhcimerstraße 5 ; 1 St . l . 21536
Ein anständiger Mann erhält anständige billige Kost und Logis

Faulbrunnenstraße 5 , bei Väth . 21585 i
Reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Goldgasse 5 , 3 links . 21801
Ein j . Mann erh . schönes Logis ; auch können noch einige j . Leute bill .

bürgerl . Mittagstisch erh . Helencnstraße 7 , Vdh . 2 .
Reinliche junge Leute erhalten sch. Logis Heleucustraße 16 , Hth . Part .
Zwei Arbeiter erh . Logis Lehrstraße 35 , Ecke Röderstrnße . 21749
Reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Schulgasie 9 , 2 St I
Anständige junge Leute erhalten billig Kost tu Logis , Näh . Schwal - :

bacherstraße 7 , Seitenbau . 21670

S Leute können Kost und Logis erhalten Schwalbacherstratze 23 .
. Arbeiter erhalt Schläfst . Steingasse 14 , P . 21682

Ein auch zweireml . Arbeiter können sch. Logis erh . Wellritzstr . 5 , H . 1 . 21166
Em befieres Mädchen stndet Stübchen mit Bett Wellritzstraßc 10 , Stb . r .

Ker - e Zimms - , M -ms -r - dsir , Kammsrr ».
Vleichstratze 15 a leeres Zimmer zu vermiethen . 21418
Hellmundstratze « 0 , Vorderh . 3 St . , zwei große , unmöbl . Zimmer

auf gleich oder spater au verniiethen . Näh . daselbst . 20198
Hirschgraben 2V em schönes Pnrtcrrezimmer auf sofort zu vm 20903
Zwei leere Parterre -Zimmer ( für Comptoir , Büreari oder sonstigen

Arbeitsraum ) Rhcmstrnße 55 sofort oder später zu vermiethen ‘-0669 7
Ein leeres Zimmer zu vermiethen Vleichstratze lia . 20868
Ei " ..̂ iSbares leeres Zimmer ist an eine einzelne Person zu veriniethen .

Nah . Lonisenstrape 36 , Frontzp .
Taunnsstratze 38 große und Helle Dachstube zu vermiethen . 21200
Zwei heizbare Mansarden auf gleich oder 1 . Dezember zu vermiethen

Maurmnsplatz 2 . 21417

Remisen , StrlUmrgs « , Kchemrs « , KeUs - sts .
Weinkeller zu vermiethen Adelhaidstratze 21 . 20576
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Arveitsmaekt UDMMBW

Pension liettier , Leberberg 3 . 20023
Frei geworden 1 Salon ( Südseite ) mit 1— 2 Schlafzimmer , Part > '

Feine Pension mit 2 Zimmern , Brand und Licht , 4 Mk . 50 Pf .
täglich . Erste , schönste Kurlage . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21786

«Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint ain Vor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Lanagasie 27, und enthält jedesmal alle
Mensigesuche und Ticnfkangebote, welche in der nachsterscheinendcn Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Pjg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Weibliche Nerssnen , die Stellrmg strrde « .

Tiichtize Bcrwfcrm
Man sucht eine gute Haus -Schneiderin , welche in ersten

® fä®sS| ? Geschäften thätig war . Sich zu melden von 9 — 10 Morgens
Erarhftraste 11 , 1 . St .

Monatsrnädchen gesucht Ellcnbogengasse 10 , 1 St .
Gesucht Tags über Mädchen für Hausarb . u . zu Kindern Wellritzstr . 37 , P .
Köchin für kleinen feinen Kaushatt bei Ueberuatzme von

Kausarbcil zum 1 . Dezember gesucht Kapellenstratze 53 .
Herrschaftsköchinneü und Diener gesucht durch

Bureau äfiadestoclc , Mainz , Pfandhansstraße .
Gesucht eine junge perfecte Hcrrschaftsköchin ( zu Fremder »)

mit guten Zeugnissen durch Stern ’s Büreau , Nerostraste 10 .

ReMurMmsKWW ,
5

Central -Bureau , Gold gaste 5 .
MM - Gesucht eine Herrschaftsköchin ( perfect ) , drei fein bürgcrl .

Köchinnen , ein Fräulein zu zwei Kindern , ein kräftig . Haus¬
mädchen , eine Kindergärtnerin , ein anftänd . Servirfräulein
und drei Küchenmädchen d . Bür . Germania , Häfnergafle 5 .

KöchirweK , Bür,au , Taumtestraßc 4S .

Ein Dienstmädchen 15 a , Part .

"

Ein tüchtiges Mädchen gesucht Sedanstraße 4 , Part .
Ein Mädchen auf gleich gesucht Lehrstraße 35 , Ecke der
Röderstratze . 21748

EinMädchen gesucht Wellritzstratze 28 . 21734
Ein Dienstmädchen bei gutem Lohn und wenig Arbeit nach Elt¬

ville gesucht. Rah . im Tagbl .-Verlag . 21755
Ein Mädchen gesucht Albrechtstraße 29 , im Laden .
Ein besseres tüchtiges HaitsmädcheW , welches im Nähen vollkommen

bewandert ist u . gute Zeugnisse besitzt , Ivird für sogleich od . 1. Dezember
gesucht Wilhelmsplatz 2 .

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Nicolasstraße 16 , Part .

Küchenmädchen KST
Gesucht ein tüchtiges Alleir »mädche »» auf 1 . Dez . zu
zwei Leuten durch stern ’ s Bureau , Rerostratze 10 .

Ein Mädchen , tvelches kochen kann und jede Hausarbeit versteht , auf
sofort gesucht . Näh . Walramstraße 5 , Bel -Etage . 21795

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht Moritzstraßc 28 , 1 Tr .
Zwei Spülmädchen geger » guten Lohn sofort gesucht durch

tSriinberg ’ s Büreau , Goldgaste 21 , Cigarreuladcu .
Tücht . gut empfohlenes Allei »»mädchen , Haus - und Kücheumädchen ,

Kellnerittucn ges . d . « riinbere ’ s Bür . , Goldgasse 21 , Cigarren !.
Gesetztes Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen kann , wird

gesucht . Näh . Taunusstraße 45 , im Laden .
ein Fräulein , welches kochen kann , für nach Mainz ,
eine Köchin für eine einzelne Dame nach auswärts ,

Haus -, Allein - und Zimmermädchen durch
Victoria -Büreau , Rerostratze F .

Fremdeib -' Pension

Villa Margaretha ,
Gartens4rasse fiel und A4 ,

3 Hin . vom Kurhaus .
Häblirte Zimmer mit Pension .

Bäder im Hause .

Pension .

In gutem Hause und schönster Lage ist ein sonniges , eleg . möblirtes
Zimmer mit voller Pension , wenn « wünscht mit Familienanschluß , zu
sehr günstigen Bedingungen zu verm >ethen . Näheres zu erfragen durch
zum Buscii , Wilhelinitraße 8 , Part . 21769

Vorzügliche Pension , zwei Pers ., m . f . möbl . Zimmer 6 Mk .
pr . Tag . Näh , im Tagbl .-Verlag . 21532

eine angehende Verkäuferin , gleich welcher Branche , zum sofortigen
Eintritt . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21785

Eine ordentliche Frau sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen ,
einige Tage in der Woche . Näh . Metzgergasse 32 . .

Eine Frau s. Kunden z . Wasch , n . Putz . od . Monatsstelle . Schachtstr . 30 , Dl ^
Eine j . Frau s. Koch- od . Putzstelle . Näh . Manergasse 13 , 2 St .

Weibliche Versonen , die Stellung suche « .

Ein Fräulein , seither in einem Manufactur - und Damen -Coufections -

Geschäft thätig , sucht Stellung als Verkäuferin , wenn auch in anderer
Branche . Zu erfragen Bleichstraße 4 , 2 Tr .

Ein Fräuleln aus guter Familie ,
welches perfect englisch spricht , sucht Stelle als Verkäuferin in einer

Conditorei . Näh im Tagbl .-Verlag . 21802 .

Zwei Repräsentantinnen , drei Haushälterinnen mit prima Zeugnissen ,
zwei geprüfte Erzieherinnen , zwei Kmderfräulein , eine perfecte Kammer ^
jungfer , als Empfangsdame eines Ateliers eine wisfenschaftlich gebildet «
Dame mit Sprachkenntnissen .

Eine fein bürgerliche Köchin , welche auch etwas Hausarbeit übernimmt ,
sucht fofort Stelle . Nachzufragen bei Eberling , Metzgergasse 16 .

Eine perfecte Herrschafts - Köchin sucht Stelle . Näh .
bei Madio . Mauergasse 8 .

Empfehle Herrschaftsköchinneü , ei « gediege »res Hausmädchen
mit schönen Zeugnisten , besteres Hausmädchen , sowie ein
Silleinmädcheu m »t 4 - jährigem Zeugnitz .
Central -Büreau von Fra « War lies , Goldgasse 5 , 1 . Et .

Perfecte ältere Herrschaftsköchinneü für fest oder auch zu «
Aushülfe empfiehlt stern ’s Büreau , Rerostratze 10 .

(nach Fröbel , Norddeutsche ) , gesetzt , mit guten
■elUlU vl gilt Ulvi Ul Zeugnissen und Empfehlungen sucht Stelle durch

Bitter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 , Laden .
Stelle sucht eine fein bürgerliche Köchin mit prima Zeugnissen durch

Victoria -Büreau , Rerostratze 5 .

Ei « gebildetes Fräulein ,

welches 4 Jahre in Amerika als Zimmermädchen
thätig , sucht per 1 . event . 15 . Dezember c . Stelle .
Offerten unter C . 1445 an Rudolf Slosse , Frank¬
furt a . M . ( F . cpt . 114/11 ) 15

Ein junges einfaches Mädchen sucht Stelle . Näh . Röderstratze 30 , 2 Tr .
Ein Mädchen , in Küche und Hausarbeit erfahren , m . guten Zeugn .,

sucht Stelle : am liebsten zu einer alleinst . Dame . Näh . Mädchenheim .
gBiT * Nettes saub . Mädchen sucht aus 1 . Dez . Stelle in einem

Restaurant durch stern ’ s Büreau , Rerostratze 10 .
Stellen suchen vier tüchtige arbeitsame Mädchen , welche
bürgerlich kochen können und jede Hausarbeit verstehen , als

Allein - od . Hausmädchen . Börner ’ s Plac .- B ., Kl . Schwalbacherstr . 16 .
’

Ew Mädchen , Stelle
^

als
^

besseres ^ ausmädck ^n ober -
Zimmermädchen . Näh . „Mädchenheim

"
, Jahnstraße 14 .

M gedNeles Mädchen ,
als Jungfer oder besseres Hausmädchen . Gute Zeugnisse stehen zur
Seite . Näh . im Mädchenheim , Jahnstraße 14 .

Anständiges gebildetes Fräulein empfiehlt als Stütz «
gs &Sgp * der Hausfrau stern ’s Büreau , Rerostratze 10 *

Kwderwärterin aus ff . Häuser »» empfiehl 6W *

Central -Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgaste 5 *
Junge kinderlose Wittwe sucht sofort Stelle als Kinderfrau

oder Haushälterin dnrch stern ’ s Büreau , Rerostratze 10 .

Serrschaftshausmädchenempfiehlt » itter ’ s Büreau , Taunusstr . 45 -
tellen suchen zwei Alleinmädchen , welche selbstständig kochen können , ein
Zimmermädchen mit 3 -jährig . Zeugn .

____ Victoria - Büreau , Rerostratze 8 .
ÄÄ * » Herrschaftspersonal empfiehlt

Bfixeau Germania , Häfnergaste 8 .

Männliche Vevsünen , die Stellung finden .
Tüchtige Schreinergeselle »» gesucht Langgasse 23 .
Ein braver Junge als Lehrling gesucht . 19776 *

______ Seilberger , Metzger , Nerostraße 22 .
Ein braver kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen *
Näh . im Tagbl .-Verlag . 1743 *?

Bäcker -Lehrjunge auf sogleich gesucht Augustinerstraße 21 in Mainz .
Gesucht ein perfekter Herrschaftsdiener .

Büreau Germania , Häfnergafle 3 .
Ein anständiger und starker

Hausbursche ,
im Besitze guter Zeugnisse , findet per Anfang Dezember Stellung «
Näh . im Tagbl .-Verlag . 21724 ;

Ein gewissenhafter Hansbursche
gesucht . Photographie P . Schipper » 2MA
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Junge Hotelhausburschen , zwei Hausburschen , welche mit Bierpression

umgehen können , sucht « riinberg ’ s Bureau , Goldg . 21 , Cigarrenl .Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht Röderstraße 4 .
Zum sofortigen Eintritt wird ein tüchtiger Ackerkuccht
gesucht . Näh . im Tagbl .-Lerlag . 21654

Männliche Verfeme « , dir Steltnng suche « .
Ich suche für einen cautionssähigeu Mann baldige Stellung als

Kasiendiener , besseren Ausläufer oder sonstige Vertrauensstelle . Offerten
unter 1 *. 8a . 1QO an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Angekommene Fremde .
CWiesb . Bade -Blatt vom 21 . November .)

Adler .
Schmid , Kfm . Köln
Speyer , Kfm . Köln
Bohlendorff , Kfm . Berlin
Heller , Kfm . Wien
Becker , Kfm . Hanau
Wormser . Kfm . Karlsruhe

Schwarzer Bock .
v . Rehlingen , Hptm . München
Kuntz , Kfm . Ravensburg

Central -Hotel .
Müller , Er . Magdeburg
Bohrmann , Fr . Blfankfurt
Weinmann , Erl . Berlin
Heinemann . Dr . med . Stettin
Rüssler . Kfm . Herbede
Eul , Kfm . Köln
Jacobs , Er . Frankfurt

Hotel Mahlheim .
Lacher . , Ehrenfeld
de Graeff m . Fam . Amsterdam
van Daales , Erl . Haarlem
Motel Ifeutsclies Reich .

Eberle , Kfm . Würzburg
Kahn , Kfm . Frankfurt
Wittig , Kfm . m . Fr . Dresden
Kuranstalt Jßictenmiihle .
Asch , Ref . Posen
Dreyfus , Kfm . Schweiz

Engel .
Radestock m . Fr . Marienberg

Einhorn .
Joerg , Kfm . Köln
Lewertoff , Kfm . Hamburg
Calenberg , Kfm . Eschwege
Venherm . Kfm . Düren
Stern , Kfm Berlin
Schmidt , Kfm . Mannheim
v . Gotzhausen . Gladbach
Hollinger , Kfm . Aachen
Meyer , Kfm . Crefeld
Fiebiger , Kfm . Genf

Eisenbahn - Hotel .
Bosch , Kfm . Holland
Broumen , Kfm . Holland
Broumen , Kfm . Holland
Hummer , Kfm . Braunschweig
Rosenberger , Kfm . Kitzingen
Grimaldi , Erl . Italien
Passari , Frl . Italien
Sani , Frl . Italien
Baraldi . Director . Italien

Zum Erbprinz .
Dirlacher , Fbkb . Esslingen
Greiff , Photograph . Frankfurt
Harewald . Attenhausen
Wolf . Kissingen
Brach , Kfm . Frankfurt
Voigt , Fbkb . Arnstadt

Grüner Wald .
Hechinger , Kfm . Berlin
Leeuwenberg , 2 Kflte . Delft
Schulte , Kfm . Paris
Becker . Zürich
Ungerer , Kfm . Pforzheim
Schober , Kfm . Pforzheim

Hotel zum Hahn .
Kästner , Fr . Frankfurt
Pampel , Inspector . Frankfurt
Caffine . Ems .

Vier Jahreszeiten .
Drion m . Bed . Brüssel

Vassaiaer Hof .
v . Oestreich , Fr . Hamburg
v .- Oestreich . Hamburg

Nonnenhof .
v . Brank . Coblenz
Vogt , Kfm . Berlin
Waelder . Kfm . Rottweil
Wolff , Kfm . Berlin

Ffälzer Hof .
Himmelreiscb . Ehringshausen
Rhein - Hotel & Hegend .
Schünemann m . Fr . Erfurt
v . Rosen . Student . Heidelberg

Tannhäuser .
Wüsten , General -Agent . Frankfurt
Arnolds , Kfm . Köln
Bussard . Coblenz
Bussard . Nürnberg
Patard , Kfm Cherburg

Taunus - Hotel .
Ilgard , Kfm . m . E' r . Brüssel
Zerbach . Kfm . Worms
Bruchsein , Fbkb . Schwelm
Schüdler , Kfm . m . Fr . Annaberg
Giovanie , Rent . m , Fam . Mailand
Selkfert , Fbkb . m . Fr . Graz
Bornfield , Rent . m . Bed . Hannover

Hotel Victoria .
v . Sminia , Fr . m . Bed . Friesland
v . Sminia . Frl . Rent . Friesland

Hotel Vogel .
Koch , Kfm . m . Fr . Birstein

Motel Weins .
Schülein , Kfm . Ellingen
Hennekens , Kfm . Köln

In Privathäusern .
Elisabethenstrasse 10 .

van Rhemen , Fr . Holland
Pension Crede .

Baker , Kfm . Canada
Taunusstrasse 49 .

v . Kaibacher , Frl . Lobschütz
Heinicke , Frl . Berlin

Villa Germania .
.Stern m . Fam . Milwaukee

Vermischtes .
* Die Enthüllungku des einstigen Ordonnanz - Officiers Napo¬

leons III ., des Grasen Herisson , „Memoiren " aus der Geschichte des
zweiten Kaiserreichs , sind nunmehr bis zum 15 . Bande gediehen .
Hier tritt Prinz Lulu mit in den Vordergrund , dem der Kaiser in größter
Liebe zugethau war . Diese Liebe verrieth sich in einer fast mütterlichen
Sorgfalt tut das Wohl des Kindes . Der Kaiser sei , so sagt Herisson ,
Vater und Mutter desselben gewesen . Von der Kaiserin meint er blos ,
sie habe jene Zärtlichkeit gezeigt , deren jedes Mutterherz fähig ist . Mit
großer Aufmerksamkeit folgt der Kaiser den ersten Studien des Prinzen —
das Buch bringt das Facstmile des Briefes , den der siebenjährige Knabe
an Bazaine geschrieben , um ihm zur Einnahme von Puebla zu gratuliren
und einiger recht gelungenen Zeichnungen desselben — und beschäftigt sich
auch angelegentlich damit , seinen Charakter zu bilden . Der Kaiser wollte ,
er solle sanft und discrct , geduldig , refignirt und muthig werden wie er ,

der Kaiser , es selbst war . Wenn nur möglich , unterhielt er sich täglich
mit seinem Sohne , und diese Unterredungen nahmen , als der Prinz heran¬
wuchs , den innigsten Charakter an ; unbeschränktes Vertrauen herrscht «
zwischen den Beiden , und der Prinz lebte und dachte nur in seinem
Vater . — Air fesselnden Einzelheiten aus der Zeit des Krieges ist der
Band überreich . So erzählt der Verfasser , wie es der Kaiserin in den
letzten Stunden des Kaiserreichs nahegelegt worden , zu Pferde zu
steigen, , sich dem Volke zu zeigen und so sich an die Spitze der
Organisation der Vertheidigung von Paris zu stellen . Dieses Schauspiel
war bei den Parisern der größten Wirkung gewiß , die Kaiserin begriff es
und ging mit Feuereifer darauf ein , denn an Muth und Entschlon

'
enheit

fehlte es ihr nicht . Das Pferd war ha , aber kein Reitkleid für di «
Kaiserin zu finden unter den 400 Kleidern , welche die Toilettekästen der
Stanertn füllten . Man wollte um eins nach Compiegne schicken oder schnell
eins zurechtschncidern , aber dazu fehlte es an Zeit , neue Ereignisse drängten
8“ neuen Entschlüssen , der giinstige Augenblick war dahin und das Ge¬
wollte blieb ungeschehen. — Neue und „sensationelle "

Aufschlüsse giebt bei
Band endlich über das Ende Napoleons . Der Kaiser war steinleidend ,wie bekannt . Im Januar 1873 ließ er sich in England operiren ; eine
Restauration des Kaiserreiches und seine Rückkehr nach Frankreich waren
m naher Dicht , Die Operation gelang auch vollkommen — es handelte
fich um eine einfache Steinzertrümmerung ; aber der neben dem Spezialisten
Sir Henry Thompson den Kaiser behandelnde Arzt Sir W . Gull gabdem Kaiser abendlich Chloral , das dieser nicht besonders gut vertrug . Am
Abend des 12 . Januar wollte es denn der Kranke auch nicht mehr nehmen ,
ließ sich aber doch schließlich von der Kaiserin überreden . Um 9 Uhr
mbends schlief er ein , erwachte nur nock; für einige Augenblicke um 10 Uhr
früh und starb darauf , vergiftet durch eine für seine Constitution zu große
Gabe jenes Schlafmittels , das Opfer eines englischen Arztes . In weitere
KreNe war diese Thatfache wenig gedrungen , aber der vertraute Rathgeber
des Kaisers , Graf La Chapelle , wußte gleich davon ; er war unfreiwilliger
Ohrenzeuge eines Streites der beiden englischen Aerzte an der Bahre des
Kaisers geworden .

* Gin Sicnenschwarm -nr der Hand . Herr Fritz Feller in
Ludwigsau an der Donau besitzt in feinem Garten ein Bienenhaus mit

. 112 Wohnungen , von denen augenblicklich 72 besetzt sind . Am 28 . Mai
dieses Jahres nun kam er gerade dazu , als ein Schwarm auszog . Um ein
® ntae,d )en desselben zu verhindern , fing er kurz entschlossen die Königin ,
ergriff sie bei den Flügeln und eilte mit derselbeii dem Schwarm nach , der
sich bereits ziemlich weit entfernt hatte . Als dieser seine Königin bemerkte ,
schaarte er sich sofort um sie und ließ sich traubeuförmig an der Hand
nieder . Herr Feller trug ihn dann an den inzwischen bereit gestellten
Kalten und schüttelte ihn hinein . Bei dem ganzen Vorgang , der ungefähr
drer Viertelstunden dauerte , trug Herr Feller nur vier ganz leichte Stiche
davon , ein neuer Beweis , daß die Biene ungereizt nicht sticht . Der
Schwarni war eine Kreuzung von Krainern und Italienern .

* lieber das Derbanntenmefelr irr Sibirier » machen di«
„Times "

neuerliche Mittheilungen aus den Schilderungen von Feliz
Wolkowsky , welchem cs nach 11 - jähriger Verbannung aus Sibirien zu
entkommen gelang . Kennan , welcher ihn als Verbanilten kennen lernte ,
hat m Ausdrücken hoher Achtung von ihm gesprochen , so daß seine Dar -
Itellung wohl Glauben verdient . Am bemerkenswerthesten sind seine
Schilderungen des Gefängnisses zu Tomsk , welches als Depot für die
nach Ost -Sibirien Verbannten dient . Statt dieses Gefängnisses ist den
Sibirien Bereisenden , auch wenn sie vom Ministerium die Erlaubniß
zur Besichtigung erhalten , stets das am anderen Ende der Stadt ge-
legene Provinzial - Gefäugniß für jugendliche Verbrecher und zu leichterer
Wt Verurtheilte gezeigt worden , woraus sich die verhältnißmäßig
günstigen Berichte erklären . Der Aufenthalt in dem kleinen , unbe -
Ichretblich schmutzigen , taum veiitilirten Gefängniß zu Tomsk iil
geradezu entsetzlich . Die Zellen find stets überfüllt und es herrschen in
ihnen genau die furchtbaren Zustande , welche Kennan geschildert hat . Der
Typhus wüthet unausgesetzt . Da es kein Hospital dort giebt , so bleiben

■die Kranken beisammen , ja , so und so oft kommt es vor , daß sogar die
Todten noch tagelang in den ohnehin schon verpesteten Zellen liegen bleiben
und die Luft mit Leichengeruch erfüllen ! Die Nahrung in dem Gefängnisse
aus grobem , schwarzen Brod und meist einer dünnen Kohlsuppe bestehend ,
ist viel zu schmal bemessen , das Brod wird den Gefangenen wie Hunden
vorgeworfen , und um jeden Bissen wird zwischen den Hungrigen grimmig
gekämpft . Den durch Krankheit Geschwächten bleibt nichts Übrig , als in
einer Ecke den Tod abzuwarten . Auch was Wolkowsky über die mehr
als ungenügende Vcrsorguiig der Gefangenen mit Kleidern berichtet ,
bestätigt Alles , was Kennan an Haarsträubendem in dieser Richtung
erzählt hat . Zu dem Abscheulichsten . gehört , daß die weiblichen
Gefangenen , toenn die für sie bestimmte Abtheilung überfüllt ist ,
einfach in die Männerabtheilung mit eingepfercht werden . Die Unsittlichkeit
ist daher eine furchtbare , das Loos der eingesperrten weiblichen Gefangenen
ein entsetzliches . Wärter und Kosaken betrachten sie als ihre Sclavinnen ,
jeder Widerspruch wird als Insubordination mit Kuutenhieben auf den
nackten Körper geahndet . Peitschenhiebe und Tortur wird in weiteste «
Umfange im ganzen Gefängnisse angewandt und zwar oft ohne Befehl
der höheren Beamten . Beschwerden gelten als Insubordination ! Die in
die Quecksilberminen Verschickten sehen meist das Tageslicht nie wieder ;
nur ihre Leiche gelangt wieder — nach etwa fünf Jahren durchschnittlich
— an die Oberfläche . Während der Arbeit in den Minen geht ihnen in
den giftigen Quecksilberdunsten das Haar aus , sie verlieren die Zähne und
die Gelenke schwellen an . Ein großer Theil dieser Unglücklichen wird noch
dazu ohne jedes richterliche Erkenntniß , ja ohne daß überhaupt der gegen
sie vorliegende Verdacht genannt wird , zu diesen Höllenqualen verdammt .
Tausende sind schon auf diese gräßliche Art Opfer der rohesten Willkür
geworden .
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Lagblatt

" entbält heute in der
1 . Keiiasr : Coulisserrgeister . Roman von Theophil Zolling .

(45 . Fortsetzung .)
2 . Krilage : Vermischtes .

wird nochmals zur Prüfung an die Bau - Commission verwiesen . —
Auf Grund der stattgehabten Weinprobe , zu welcher von 14 hiesigen
Weinhändlern 79 Proben eingegangen waren , wird die Lieferung der
Regieweine für den „Neroberg

" und zwar von beiden Sorten Weißwein
der Firma Jac . Bertram und von 1886r Oberingelheimer Rothwein
der Firma Phil . Goebel hier übertragen . Die Lieferung für die
„Kurhaus - Restauration

"
, und zwar von Weißweinen wird theils

der Firma Gebr . Simon und theils der Firma Gebr . Wagemann ^
die Lieferung von Rothwein der Firma B . Ros en st ein hier übertragen .
Auf ein Gesuch des Vorstandes der „ Gesellschaft für die Beschäftigu -ng
Arbeitsloser im Großherzogthum Hessen 2c.

" wird ein einmaliger Zuschuß
von 50 Mk . bewilligt . — Derselbe Herr , welcher jüngst 1000 Mk . zur
Weihnachtsbescheerung armer Kinder hcrgab , hat dem Herrn Bürgermeister
Heß weitere 2000 Mk . zu einem Zwecke übergeben , über dessen Ausführ¬
barkeit die Armen -Deputatioil noch in Berathung treten muß . — Bei der
jüngst stattgehabten Kehricht - Versteigerung wurde ein dmHaus
ungenügendes Resultat (2 Mk . 72 Pfg . pro Haufen ) erzielt . Derselben
wird daher die Genehmigung versagt . — Direkt auf Genehmigung begut¬
achtete die Bau - Commission ein Baugesnch des „ Wiesbadener
Zweigvereins vom Rothen Kreuz "

, betr . bauliche Aenderungen
im Innern und an der äußeren Faeade ihres Hauses . — Der Gemeinde¬
rath begutachtet bedingungsweise auf Genehmigung ein Gesuch des
Fabrikanten Herrn Chr . Kalkbrenner , betr . die Errichtung eines
Fabrikgebäudes , Schuppen und Stallung auf seinem Grundstück an des
Schlachthausstraße . — Auf Ablehnung wird begutachtet das bekannte
Gesuch des Herrn Aug . Petri , betr . die Errichtung einer Heinen
Wohnung bei seinem Schweinestall im District „Atzelberg "

. — Der Herr
Bäckermeister Fansel , Kl . Burgstraße 4 , soll mit Rücksicht auf die durch
den Herrn Minister angeregte Abänderung des Baustatuts angegangen
werden , ein Baugesuch vorläufig znrückzuziehen . — Der Wiesbadener
„Reit - und Fahrverein " möchte seinen Vertrag pro 31 . Dezember
gelöst sehen . Der Gemeinderath ist einverstanden . Bezüglich der Ver¬
wendung der Reitbahn in der Nähe des Nerobergs tritt die Forst -
Commission zunächst in Berathung . — Herr Fach erbietet sich,
400 Mk . als Betrag zu den in der Schützenhofftraße aufgewendeteu
Canalkosten zu zahlen . Das Angebot wird angenommen . —
Der Plan für die Ringstraße zwischen Schiersteiner - und Rheinstraße
wird genehmigt unter Beibehaltung der 5 Meter breiten Vorgärten .
Sollte der Meister ' sche Einspruch aufrecht erhalten werden , so wird der
Entscheid des Bezirks - Ausschusses angerufen . — Zur Lagerung des
flüssigen Straßenschlammes wird von Herrn Phil . Rückert ein Acker
an der Frankfurter Straße gegen 100 Mk . Pacht versuchsweise aus
1 Jahr erworben . — Die Lieferung von Hundesteuer - Marken wird dem
Mindestfordernden Herrn Graveur Semiller übertragen . — Die Wittwe
Rau erhebt durch Herrn Rechtsanwalt Kellerhoff Anspruch auf eine
jährliche Rente in Höhe von 500 Mk . Im Februar 1887 ist einer ihrer
Söhne beim Rathhaus -Neubau ums Leben gekommen . Der junge Mann
war Dachdeckergeselle bei den Herren Gebrüder Beckel . Die Mutter hat
sich vorerst an die Berufsgenossenschaft gewandt , jedoch ohne Erfolg , da
der betreffende Sohn nicht der einzige Ernährer war . Inzwischen ist auch
ihr zweiter Sohn verunglückt . Nach den s. Zt . angestellten Erhebungen
traf weder die Meister noch den Bauleiter ein Verschulden an dem Vor¬
fall . Das eingeleitete Verfahren gegen die Ersteren ist auch niedergeschlagen
worden . Das Collegium beschließt , den Anspruch abzulehnen . — Änf
Anregung des Herrn Götz verspricht der Herr Vorsitzende endlich noch ,in nachlter oder der nächstfolgenden Woche eine besondere Sitzung des
Gemeinderaths zur Besprechung des Entwurfs einer neuen Städteordnuna
anzuberaumen Zur Vorprüfung der Vorlage wird eine aus den Herren
Gotz , Weil , Maier , Stemkauler und dem Herrn Oberbürgermeister be¬
stehende Commrstion gewählt . ( Es folgt geheime Sitzung .)

„ ^ ^ eitigen Wünschen aus der Gemeinde zucnhprechen , wird nach Beschluß des Kirchenvorstandes am Todtenfest ,nächsten Sonntag , in den Abend - Gottesdiensten der Haupt -
ürche wie der Bergkirche zum ersten Male die Feier des hl . Abend¬
mahles stattflnden .

sn? „ 7s 3 " dem Schaufenster der Buchhandlung von
V11 ber Wilhelmstraße ist eben ein höchst interessantes

A
8' lt =3Bteababen ausgestellt . Nach der Unterschrift zu schließen ,stammt es aus Holland und durfte wohl eines der ältesten vorhandenenBilder von Wiesbaden sem . Anhaltspunkte für die Orientirung sind ,1 iöemlich ul der Mitte , der Uhrthnrm und rechts davon die Mauritiuskirche ,

Karates und Provitrneües .
(Der Nachdrucknuferer Originalcorrespondenzenist nur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

- o - Ans dsu öffentlichen Sitzung des Gemeinderaths vom
20 . Nov . ( Schluß .) Das Collegium nimmt davon Kenntniß , daß die Herren
Gebrüder Julius und Adolph Hartmann , welche sich mit der von
dem Bezirks -Ausschutz festgesetzten Entschädigung für Abtretung von
Stratzengeläude an der verlängerten Hellmundstraße in Höhe von 750 Mk .
Pro Ruthe nicht zufrieden erklären , eine Entschädigungsklage gegen die
Stadtgemeinde angestrengt haben . Die Kläger verlangen statt 750 Mk .
1100 Mk . Entschädigung pro Ruthe und beziffern ihre Ansprüche für
Mehrausgaben an Straßenkosten und Minderwerth für die verbleibende
Fläche , welche tiefer zu liegen komme und mit einem besonderen Wasser¬
abzug versehen werden müsse , msgesammt auf 37,056 Mk . statt 26,736 Mk .
90 Pfg . Der Gemeinderath beschließt , den Proeetz aufzunehmen . —
Nach einer Mittheilung des Herrn Brand -Directors Sch eurer ist der
im Rechnungsüberschlag eingestellte Posten von 300 Mk . für Schläuche
nur zur Hälfte , der Posten von 150 Mk . für Personal -Ausrüstungen der
Freiwilligen Feuerwehr ganz verbraucht worden . Durch die Bildung einer
Freiwilligen Feuerwehr für die Friedhofs -Colonie an der oberen Platter -
straße sind erhebliche Mehrausgaben für die Personal - Ausrüstungen ent¬
standen , so daß der Herr Brand -Direetor empfiehlt , den vorhandenen
Betrag von 150 Mk . hierfür zu verwenden , womit der Gemeinderath ein -
verstauden ist . — Das wiederholte Gesuch der Herren Lamsbach ,
Bind , Kißling rc ., denTheil der Ringstraße , welcher vom Jdsteinerweg
nach der Sonnenbergerstraße zieht , von 18 auf 12 Meter Breite zu vermindern ,
wird auf Antrag des Herrn Götz zur Prüfung und Berichterstattung
an die Bau -Commission verwiesen . — Das Gesuch des Herrn Petitjean
und Genossen , den Bau eines Straßencanals im Dambachthal von No . 10
bis No . 21 auf städtische Kosten zu übernehmen oder den Petenten mit
annehmbaren Vorschlägen entgegenziikommen , wird wiederholt abschlägig
beschieden und den Gesuchstellern überlassen , ihrerseits Vorschläge zu machen .— Im Februar v . I . sind auf Veranlassung des Gemeinderaths der
Eisenbahudirection zu Frankfurt a . M . verschiedene Wünsche geäußert
worden , n . a . birecte Wagen einzustellen , was nicht geschehen konnte
und ferner birecte Fahrkarten einzuführen , was auch geschehen ist .
Die Königl . Eisenbahndirection theilt nun mit , daß von den auf
Antrag des Gemeinderaths eingeführten birecten Fahrkarten während
152/s Monaten nach Danzig und Flensburg je 1 Stück , Posen 3 Stück ,
Stralsund 2 Stück , nach Tontern und Neumünster keine Fahrkarten ver¬
kauft worden feien . — Ein Gesuch des Herrn Z ais , betreffend Austausch
von Gelände in der „ Blumenwiese " wird zur Vorberathnng an die
Bau - Commission verwiesen . — Ein Gesuch des hiesigen Zweigvereius
der „ Gesellschaft zur Verbreitung von Volksbildung "

, die
Verlegung ihrer Bibliothek von der Schule , Schulberg 12 , in ein größeres
Zimmer tn der Schule an der Castellstratze betr ., wird vorbehaltlich der
Anhörung der Schul -Deputation genehmigt . — Infolge des Neubaues des
Herrn E . R o o s an der Hinteren Bleichstraße war die Stadt genöthigt ,dte Wasserleitung bis dahin zu führen , ohne daß dies durch fortlaufenden
Anbau bedingt ist . Die Stadtbehörde hat deshalb die Einzahlung
einer Summe von 300 Mark als Entschädigung für Zinsverlust
von Herrn Roos verlangt , welcher angesichts des Umstaudes , daß
P der Nahe feines Neubaues noch andere bewohnten Hosraithen
sich befänden , die an die Leitung angeschlossen werden könnten ,
diese Forderung in dem Maße nicht für berechtigt erachten kann . Der
Gememderath befchließt nach längerer Debatte , den Antrag auf Er¬
mäßigung abzulchneu , erklärt sich aber damit einverstanden , daß dem
- c. Roos bei jedem weiteren Anschluß 50 Mk ., längstens aber bis zum
Schlüsse des Jahres 1891 die volle eiugezahlke Summe zurückgezahlt

i wird . — Die Angelegenheit , betreffend © infriebigiing bes Qnerselb ' schen
Grundstücks an der Philippsbergstraße , welche ans Grünbeu der
öffentlichen Sicherheit von der Polizeibehörde verlangt worden ist

1890 .
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-o - Der Bazar , welchen em Comitö hiesiger durch ihren Wohl - I
thätigkeitssinn bekannter Damen znm Besten des Baues einer !
evangelischen Kirche in Ramvach veranstaltet haben , wurde gestern I
Vormittag 11 Uhr in den oberen Räumen des Civilcasinos , Friedrich¬
straße 22 , eröffnet . Der warme Avpell an den Wohlthätigkeitssinn der
Bewohner unserer Stadt , dieses Werk ächt christlicher Nächstenliebe nach
Kräften zu unterstützen , ist nicht ungehört verhallt . Die Liebesgaben sind
in selten reichem Matze zugeflossen und in dem großen Saale des Casino
so geschmackvoll auf Tischen und Etageren zusammengestellt , daß das ganze
Arrangement , dem große Tannenbäume einen vortheilhaften Hintergrund
abgeben , einen überaus reizenden Anblick gewährt . Wenn schon die
hunderterlei zierlichen Sachen und Sächelchen , welche im Gaslichte schillern
und flimmern , die Saufluft anregen , so vermögen dies noch vielmehr die
jungen Damen der hiesigen Gesellschaft , welche einheitlich tu leichten weißen
Costürt ^ n, rothseidenen Schürzchen und Kopfbedeckungen nach Elsässer Art ,
mit Elstr und unwiderstehlicher Liebenswürdigkeit ihres Amtes walten .
Der Bazar hatte sich alsbald nach seiner Eröffnung des lebhaftesten
Besuches zu erfreuen . Ihre Königliche Hoheit die Fran
Prinzessin Luise von Preußen befand sich unter den
ersten Gästen , welche in heiterer , durch die Klänge der Capelle
der Biebricher Unterofficierschule noch gehobener Stimmung
alsbald die herrlichen Räume füllten und Befriedigung ihrer Schau -
nud Kauflttst in reichem Maße fanden . Ein von schöner Hand bedientes ,
verlockend ausgestattetes Büffet vermochte die weitgehendsten Wünsche zu
stillen . Neben

'
dem schon erwähnten Musik -Corps der Btcbricher Unter -

officierschule sind auch die Capellen des Füs .-Regiments von Gersdorff
( Hess .) No . 80 und des Nass . Feld -Arttllcrte -Regi >nents No . 27 von den
Kommandeuren dieser Trnpventhcile dem WohlthLtigkeits -Unternehmcn in
zuvorkommender Weise zur Verfügung gestellt worden . Das schöne Werk
ist in allen Theilen als glänzend gelungen zu bezeichnen und wird seinen
Zweck , dazu beizutragen ,

"
daß in unserer Nachbargemeinde Rambach sich bald

wieder ein Gotteshaus erhebe , hoffentlich in reichen ! Maße erfüllen . —
Dem Bazar , welcher auch heute noch von 11 — 1 und von 3 — 8 Uhr ge¬
öffnet ist , folgt am Montag Abend zu gleichem Zwecke und am gleichen
Orte eine Darstellung lebender Bilder .

- i . Das Fleisch wird biUigsr . Die Hausfrauen werden kaum
noch dieser Freudenbotschaft Glauben schenken , nachdem in diesem Jahre
die Fleischprcife immer und immer wieder gestiegen sind und schließlich
aitte Höhe erreicht haben , daß das Fleisch für unbemitteltere Familien
Überhaupt unerschwinglich war und das Menu mehr und mehr dem Ideal
der Vegetarier sich näherte . Die Herren Fleischermcister pflegten nachgerade
die winzigen Portionen Fleisch , die sie überhaupt noch abgaben , mit einer
Miene auf die Waage zu legen , als wäre es lauteres Gold und als mußte
man den Herren Fleischern

'
noch zu außerordentlichem Danke verpflichtet

sein , daß sie ihre Kostbarkeiten nicht noch einige Tage für sich behielten ,
uni sie dann vielleicht zum doppelten Preise zu verkaufen . Wenn sich
wirklich einmal eine Hausfrau beklagte über die geradezu unglaublichen
Preise , so wurde ihr die Antwort zu Theil , daß die Fleischer jetzt selbst
viel höhere Preise für das Schlachtvieh zu zahlen hätten und doch un¬
möglich noch Geld zulegen könnten , blos damit die Leute billigeres Fleisch
erhielten . In der Thal , die Fleischermeister konnten meist gar nicht anders
handeln und haben von den hohen Fleischpreisen nur wenig Nutzen : Die
Fleischthenernng war nachgerade zu einer wirthschafilichen Calamität ge¬
worden . Wenn auch die Vegetarianer versichern , daß der Fleischgenuß
nicht allein entbehrlich , sondern auch schädlich sei , so hat sich doch das
Fleischessen so sehr in unserer Ernährungsweise eingebürgert , daß eine
plötzliche Aendernng nicht möglich ist . Deshalb hat die Kunde , die aus
verschiedenen Grenzbezirken komutt , daß dort der Fleischpreis bedeutend
gesunken fei , überall freudige Erregung erweckt . In Berlin soll das Pfund
Schinken oder Wnrstwaaren volle 20 Pf . billiger geworden sein ! Man
bedenke , was das ausmacht , wenn eine Arbeiterfamilie täglich 20 Pf . mehr
für Fleisch ausgeben muß . Sehr gut ist es , daß dieser Preisrückgang gerade
jetzt eiugeireten

'
ift ; denn mancher Fainilienvater dachte schon nut Schrecken

oaran , wie das werden sollte , wenn bei den voraussichtlich sehr hohen
Kohlenpreisen im Winter auch noch das Fleisch so theuer bleiben sollte .

-i . Zur Berufswahl . Bei Zeiten soll man sich die Frage über¬
legen , was der Knabe , der zu Ostern die Schule verläßt , werden soll . In
den meisten Fällen wird die Erwägung und Entscheidung Über diese Frage
allzu sehr hinausgeschoben und wenn dann Ostern herangenaht ist , dann
steht die Familie rathlos da und der ins Leben eintretende funge Mann
ergreift schlankweg den ersten besten Beruf , der ihm gerade einfällt , für
den gerade eine Lehrlingsstelle frei wird , ganz gleich , ob er sich nun dafür
eigner oder nicht . Daß das nicht der richtige Weg ist . sich für das
ganze Leven an eine Thiitigkeik zu fesseln , wird Jeder einsehen ,
und die Folge davon ist denn auch , daß oft schon nach einem
Zeitraum von wenigen Monaten die Eltern einsehen müssen , daß der be -
ireffende Knabe sich ganz und gar nicht für den erwählten Beruf eignet .
Da ist er förperüd ) nicht den Anstrengungen gewachsen , die gerade jener
Beruf erfordern , er muß fortwährend KrankheitS halber aus der Thatigkeit
wegbleiben , bis der Arzt sich entschieden ins Mittel legt und sein Beto
einlegt . Daun ist der junge Mensch um ein halbes Jahr oder vielleicht
um noch längere Zeit seines Lebens in unnützer Weife gebracht , denn es
dauert oft sehr lange , ehe er eine neue Thätiakeit ergreifen kann .
Aber es brauchen nicht einmal gesundheitliche Rücksichten zu fein ,
welche eine Aendernng des Berufes bald nach Ergreifung desselben be-
dingeu . Da streben z . B . viele Handwerker danach , ihre Kinder Kaufleute
werden zu lassen oder Schreiber , damit sie bann später in kleine Beamten -
stellinmen einrücken können . Der Handwerkssohn , der daheim , in der Werk¬
statt seines Vaters , sich schon frühzeitig betätigte , wird nun im Geschäft
oder in der Schreibstube zu allerlei Arbeiten angehalten , für die er sich
trotz seiner Geschicklichkeit nicht recht eignet und die Folge davon ist ,

daß man mit ihm ebenso luizufrieden ist , wie er sich im nener -
wählten Berufe felbst unzufrieden fühlt . Man kann daher nicht
frühzeitig genug eine so ernste Wahl erwägen , wie es die
Berufswahl ist . Schon jetzt prüfe man die Fähigkeiten des zu Ostern
iu ' s Berufsleben eintretenden Knaben und richte auch , wenn möglich , die
Weihnachtsgeschenke darnach ein . Ein Knabe , der Tischler werden will ,
mag sich schon immer , bevor er in die Lehre tritt , an der Hobelbank be - !
thätigen , Der angehende Buchbinder mag mit dem Kleister wacker herum - 1
hantiren , dann wird sich vielleicht schon oftmals vor dem Eintritt in die
Lehre zeigen , ob er Geschick für den Beruf mitbringt . Um diese Haupt¬
frage bei der Berufswahl kümmern sich aber am wenigsten die Eltern .
Sie schicken bin Sohn ohne vieles Bedenken in einen Beruf hinein und ;

vernachlässigen so eine der wichtigsten Elternpflichten .
- o - Mo Zigeuner , welche bei der Rückkehr vom Hochheimer Markte, ;

in der Nahe von Höchst a . M . einen ihrer Kameraden und dessen Familie
überfallen und beraubt hatten , sind gestern aus dem Amtsaerichts -
gefängniffe zu Höchst a . M . in das hiesige Landaerichtsgefängniß über¬
führt worden . Mit dem von den Nomaden begangenen Verbrechen wird
sich wohl das im Februar k. I . wieder zusammentretende Schwurgericht
zu beschäftigen haben . |

'

— Meine Uotrzen . Wie uns mitgetheilt wird , nimmt das Special -
Etablissement für Massage in der Burgstraße seinen ungestörten
Fortgang . — Anläßlich des Geburtstages I . Majestät der Kaiserin
Friedrich hatten gestern die öffentlichen Gebäude geflaggt . — Wie aus
den Gemeinderaths -Verhandlungen ersichtlich , hat der Gemeinderath , weil
der „Reit - und Fahrverein

" von seinem Vertrag mit der Stadt Ende dieses ‘

Jahres entbunden sein möchte , die Angelegenheit wegen anderweiter Be¬
nutzung der Reitbahn in der Nähe des Nerobergs feiner Forst -
eommission zur Berathunq zuaewiesen . Es erscheint angezeigt , auch an
dieser Stelle auf jenen Platz alle Interessenten (Radfahrclubs , Vereine 2C.)
aufmerksam zu machen . Auch zur Abhaltung von Volksfesten re . dürste
sich der hübsch und bequem gelegene Platz eignen . — Im Erker her Stack -
scheu Buchhandlung in der Rheinstraße ist ein von Maler Rudo in Berlin |
Ende 1889 nach dem Leben gemaltes größeres Bild (Kniestück ) Ihrer
Majestäten des Kaisers und der Kaiserin ausgestellt . — Am Donnerstag
Abend kurz vor 8 Uhr s ch eute in der Taunusstraße das vor eine Droschke
gespannte Pferd vor dem ihm entgegenkommenden Dampf -Straßenbahn - 1
Mge und sprang zur Seite . Hierbei brach ein Arm der Deichsel an der
Droschke ab . __________

Norkins - Nachrichten .
* Montag , den 24 . November , Abends 81/ « Uhr , hält Frau Clara

Mucke aus Berlin im „Verein für volksverständliche Gesundheitspflege
"

( „Hotel Schützenhof "
) einen Vortrag über das Thema : „Wie schützen wir

unsere Kinder vor Erkrankung ? " Die Rednerin steht hier durch ihre vor¬
trefflichen Vorträge während des vorigen Winters in so gutem Andenken ,
daß auf zahlreiche Zuhörerschaft gerechnet werden darf . Der Eintritt ist frei .

KtiMMru aus dem Nudlirrum .
* Der hiesige , sich auch auswärts verdient , machende „Damen -Verein "

ist , dem Vernehmen nach , beschäftigt mit dem Plan , den armen Schul¬
kindern , die zu Hause so früh vor der Schulzeit kein Frühstück haben
können , einen Imbiß zu ver schaffen ; z. B . auf dem Wege zur Schule etwa
in der Volks -Kaffee -Küche gegen Bons ( Karte ober Marke ) eine Tasse
Milchkaffee mit einem Weck bezw . einer Brodschnitte dazu . Außer den Armen¬
pflegern der verschiedenen Bezirke wurden die Lehrer der Elementarschulen
die bedürftigen Kinder bezeichnen können , ihnen auch täglich die betreffende
Karte für den folgenden Tag (Morgen ) verabreichen , oder auch — als
Strafe — versagen resp . vorenthalten . Ohne Zweifel werden dem Verein die
Mittel zu diesem humanen Zwecke reichlich zufließen , regt sich doch Jede «
das Herz in Mitleid für die hungrigen Kinder ! An . . S

* In der vorletzten Nummer des „ Tagbl ." wurde die mangelhafte Be¬
schaffenheit des Bürgersteiges in der Adolphstraße , besonders das
Fehlen von Bordsteinen gerügt . Jin Anschlüsse an diese Bemerkung soll
hier Einiges über die schlechte Beschaffenheit des Pflasters in sehr vielen
Straßen der Stadt angeführt werden . Im Allgemeinen wird von her
Erfindung der erhöhten Bürgersteige , welche schon so alt ist als Pompeji ,
in der Welt -Kiirstadt nur ein sehr bescheidener Gebrauch gemacht, wie auch
der Asphalt hier sehr vorsichtig , das Holzpflaster noch gar nicht verwendet
wird . Wer sich für die Art und Weise interessirt , in welcher das Pflaster ,
besonders nach dem durch die Canalisation nothwendig gewordenen Aui -
reißen , im Stande gehalten , resp . wieder hergestellt wirb , der sehe sich, um
nur wenige Straßen anzuführen , folgende bei Regen an : die Luisenstraßc,
die Markt - , Mainzer - und Bahnhofstraße , besonders den Bürgersteig vorn
alten Uhrthum an bis zur Rheinstraße , welcher natürlich nicht erhöht ,
bei Regenwetter eine ununterbrochene Reihe von Pfützen bildet , de»
Theaterplatz zwischen dem Schillermonnment und den „Vier Jahreszeiten

"
,

den nördlichen Bürgersteig der Adelhaidstraße , den westlichen der Adolphsallee
und viele andere . Das zuletzt genastnte Trottoir ist besonders ungeschickt
angelegt ; es liegt mit dem Fahrdamm auf demselben Niveau ; auf der
Grenze leider sammeln sich bei Regen große Pfützen , bereit Wasser , buidi
vorübersahrende Wagen in Bewegung gebracht , den arglosen Wanderer
von oben bis unten bespritzt . Die Uebergönge über die Fahrdämme von
einem Trottoir zum andern sind beinahe ohste Ausnahme in einem desolaten
Zustande , auch die im Zuge , Haupt -Winter -Promenade , der Wilhelmstraß -
Itegenbcn , über die Friedrich ? und Luisenstrcsße führenden .

HK . Wiesbaden , 19 . Nov . Das Reichspostamt ist geneigt , der
Frage wegen Herstellung einer Fexnsprech - Verbtnduugs - ■

i Anlage Frankfurt a . 2)1. - 'Stuttgart näher zu treten , sofern von ;
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Seiten der Betheiligten in Frankfurt eine jährliche Mindest -Einnahmevon
8500 Mk . ( d . h . 8500 Gespräche a 1 Mk .) aus dem Betriebe der Ver¬

bindungs -Anlage gewährleistet wird . Sm Hinblick auf das gesichert er¬

scheinende Bezirks -Fernsprechnetz ist es für die Handelskammer in Frank¬
furt von großem Werthe , zu erfahren , wie viele der rm Wiesbadener

Handelskammerbezirk ansässigen Firmen und industriellen Unternehmungen
mit Stuttgart im Verkehr stehen . Die betreffenden enterest enten werden

gebeten , dem Bureau der Handelskammer baldiglt nutzutyeilen , wie viel

Gespräche ä 1 Mk . seitens jeder einzelnen Firma pro Jahr annähernd
garantirt würden .

△ Kchr - rkein , 20 . Nov . Dem 22 - jährigen Schiffer Wilhelm
St ein herm er wurde gestern Mittag das Ehrenzeichen am Bande für
Rettung aus Gefahr von Herrn Landrath Graf , Matuschka überbracht .
Steinheimer rettete im verflossenen Sommer ein 5 -jahrigcs Mädchen aus
dem Hasen vow Tode des Ertrinkens .

= Niederwalluf , 18 . Nov . In Betreff der Traubenlese unserer
Gemarkung läßt sich annehmen ; daß dieselbe , abgesehen von der einiger
größeren Weinguts -Besitzer , diese Woche beendet wird . Das Ergebnis ; ist
in quantitativer Hinsicht ein recht befriedigendes . Was die Qualität an -

betriffk , fo kommt
'

der diesjährige Wein auch meistens dem vorjährigen
gleich . Der Ertrag würde noch ein größerer gewesen fein , wenn nicht die
einzelnen Lagen durch den Sauerwurm stark gelitten hätten . Bei dem
Abwiegen des Mostes ergaben sich 65 — 85 ° nach Oechsle . 85 — 90 " erzielten
nur solche Winzer , welche zuvor den Sauerwurm ausgelesen batten . Der
Säuregehält beträgt 9 — 12 % o. Der Preis für die Trauben ist bis dahin
noch ein geringer . Da für das Pfund nur 14 — 17 Pfennige geboten
wurden , so fanden bis jetzt noch wenige Verkäufe statt . Im Vergleiche
zum vorigen Jahre ist es auch eine bedeutende Differenz , welche den
Leuten erwächst , wenn man bedenkt , daß im vorigen Jahre das Pfund
mit 80 — 33 Pfennigen bezahlt wurde .

(? ) Wirker , 20 . Nov . Gestern fand die Beerdigung unseres Lehrers ,
Herrn A . Klaus , statt . Vor einigen Wochen hatte derselbe feine Pen -
stonirung nachgesucht und auch bereits ein Secret in Händen , nach welchem
ihm vom 1 . Dezember ab der Eiiüritt in den Ruhestand bewilligt war .
Statt des viellcrcht kurzen zeitlichen , wurde ihm der ewige Feierabend
beschieden . Herr Klaus hat 22 Jahre in treuer Pflichterfüllung hier ge¬
wirkt und seine Schüler , die Gemeinde , die Collegen und seine Vorgesetzen
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren . E . i . p .

* Zaugsnschrsaidach , 20 . Nov . Eine ältere Frau , welche sich bei
ihrer in der Unterstadt wohnenden Schwester zu Besuch befand , wollte
gestern Abend Zwischen 9 und 10 Uhr nach dem Hofe gehen , verfehlte aber
die richtige Thür , öffnete vielmehr eine solche , die zu einem Brunnen
führte und stürzte hinab . Auf ihr Hilferufen erschienen die Bewohner
des Hauses ; bevor dieselben aber eine Leiter herbeigeschafft hatten , war die
Frau ertrunken und man konnte nur noch die Leiche ails dem Brunnen
ziehest . (Schw . Z .)

* Nassau , 19 . Nov . Heute fand , nach vorausgegangenem Gottes¬
dienst , seitens der ' Vertreter der hiesigen evangelischen Gemeinde die
Pfarrerwahl für die erste hiesige Pfarrei statt . Gewählt wurde Herr
Pfarrer Anthes von Caub mit 25 Stimmen gegen 7 , die sich auf den
Vicar der zweiten hiesigen Pfarrei , Herrn Pfarrer Wilhelmi , vereinigten .

b Mevrrrr , 21 . Nov . Das Projekt zur Errichtung einer Per¬
sonenhaltestelle der Nassauischen Eisenbahn an hiesigem Orte hat
die landespolizeiliche Genehmigung erhalten .

* Zimburg , 21 . Nov . Nach dem „Nass . Boten " wird von der
hiesigen Staatsanwalffchaft ein junger Hausmann , Namens Ostermaun ,
welcher hier kürzlich unter der falschen Angabe , eine größere Cigarren¬
fabrik zu errichten , verschiedene Betrügereien verübte , steckbrieflich verfolgt .
Der bereits vorbestrafte flüchtige Betrüger scheint sich von hier nach dem
rheinisch -westfälischen Jndustricbezirk begeben zu » haben ; wenigstens ging
vor einigen Tagen von einer dortigen Zeche einem hiesigen Fabrikbesitzer
ein Waggon Coaks mit der Mittheilung zu , daß Herr Osiermann aus
Limburg die Bestellung aufgegeben habe . Die Annahme wurde selbst¬
verständlich verweigert . Der Jndustrieritter scheint demnach in verschiedenen
Artikeln zu „arbeiten ."

(? ) Flörsheim a . M . » 20 . Nov . Etwa eine Viertelstunde von
unserem Orte entfernt wurde jenseits des Maines in der hessischen Ge¬
markung Raunheim eine alte Römerstraße aufgedeckt . Der bekannte
Historiker Kofler aus Darmstadt war an Ort und Stelle und ließ Aus¬
grabungen veranstalten , die zunächst das Fundament eines römischen
Wartthurmes von quadratischer Grundfläche und in nächster Nähe das
Fundament eines Gebäudes von 13 Meter Länge und 10 Meter Breite
bloßleaten . Ferner wurde ein mit Kies überschrottelter Weg , der nach
dem Walde hiuführt , aufgefunden , welcher jedenfalls ein Theil der von Mainz
nach Aschaffenburg hinzlehenden Römerstraße ist .

* Caste ! , 20 . Nov . Gestern Abend wurde in der Gastwirthschaft
»Zu den drei Kränzen " der Zündholzfabrikant Arens , Besitzer der in
der Gemarkung Kostheim gelegenen Donnermühle , auf Requisition hin
verhaftet . ( Franks . Ztg .)

Kunst , Wissenschaft , Literatur .
= Kirchen - Conrrrt . Der König ! . Hof -Opernsänger Za re st hat

wegen plötzlicher Erkrankung des Herrn Ruffeni in dem heute Abend
hur Aufführung kommenden Passions -Oratorium die Partie des „Jesus

"

übernommen . Wir machen unsere Leser nochmals auf dieses Kirchen -
Concert aufmerksam .

— Kurhaus . Der Astronom Sophus Tromholt , welcher am
Montag und Dienstag Abend die beiden angekündigten Vorträge über die

Ro rdlandfahrten Kaise r Wilhelms II ., halten wird , ist uns von

seinen früheren astronomischen Vorträgen her auf das Vorrheuhafteste be¬

kannt . Diesmal wird der Forscher darauf verzichten , seine Zuhörer zu
den Sternen zu tragen , er ladet vielmehr zu einer Rei,e entlang die

norwegische Küste nach dem Nordkap ein . Im ersten Vortrage wird er
den Spuren der kaiserlichen Nacht „Hohenzollern

" aut der ersten Nordland¬

fahrt Wilhelms II . im Sommer 1889 folgen . Alle Stationen der Kmser -

reise wird er durch eingehende Beschreibung und durch eine Reihe von
71 effectvollen Lichtbildern anschaulich vor Augen führen , so daß sich uns
eine lebhafte Vorstellung von jenen eigenartigen , gewaltigen Natur¬

schönheiten des hohen Nordens erschließen wird . Die imposanten Berg¬
riefen und Gletscher , die mächtigen Wasserfälle , die von schroffen ü-els -

gebirgen umsäuniten Fjorde , das Nordkap in seiner einsamen Erhabenheit ,
die Mitternachtssonne — alle diese wundersamen Erscheinungen werden m
buntem Wechsel an uns vorüberziehen und unsere Sinne gefangen nehmen .
In seinem zweiten uiid letzten Vortrage wird Herr Tromholt die zweite ,
in diesem Jahre ausgeführte Nordlandfahrt Kaiser Wilhelms II . behandeln .
— Es ist wohl vorauszusehen , daß Vorträge so ungemein interessanter
und fesselnder Art wie diese , großen Besuch finden werden . — Die Ab¬

haltung des heutigen Abend -Coucertes der Kur -Capelle wird durch die
BSunion dansante , da dieselbe im weißen Saale stattfindet , nicht
beeinträchtigt .
1 - Kcharrspiel . Gustav von Mosei, - ist gegenwärtig emsig bei
der Arbeit , um seinen neuen Schwank „Der Leche manu "

zu vollenden .
Die Premjore dieses neuen Stückes wird voraussichtlich im Januar
nächsten Jahres am Stadttheater zu Görlitz stattfinden . — Man schreibt
der „Franks . Ztg ." aus Paris vom 19 . d . M . : Die heiligsten Ideale der

j Menschheit sind gestern im Theater des Gymnase mit Füßen getreten worden .
I Ohnet , der erste Vertheidiger derselben , der deswegen , wie er selbst

einem Reporter anvertraut hat , von der Schaar der Materialisten und
Naturalisten auf ' s Grimmigste verfolgt wird , wurde von Anfang bis zu
Ende seines neuen Rühroramas „ Dernier Atnour “ ansgelachl .
Immerhin kann er sich mit dem naturalistischen Neuling Byl trösten , der
das gleiche Thema , wie er , nach seiner .Art behandelt und den gleichen
peinlichen Lacherfolg erzielt hat . Es geht daraus hervor , daß die letzte
Liebe einer alternden Frau überhaupt nicht leicht zu dramakisiren ist .

* Personalien . Die „ Heilbronner Zestung
" veröffentlicht folgenden ,

an die Bürgerschaft Heilbronns gerichteten Appell , der auch anderwärts

Beachtung finden möge : „Der Dichter und Kunstkritiker Ludwig Pfau
ist lewer an einem unheilbaren Augenleiden erkrankt . An dem einen Auge
ist er erblindet , an dem anderen nahezu der Sehkraft beraubt ; es ist daher
Ehrenpflicht seiner Mitbürger , seine Zukunft fo erträglich wie möglich zu
gest'Aten . Die Weihnachtszeit rückt heran und bietet Gelegenheit , das
Gute mit dem Nützlichen zu verbinden . Ludwig Pfau hat für Alle ge¬
sungen und geschrieben , da thut die BHahl auch nicht weh , was Ihr Euren
Lieben auf den Festtisch legen wollt ; verlangt feine herrlichen „ Gedichte "

,
seine „Freien Studien " oder seinen prächtigen „ Onkel Benjamin ."

* Verschiedene MMHeilnngen . Der Regent Prinz Albrecht hat
zur Begründung eines Vaterländischen Museums , nach Art des
preußischen Hohenzollern -Museums , in Braunschweig werthvolle Zuwen¬
dungen in Form von braunschweigischen Fahnen aus dein Jahre 1815
und einer Ausrüstungs - und Waffensammlung , aus den Lehrmitteln des
ehemaligeii braunschweigischen Cadetten - Instituts herrührend , gemacht .

(

Auch ans Privatbesitz sind kofibare Stücke für das vaterländische Museum
hergegeben , so daß ein Werk von ganz hervorragender Bedeutung wird
geschaffen werden .

Nom Küchrrtisch .
* „Meisterwerke der christlichen Kunst .

" Erste Sammlung .
Ein Grohfolio -Heft mit 21 Holzschnitttafeln auf Kupferdruckpapier . Vierte
Auflage . Verlag von I . I . Weber in Leipzig . Preis 2 Mk . Dies
herrliche Werk enthält ganz ausgezeichnete Holzschnitte ans dem Gebiete
der christlichen Malerei , deren Originale sich zumeist in der Dresdener
Galerie befinden . Die Holzschnitte wetteifern an Schönheit und Klar¬
heit miteinander , und es ist m der That ein Museum christlicher Kunst
im Kleinen , welches sich Derjenige erwirbt , welcher sich diese Sammlung
anschafst . Dabei ist der Preis äußerst billig . Elegante Mappen in
Karton und Leinwand zu 1 und 3 Mk . vervollständigen und erhöhen
ihren künstlerischen Werth . Ein geeignetes Weihnachtsgeschenk !

* Für die diesjährige Weihnachtszeit wird unfein Lesern ein
„Praktischer Führer bei den Weihnachts - Einkäufen " ge¬
boten , wie dies noch selten der Fall war . Im Verlage von Paul Reff
in Stuttgart erscheint soeben ein reich illustrirter Stuttgarter Weihnachts -
Catalog (Preis 1 Mk .), der auf circa 2000 Quart -Seiten ein Verzeichniß
der vorzüglichsten Werke für den Weihnachtstisch enthält . Der Catalog ,
an und für sich schon ein prachtvolles Bilderbuch , bringt viel Gutes und
Schönes . Die gediegensten , von den ersten Schriftstellern und Künstlern
geschaffenen Werke haben darin eine Stelle gefunden . An Hand dieses
Weihnachts - Cataloges kann Jedermann für jedes Alter und für jeden
Geschmack ^ estgeschenke auswahlen , durch die er sich und dem Beschenkten
große , dauernde Freude bereitet . Für die reiche Auswahl , die dieser mit
etwa 400 großen und kleinen Abbildungen geschmückte Catalog bietet , bürgt
der Rus der bann vertretenen Firmen .

.
* ll " ter ben uns vorliegenden Kalendern für 1891 begrüßen wir als

lieben alten Bekannten den „Wanderer am Bodensee "
(Konstanz ,

Friedr . Stadler ) , der , seit einigen Jahren in neuem jugendlichen Kleide
aiiftreienbz _ zugleich auch an innerem Werthe mit jedem Erscheinen zu -
Himmt . « em Druck ist elegant , seine Bilder sind flott gezeichnet und
— was oie Hauptsache — seine Erzählungen sind durchweg interessant
und vackeiid . Wir fciuien ben Kalender jedem Haushalt bestens empfehlen .
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fürir <?i
® Musikalischer Haus - und Familien - Kalender "

r Herausgegeben von Franz Huldschmsky . Expedition von „ Bolls
Musikaliiaiem , « aus = und Familien - Kalender "

, Berlin , Bernburqer -
Ä » « ' * ,raie ankerst empfchlenswerthe literarische Erscheinung .~ er stattliche , elegant ausgestattete Quart - Band enthält ein ganzesHullhorn des Guten und Schönen . Jedes der 11 in dem Kalender
^ Wenen Musikstücke würde nach der sonst üblichen Berechnung neuer^ ustkalren soviel kosten , tote der ganze Kalender . Die Namen der
musikalischen und literarischen Mitarbeiter sind vom besten Klange Auch

^ C!t tft große Aufmerksamkeit gewidmet . Zahlreiche
mnstlensche Zeichnungen aus bcitt Griffel bekannter Illustratoren
schmucken m sinniger Weise das Buch . Freunden von Aiitoqraphenwerden an den zahlreichen zum ersten Ma ! veröffentlichten Briefen in
Facstmilg von Brahms , Laube , Cosima Wagner , Joachim Raff , Robert
Franz , öx . von Flotow , Franz Lachuer , Marcella Sembrich u Ä ihre
ö -reube haben . ’ ’

' *
. WM der Romanschriftstellerin Gräfin Baudissin seien auf ihrneuestes Werk : „D e u t s cy und Wels ch," ein Kampf um Lothringen

Böhme Nachf . E . Ungleich in Leipzig erschien ^
mtirbro4'^ .

" ufurerksam gemacht . Es ist seither wenig itnternominenworden , die Geschichte und Charaktere unserer Landsleute in den Reichs -landen darzustellen . Umso größeres Interesse bietet daher vorliegenderRoman der am diesem Gebiete rühmlichst bekannten Verfasserin . AufGrund umfaffender Quellenstudien schildert die Verfasserin Lothringer Land
- eute zu ,Anfang des vorigen Jahrhunderts , jener Zeit , in welcherErsteres französischen Gelüsten schmachvoll prcisqegeben wurde . Ein loth -

Graf , dessen Vorfahren von welscher Tücke schon schweres Leider mhren , versteht es , allen ihn von dieser Seite anstürmenden Gefahrnissenkraftvoll Trotz zu bieten . Er verkörpert in sich das Sinnbild edlen deutschenGharakters gegenüber welschem anmaßenden und falschen Wesen . Reizvollmit dem Gang jener geschichtlichen Ereignisse verbunden , wirkt die überaus
nesselnde Schilderung der Hauptpersonen dieser Erzählung , der Gefahren ,welche ihnen entgegentreten , die jedoch durch glaubensstarken Mutb endlichÜberwunden werden : interessant sind die Schilderungen des vergnüqunqs -
suchtigen französischen Hofledens mit seinen Festen und Jntriguen

'
im

Gegensätze zu den einfachen Sitten und Gebräuchen am Lothringer Fürsten -
bofe . Besonders anziehend weiß die Verfasserin auch das Verhalten in

Wrener Hofburg zu charakterisiren . Jedenfalls ist es ein ächt deutsches
Buch , das uns hier vorliegt .

.
* Sn seinem Büchlein : „ Der Klosterbruder, " eine Erzählung

in Versen , bringt Hans Wittenberg . ( 1 .50 Mk .) Verlag von Georg BöhmeE . Ungleich m Leipzig . Ein Sang aus den liederkundigen Thälernund Triften der „Provence "
, der Heimath der Troubadours , schildert diese

reizende Erzählung m Meister Scheffels Art süßer Minne Frend und Leid
aus langst vergangenen , sagenrcichen Tagen .

Neuerfchisnens Büchse .
(Eingehendere Besprechung einzelner Werke bleibt Vorbehalten .)

„ EnzAhorns allgem . Roman - Bibliothek " 7 . Jcchrg . Band 4 .
wum Kinderparadies . Roman si- n Audi « Thenriet . ( Sruttoart ,I . Engelhorn .) Preis 50 Pf .

' Der betrügliche und der einfache Bankerott und seine
Strafen/ - Von I . Bauer . Preis 1 Mk . 20 Pf . (Leipzig Verlags -
Magazm , R . F . Blercy .)

„ Schnell - Stenographie . " Lehrbuch zum Selbstunterricht in drei
^ heilen . In toemgen Stunden zu beherrschen . I . Theil : Schulschrift .

Correipondenzschrift . III . Theil : Parlamentsschrift . (Selbst¬
verlag des Erfinders August Lehmann , Berlin SW . 47 , Diöckern -
straße 112 .)

»D er D e u t sche Kaise r .
" Von Dr . jur . Ritter , Mitglied des Staats¬

raths und des Hauses der Abgeordneten . Dritte Auflage . ( Berlin ,Verlag von Walther & Apolant .)
Lst est «8t , Randbemerkungen zu „Rembrandt als Erzieher " von

emem mederdeutschen Bauern . Preis 75 Pf . ( Dresden , E . Piersons
Verlag .)

. Bechhold ' S Handlexikon der Naturwissenschaften und
^ b^ cni ' ^ rMet von A . Velde , Dr . W . Schauf , Dr . V . Lötoenthalund Dr . I . Bechhold . 1 . Lieferung . (Frankfurt a . M . H . Bechhold .)

„Mittheilnngen des Vereins zur Wahrung der qemein -
" Vc11 wirthschaftlicheu Interessen in Rheinland und

A
^ bllfalen . Herausgegeben von dein Vereins -Vorstände . Redigirt

r5 - Beumer . Zusammenstellung des gegenwärtigen Wortlantsdes
^Gesetzes betreffend die Krankenversicherung der Arbeiter , vom

mit , demjenigen , welcher sich aus dem die Abänderungvieles Gesetzes betreffendc -i Gesetzentwurf ergicbt .
„ Gesetz , betreffend die Gewerbegerichte . " (Verlag von Sam .- ucas

<
m Elberfeld .) 2 Bogen in Umschlag geheftet ) Preis 20 Pf .

' J ’S6 ! fr anzö fisch en römisch - katholischenPriesters , als Antwort auf die sog . Leninsche Weissagung . Von
Hanmbal vom Losen . (Leipzig . Verlag von Otto Wiegand .)

9

„ Sa § ^ rste Viertel fahr hundert des Allgemeinen deutschen-rrauen - Vercis , gegründet am 18 . October 1865 in « eitaia witf
Grund der Proiocolle mitgetheilt von Luise Otto -Peter «

'
Vreis Sv

( Leipzig . Commissions -Verlag von Moritz Schäfer .)
H

„ Lateinlose höhere Schulen und gewerbliche Fachschulen "
Vortrag des Directors Dr . Holzmüller (Hagen ) auf dem Stadtetaa °

'
de '-

Provinz Westfalen zu Dortmund am 6 . Juni 1890 . Aus den Protokollen
des Städtetages . (Hamburg . Otto Meißner .)

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Sitzung vom 20 . November .
Herr Miquel sprach zum ersten Male nach seiner Ernennung zum

rfflnanzmlnister . In langsamer , gemessener Rede entwickelte er vor gut
besetztem Hause und vollen Tribünen seine Steuerreformpläne . Mehrere'Minister waren mit ihren Commissarien erschienen , auch der Herr Reichs -
kanzler . Eine kleine charakteristische Scene spielte sich zwischen den Herren
~ ‘’W und v. Caprivi ab , eine Scene , die tiefblickende Politiker als sinn¬
bildlich für das gute Einvernehmen zwischen beiden Männern über die
von ihnen vertretenen neuen Bahnen ansehen könnten . Der Finanzminister
hatte auf dem Stuhle des Reichskanzlers Platz genommen ; als nun Letzterereintmt , wollte Miquel sich erheben und ihm den Sitz räumen ; der Minister¬
präsident indesien überließ seinem Collegen in cordialster Weise seinen Stuhl
Nach " uer längeren Geschäftsordnungsdebatte wird gegen den Freisinn ,die Rationalliberalen und die Freiconservativen entschieden , daß eine ge¬trennte Generaldebatte erst über die Einkommen - , dann über die Erbschafts -
fteuer statlfinde . ^ ananzminister Miquel begann : Die Einbringung der
großen Entwürfe binnen 4 Monaten verdanke er dem hingebenden Fleiße
Ä " ar Rathe . Die früheren Reformversuche seien gescheitert , weil man das
Wen stucrweise begann ; sie hätten aber doch das Material geklärt . Die
Klagen der Steuerzahler bezögen sich mehr auf die ungerechte Vertheilunaals auf die Hohe der Steuerlast . Das jetzige System schone das höhere

„-V11? wache einen Unterschied zwischen sichtbaren und
unsichtbaren Einkommen . Bei der Gewerbesteuer sei es umgekehrt . Die
Steuerbetrage wurden höher , je geringer die Gewerbe - Erträgewaren . Da muffe Abhilfe geschaffen werden . Hierauf geht Redner ansdie Entwickelung der Steuerverhältnisse über . Er weist nach , daß die
vorliegenden Reforinen nichts Neues bringen , sondern nothwendig aus der
historischen Entwickelung sich ergeben . Alles dränge darauf hin , die Ein -
lommenneuer zu dem Eckstein des gesammten Steuersystems zu machen ;
V .Vnstr , die sich auf die Personalsteuer stütze , frage es sich, toie man die
Obiectttenern behandeln sollte . So lange die Staats - Einnahmen durchdie Einkommensteuer nicht sichergestellt seien , könne auf Objectsteuern nicht
ganz verzichtet werden , wenn sie auch theilweise in Communalsteuern um -
gewandelt wurden . Die Grundsteuer empfehle sich zur Communalsteuer .Das Experiment einer Neuveranlagung der Grundsteuer dürfe man aber
nicht wagen . Die momentane Finanzlage sei zwar scheinbar sehr günstig ,

«Äv ^ Nbschluß für 1890/91 ergebe einen Ueberschuß von
y z,n/,184 Alk ., der zur Schuldentilgung verwendet werden müsse . Er
warne aber , aus diesem Ueberschuß eines Jahres , der hauptsächlich ans
Vs" ^ etriebs -Vertoaltiingen stammt , Schlüffe für die nächste Zukunft zn

rAte beabsichtigte Reform der Erbschafts -, Einkommen - und
Gewerbesteuer mache eine besondere Besteuerung des fundirten Einkommens
durch eine Eapitalretitensteuer unnöthig . Hierauf verbreitete sich Miquelüber die historische Entwickelung der Declarationspflicht . Er hofft , daß in
bet Regel lebet Deutsche , auf Ehre und Gewissen befragt , sein Einkomnten
ehrlich declariren werde . In den meisten deutschen Staaten habe sich die
^ eclarationspflichs bewahrt . Seien die Preußen weniger gewissenhaft als
die Badenser , Wurttmiberger : c. ?, Eine vierzigjährige Erfahrung zeige ,daiz der Mangel der Declaration die mangelhaften Einnahmen verschuldet'

m Herauf geht der Minister dazu über , die Staats -Controlc neben
der Declaration als nothwendiges Correctiv nachzuweisen . Er betont
dann , daß die Ablösung der Steuerfreiheit der Standesherrn nur gegeneine Entsaiadigung erfolgen könne , und bestreitet , daß die Besteuerung der
Actien -Gesellsthaften eine Doppelbesteuerung sei . lieber die Einzelfragen
tjofte die Regierung sich noch mit dem Hanse zu verständigen , tvenn nur
das große Ziel festgehalten werde . Nachdem Miquel die

'
einzelnen Ab -

Mmtle des Einkommensteuer -Entwurfes durchsprochen hat , weist er
'

die
Ansicht zuruck , als sei die Erbschaftssteuer eine neue Erfindung . Auch sei

1 jn brudenb . Er hoffe , die Abneigung gegen dieselbe werde
schwinden . Der Staatsregierung liege es fern , mit der Gewerbesteuer ein -
seitige soctalpolitik , zu treiben ; aber die Mehrbelastung der kleineren
Gewerbe müsse aufhören . Die früheren Gesetze seien durch die Betonungder Emzelfrogen gefährdet worden ; deshalb solle man bei dem Reform¬werk , das , kein Partciwerk sei, den Blick auf das Ganze nicht ver -
Ileren . Die Ausgabe sei schwer , aber wenn es sich um ein Werk aus -
gleichender Gerechtigkeit handle , würden alle Parteien gemeinsam das
Werk fordern . (Bravo !)

, In der Vorlage der drei Steuervorlagen seitens Miquels hob sich
besonders , was er über die Declarationspfiicht sagte , wenigstens insofern
lMvor , als seine ruhig objective Rede , mit der er sich, ein geborener
Minister , an alle Parteien gleichmäßig wandte und auf ihre Unterstützung
hmzielte , einen gewissen Reiz selbst humoristischer Art erhielt Miquel
appellirte unter großer Heiterkeit des Hauses an die „große Weisheit "
desselben, , welches die Richtigkeit der für die Declaration vorhandenenGrunde emsehen wurde Bei dem Lobe des preußischen Bürgers , er würde
„ in der Regel die Wahrheit sagen , hörte man mehrere Rufe des Zweifels ,
besonders auf der rechten Seite des Hauses ; die Worte „in der Rcqel "
wurden wiederholt . Unter lebhaftem Beifall der Versammlung , mit Aus¬
nahme des Centrums , schloß der Finanzminister seine Rede , die zwei
Stunden gedauert hatte . Der Ministerpräsident v . Caprivi verschwand
hiernach , nur der Finanzmimster mit seinen Commissarien blieb . Miquel
schien das Interesse der Abgeordneten fast erschöpft zn haben ; sobald
Herr Reichensverger (Centrum ), der eine ziemlich große Jugend -
frische zeigte die Tribüne betrat , entleerten sich die Bänke , um sich erst
wieder bei der , Rede des Herrn von Rauchhaupt ( couserv .) zu füllen
Reichensperger sprach gegen die Declarationspflicht unter großer Unruhe .
Rauchhanpt , sprach sich gegentheilig sehr wohlwollend aus und nahm ,für seine Partei das Recht in Anspruch , daß sie die erste gewesen wäre
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die für die Reformen ein getreten sei und gewirkt hätte . Er erzielte durch
einige Bemerkungen sogar den persönlichen Beifall des Herrn Eugen
Richter . Die Rede Rickerts (freis .) machte auf Herrn Miguel mehrfach
erheiternden Eindruck . Uebrigens fei noch bemerkt , daß Herr Windthorst
jetzt ein Käppchen trägt , und dem Haufe dadurch die schönen Reflexe des
elektrischen Lichtes auf feinem Haupte verloren gehen .

Deutsches Keich .
* Ksf - imd Personal - Nachrichten . Graf Herbert Bis¬

marck , der bislang der Gast des Earls Don Rosebern in Dalmeny -Park
(Schottland ) gewesen war , traf am Samstag Abend in Sandringham
zu einem Besuche des Prinzen und der Prinzessin von Wales ein . —
Dem Vernehmen nach hat der Dresdener Superintendent Cousistorialrath
D . Sibelius einen Ruf als Hofprediger nach Berlin erhalten .
D . Sibelius , ein geborener Preuße , gilt als der bedeutendste Kanzelredner
in ganz Sachsen . Er soll sich in hohem Maße der Gunst der Kaiserin
erfreuen , die ihn während ihres Aufenthaltes in Dresden jederzeit besonders
ausgezeichnet , hat .

* Kerlin » 21 . Nov . Der Reichstag wird auf den 2 . Dezember
einberufen . — Der Abg . Konrad , von Mitgliedern des Centrums unter¬
stützt , hat den vorjährigen Entwurf eines Wilds chaden - Gesetzes
wieder eingebracht . — Sem Buudesrathe ist , wie man der „ Schief . Ztg . "

berietet , der Entwurf einer Verordnung zugegangen , welche die In¬
valid itäts - und Altersversicherungspflicht der Wäscherinnen ,
Schneiderinnen , Näherinnen , die von Hans zu Haus arbeiten ,
festfetzt , sowie über Befreiung vorübergehend Beschäftigter von der
Versicherungspflicht Bestimmung trifft . — lieber finanzielle Punkte int
eben abgeschlossenen Vertrage der deutfch - ostafrikanifchen Ge¬
sellschaft mit dem Reiche sind Differenzen in der Gesellschaft ausge¬
brochen . Vohsen will ansscheiden , weil der Vertrag zu ungünstig für die
Gesellschaft fei . Das Abkommen wurde getroffen , um nicht an den Reichs¬
tag gehen zu muffen . — Sie „ Politischen Nachrichten " erfahren aus
ärztlichen Kreisen , der Kaiser habe dem Professor Koch das Groß -
kreuz des rothen Adlerordens verliehen .

* Rmidfchau im Reiche . Der „ Volksztg ." wird gemeldet : ein con =
ferbatiber Gutsbesitzer des Kreises Glogan , der Landwehr - Offieier
ist , erhielt wegen aus öeonomisch en Gründen erfolgten Fernbleibens
vorn Officier -LiebeSmahl vom BezirkS -Commandeur sechs Tage Stuben¬
arrest , weil derartige Einladungen einem militärifcheit Befehl gleich -
kärnen .

Ausland .
* Frankreich . Eine Nachricht von der Freilassung Mendel¬

sohns bestätigt sich nicht . Diebeiden vorgestern verhafteten Nihilisten
leugnen die Mitwissenschaft an dem Morde Seliverstows . Sie Unter¬
suchung hatte bisher noch kein thatsächlicheS Ergebnis . Aus den an die
Sicherheitspolizei gelangten Srahtberichten geht hervor , die als Pad elewski
angetünbigte Person habe am Dienstag Abend die belgische Grenze passirt .
Polizei -Agenten sind nach Belgien abgereift . Einer Version der Morgen¬
blätter vom Donnerstag zufolge ermordete Padelewski den General
Seliverstow nicht aus politischen Beweggründen , sondern aus Eifersucht .
Padelewski ist der Neffe eines polnischen Artillerie -OffieierS , welcher 1863
am Aufstand beteiligt war und am Platz gehängt wurde . Im serbisch -
bulgarischen Kriege diente Padelewski bei den Bulgaren , später galt er
nls russischer Geheimagent ; die russischen Nihilisten verleugnen ihn als
Polen . Der „TempS "

erfährt über den angeblichen Mörder , derselbe sei
nicht, , wie verschiedentlich behauptet wurde , Israelit , sondern ein Katholik ,der in Oesterreich wegen socialistischer Propaganda mehrmals bestraft
wurde und im Gefängniß tobsüchtig geworden ist . Hingegen sei der
mitverhaftete Pole Mendeliohn ein Jude . Der Fall des Generals hatte
noch ein trauriges Nachspiel . Ein aus Rußland znrückgekehrier Franzose ,Namens Bordet , der auch im Hotel de Bade wohnt , hat aus Aufregung
Uber den Tod des Generals den Verstand verloren . Er tobte in seinem
•öintmer herum und rief : „ Kommt mir nicht zu nah !" — „ Ich rette das
Leben des Zaren !"

* Schweiz . Im Großen Rath des Gautons Aargau hat Pfarrer
Burkhart den Antrag gestellt , dem Kaiser von Oesterreich die
Habsburg zu schenken unter der Bedingung , daß Oesterreich ver¬
spreche , die Nhein -Correctiou und den Rhein - Durchstich so zu fördern , daß
die Arbeiten innerhalb Jahresfrist beginnen . Dieser etwas seltsames Vor¬
schlag ist noch nicht zur DiSeussion gelangt .

* Italien . Wie dem römischen Berichterstatter der „Köln . Volksztg ."
auf das Bestimmteste versichert wird , wäre der Plan einer Heirath
des Kronprinzen von Italien mit der Prinzessin Margarethe ,» er Schwester des deutschen Kaisers , an dem entschiedenen Widerstand der
Königin Margherita gescheitert .

* Niederlande . Die Königin Granta leistete am Donnerstag
»or den Generalstaaten den Eid als Regentin ; alle Würdenträger waren
anwesend , die Logen und Tribünen überfüllt . Sie Königin , welche sich
auf einem prachtvollen Sessel neben dem Throne niedersetzte, wurde von
dem Präsidenten willkommen geheißen , welcher es als einen Lichtblick in
^ r Finsterniß bezeichnete , daß die geliebte Gemahlin des Königs , die
hragebende Mutter den König vertreten werde . Die Königin stand auf
uno verlas die ganze Eidesformel mit fester , bewegter Stimme , bei jedem
Abschnitt die rechte Hand erhebend . Der Präsident dankte und erflehte
ben göttlichen Segen .über das königliche Hans , die Regentin und das
Vaterland .

* Rußland . Der Zar entließ aus Unzufriedenheit über den
unfreundlichen Empfang von Leuten , welche ihm Petitionen überbrachten ,
den Präsidenten Heyden unb ernannte an dessen Stelle den Geheim¬
rath Neuhardt . Diese Thatsache wird nicht verfehlen , in dem von Beamten
vielfach entsetzlich bedrückten heiligen Zarenreich Svrapathieen für „Väterchen
Zar "

zu erwecken . — Eine vorn russischen Ministerium des Innern aus -
gearbeitete Gesetzesvorlage , betreffend die Einschränkung der Ver -

äußerlichkeit und Theilbarkeit des bäuerlichen Grundbesitzes , hauptsächlich
um der wucherischen Ausschlachtung der Güter vorzubeugen , wird
demnächst im ReichSrathe zur Verhandlung gelangen . — Da die Aus¬
wanderungsbewegung immer größere Dimensionen annimmt , ist
eine größere Änzahl von Beamten angewiesen worden , die von der Be¬
wegung am meisten ergriffenen Gegenden des Reiches zu bereifen und die
Strömung durch „Aufklärung

" der Bevölkerung einzudämraen . Außerdem
sollen strenge Maßregeln zur Verhinderung der Auswanderung ergriffen
werden .

* Serbien . Der Ministerpräsident Gruie richtete ein Schreiben an
die Königin Natalie , worin er gegen den Vorwurf protestirt , daß er
über ihre Absichten , namentlich darüber , daß sie von der Skupschtina eine
Apanage beanspruchen wolle , falsche Nachrichten verbreiten lasse . Gruie
erklärt , das Interesse des Königshauses erheische , daß wegen der Ehe¬
scheidung kein Appell an die Skuschtina ergebe , die Regierung werde dies

- auch zu verhindern wissen . Schließlich conftatirt der Ministerpräsident ,
daß die Königin Natalie sich gegen alle Verinittelrmgsvorschläge ablehnend
verhielt . — Nachdem am 18 . November die Skupschtina das vorjährige
Präsidium mit großer Majorität wiedergewählt hatte , sand am folgenden
Tage die feierliche Eröffnung derselben statt . Die Thronrede hebt zunächst
die guten Beziehungen zu allen auswärtigen Mächten hervor , und betont ,
daß dieser erfreuliche Zustand hauptsächlich der selbstständigen , stets tu
nationalem Sinne geleiteten Politik der serbischen Regierung zu ver¬
danken sei .

* Afrika . Die türkischen Behörden haben den arabischen
Häuptlingen befohlen , ihre Stämme zu bewaffnen und sie
theilweise mit Pferden zu versehen . Auf diese Weise würde eine irreguläre
Armee von 100,000 Mann Fußtrnppen und 10,000 Reitern für alle Fälle
zur Verfügung stehen . Die Häuptlinge drückten Besorgnisse über die
Bedeutung dieser Vorbereitungen aus , man sagte ihnen jedoch , daß
unmittelbar keine Gefahr drohe , die Behörden aber der Vorsicht halber so
handelten und großes Gewicht auf das irreguläre Aufgebot legten .

* Amerika . General Miles berichtet , daß von den Sioux
'

Indianern einstweilen keine Gefahr droht . Sie sind freilich unruhig ,
regen sich durch Kriegstänze auf , und warten auf einen „Messias "

, der die
Weißen ausrotten soll . Ihre Weissager thnu baS ' Ihrige , um die Auf¬
regung zu schüren ; da aber der „Messias " an dem angetünbigten Tage
nicht erschienen ist , so haben sie etwas an Ansehen eingebüßt . Jetzt
prophezeien sie , baß ber „Messias " im nächsten Monat kommen werbe .
Miles meint , im Frühjahr könne es allerdings zu Unruhen kommen , und
dürfte es uöthig sein , dann Truppen nach den bedrohten Gegenden ab¬
zuschicken . — Nachrichten aus Buenos Aires bezeichnen die ( in einer
Londoner Depesche des „W . T . B ." gestern von uns erwähnten ) Gerüchte ,
wonach der Präsident zurückzutreten beabsichtige , als unbegründet .

Airs dem Gerichissaal .
-o - Miesbade « , 21 . Nov . (Strafkammer - Sitzung .) Vor¬

sitzender : Herr Landgerichts - Direetor Cap pell . Vertreter ber König !.
Staatsanwaltschaft : Herr Referenbar Kaewel unter Assistenz beS
Herrn Gerichts -Assessors Kühne . — Ein 22 Jahre alter Bursche von
Wirges hat am Äbenb bes 25 . Mai er . in bierseliger Laune einen 13 Jahre
alten Knaben durch den Wurf mit einem Stück Holz im Gesichte nicht un¬
erheblich verletzt . Das Königl . Schöffengericht hat ihm dafür unter Zu¬
billigung mildernder Umstände 2 Wocheil Gefängniß zudictirt . Er ficht
diese Strafe mit der Berufung an , welche jedoch als unbegründet znrück -
gewiesen wird . — Die Wittwe Franz M . von Samberg hat
einen Händler daselbst mit Todtschlagen bedroht , demselben auch
eine Fensterscheibe eingeschlagen und ist für diese „unweiblichen Thaten "

vom Schöffengerichte zu Kamberg mit einer Woche Gefängniß bestraft worben .
Ihre Berufung würbe ebenfalls verworfen . — Zwei raißrathene Knaben
von Fr an en st ein , ber 16 Jahre alte Georg B ., welcher schon früher
eine starke Neigung zum Diebeshanbwerk betätigt hat , unb ber 13 Jahre
alte Schnlknab

'
e Johann D . haben sich beS schweren Diebstahls schuldig

gemacht , iubem sie in ben Laben bes Metzgers B . daselbst eingeftiegen sind
und aus dessen Kasse ca . 7 Mk . entwendet haben . Da der Gerichtshof
dem schon bestraften B . gegenüber bas Ziel ber Besserung im Auge haben
muß , so wirb derselbe zu 3 Monaten und D ., ber mehr dis ber Verführte
anzusehen ist , zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt . — Der folgenden auf fahr¬
lässige Körperverletzung lautenden Anklage gegen den Bäckergesellen Christ . B .
von hier liegt der s. Z . Dom „Wiesbadener Tagblatt "

berichtete Unfall
zu Grunde , welAr sich am 2 . Juli er . im Hofe des Bäckermeisters Sattler
vler ereignete . Daselbst ^ waren mehrere Bäckerburschen damit beschäftigt ,mittelst eines sog . H-ahrstuhlS mehrere Säcke Mehl Don dem Speicher des
Hinterhauses nach unten zu transportiren , hatten jedoch dabei nicht bemerkt ,daß die Außenwand des , Fahrstuhls nicht Derriegelt war , sondern offenstand , Zufolge davon fiel ein Sack Mehl aus dem Fahrstuhle von oben
auf Den Hof und traf den zufällig unten Dorüberlaufcnben Lehrling Georg
§ abn noch so unglücklich , baß derselbe den linken Oberschenkel und beit
rechten Unterschenkel brach , Verletzungen , die erst nach 10 Wochen wieder
gegeilt waren , fedoch den bleibenden Nachtheil für den Verletzten hatten ,daß ein Bein etwas kürzer geworden ist . Dem Angeklagten B . wird nun zum
Vorwurf gemacht , diesen Unfall durch Fahrlässigkeit dadurch verschuldet
zu haben , daß er mit der Bedienung des Fahrstuhls auf dem Hofe be -
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Hande ! » Industrie , Gründungen .
* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 21 . Nov .

Am heutigen Markte gab es weder in der Tendenz noch in den
Preisen eine bemerkenswerthe Aenderung . Roggen steht fortgesetzt bei
kleinem Angebote in guter Beachtung , während das Geschäft in Weizen
und Gerste , selbst bei entgegenkommendem Angebote in ruhigen Bahnen
sich bewegte . Zu notiren ist : 100 Kilo Pfälzer und Nassauer
Weizen 19 Mk , 50 Pf . bis 20 Mk . — Pf . , ditto Korn 17 Dir .
— Pf . bis 17 Mk . 50 Pf ., ditto Gerste 17 Mk . 50 Pf . bis 18 Mk .
50 Pf ., Russischer Roggen 18 Mk . 25 Pf ., Russischer Weizen 22 Mk .
— Pf . biß 22 Mk . 75 Pf ., Ungarischer Weizen 22 ; Mk . 50 Pf .,
Ungarische Gerste — Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf .

NermrschLes .
* Nom Tage . Der Courierzug Köln -Frankfurt ist Donnerstag

Vormittag oberhalb Budenheim entgleist und umgefallcn . Erwürbe
eine Streck - geschleift . Nachdem der Zug durch die Carpenterbremie ge¬
stellt war , stiegen die Reisenden ans den Fenstern . Niemand ist beschädigt .

Ein Bild tiqjt dem starken Schiffsverkehr ans dein Niederrhein giebt
folgende Mittheilung : Im vergangenen Monat October wurde die Rhein -
schiffbrücke in Mülheim durchfahren von 2758 Fahrzeugen . Das macht
auf den Tag fast 90 Schiffe .

Aus Hamburg , 20 . Nov ., wird gemeldet : Seit heute Nacht 12 Uhr
steht das Holzlager von Mohr & Abraham in Altona in Flammen .
Der Schaden ist ungeheuer . Bis jetzt ist das Feuer noch nickt ge¬
löscht . Ein Feuerwehrmann stürzte vom Dache und erhielt schwere
Verwundungen .

Ein seltenes Schweineglück hat Schwaücnwirth Jauß in Geis¬
lingen . Derselbe , als ein tüchtiger Schweinezüchter bekannt , besitzt gegen¬
wärtig einen l ' /« Jahr alten Eber , welcher das stattliche Gewicht von
mindestens 560 Pfund repräsentirt .

In der Nähe des Dorfes Posterstein ( Altenburg ) wurde die unver¬
ehelichte Lippold aus Ingramsdorf ermordet . Als Thäter ist der
Baucrssohn Hesselbarth aus dem Dorfe Drogen ermittelt und verhaftet
worden .

Im Courierzuge der Warschau -Wiener Eisenbahn sind in der Nähe
der Station Kutro zwei Passagiere zweiter Klasse ermordet worden .
Es handelt sich verniuthlich um Raubmord .

Dieser Tage verendeten in Gailingeu etwa 30 bis 40 Gänse , und
es wurde durch bezirksthierärztliche Untersuchung Vergiftung constatirt
durch Welschkorn , welches in Dießenhofeu ( Schweiz ) gekäust wurde . Nach
Ausspruch des Bezirks -Thierarztes wurden wahrscheinlich die Würmer ,
welche sich m dem Welschkorn angesammelt hatten , durch chemische Stoffe
zu vertilgen versucht , wodurch die oben erwähnte Vergiftung entstanden ist .

r
Das . „XIX . Siede " läßt sich aus Petersburg melden : Die hiesige

Gesellschaft spricht int Augenblicke von nichts Anderem als dem vergeb¬
lichen Selbstmordversuche der Baronesse Marie von Voelker -

a h m ’ bre ^ iQiä ^ rigen Wittwe eines kaiserlichen Gardecapitäns .
Ueber die Grunde , die sic zu dem Selbstmordversuche trieben , verweigert
sie legliche Auskunft . In der Gesellschaft bringt man denselben mit dem
plötzlichen Aufhoren eines Liebesverhältnisses in Zusammenhang , das
Ul chen der schonen Baronesse und einem Prinzen von kaiserlichem
Geblute bestanden haben soll .

, Lieutenant v Arnim von der deutsch - ostafrikanischen Schutztruppe
ist im deutschen Krankenhause zu Sansibar im Alter von 26 Jahren am
Scharlach g e st o r b e n .

Der Mörder des in Rom getödteten belgischen Priesters Hallour
scheint in der Person des geflohenen und jetzt in Terni verhafteten Kochs
Natale Salvini gefunden zu sein .

austragt gewesen und es übersehen hätte , den Riegel zu schließen . Der
Gerichtshof erkannte nach stattgehabter umfangreicher Beweisaufnahme
auf Freisprechung unter Belastung der Staatskasse mit den Kosten .

— Jas Landgericht iit Mainz und auf Berufung das Ober -
laudesgericht zu Darmstadt haben die Ehefrau F . zu Mainz , welche im
-<suli d . I ., Abends zwischen 8 und 9 Uhr , eine drei Stiegen hoch wohnende
Familie besuchte und bei dem gegen ' /- 10 Uhr stattgehabten Verlassen der
Wohnung die nicht beleuchtet gewesene Treppe Hinunter¬
st urztc und den rechten Arm brach , mit ihrer Klage gegen den HauS -
eigenthümer wegen unterlassener Beleuchtung des Treppenaufgangs

'
ab -

gewiesen . In der Begründung heißt es u . A . : „ Hätte selbst dem
Beklagten tm Allgemeinen die Pflicht der Beleuchtung obgelegen und selbst
noch zu der angegebenen Zett , so durfte er doch erwarten , daß Derjeniqe ,
welcher nach 9 Uhr die Treppe passirte , sich leuchten ließ oder selbst für
Erhellung seines Weges sorgte . Klägerin habe gewußt , daß in dem Hause
regelmäßig nicht beleuchtet würde , auch hätte das Geschäft — der Verkauf
eines Pfandscheines — sehr wohl zu einer anderen Tageszeit stattsindcu
können . Anstatt sich von den Leuten , wo sie gewesen , leuchten zu lassen ,
sei sie, in einer Hand einen Krug , in der andern Geld , die Treppe herunter¬
gegangen , wodurch ihr die Möglichkeit , beide Hände zum Tasten und Halten
zu benutzen , benommen war . In diesem ganzen Verhalten erblickt das
Gericht eine große Fahrlässigkeit und habe die Klägerin deren Folgen selbst
zu tragen . Diese Entscheidung ist auch in dieser Hinsicht wichtig, daß beide
Instanzen den sehr richttgen Grundsatz vertreten , jeder Mensch habe in
erster Linie die Pflicht , selbst sich vor Unfällen nach Möglichkeit zu fchützeu ;
daß man ferner zu später Zeit Abends nur wirklich nothwendige Gänge
erledigt und sich mit etwas Beleuchtungsmaterial versieht , wenn man
Abends in dunkle Häuser geht . "

? n tftunte tödtete sich der Zeichner Simeoni mit 4 Revolver - I
ien , nachdem sich seme Fran , die er wegen Ehebruchs verstoße » .

hatte , vor 3 Wochen aus einem Fenster des 4 . Stockes herabgestürzt hatte
und todt geblieben war .

In Wien erschien bei der Gattin eines WechselstubenbesitzerS ein Herr , j
welcher sich als Polizeicommissar vorstellte und der erschreckten Frau
erzählte , daß deren Mann soeh -n verhaftet worden sei , weil man bei ihm i
falsche Banknoten . gefunden habe . Er sei beauftragt , die anderen in der
Wohnung befindlichen Banknoten zu revidir »n ES waren 7 Huudert -
guldennoten vorräthig , welche die Frau dem Schwindler auslieferte , bei
ihr noch großmüthig 100 fl . zur vorläufigen Bestreitung des Haushaltes
znrnckließ .

Im Chartty Hospital in New -Vork wurde dieser Tage einem kleinen i
Knaben ein Stück eines Vorderbeines eines lebenden Hundes an
Stelle eines fehlenden Knochens eingesetzt . (? D . R .) Hund und Kind
liegen bei einander . Wenn sich in etwa 10 Tagen das Bein des Thieres
mit dem . Knochen des Kindes vereinigt hat , werden die letzten Muskeln ,
welche .Kind und Thier mit einander verbinden , durchschnitten werden .

Ein gräßliches Unglück ereignete sich auf der Kansas City , Wyandotte
and North Western Eisenbahn . Als ein gemischter Zug über eine Brücke
unweit CansaS City fuhr , stürzte dieselbe ein und der Zug wurde von 1
einet Höhe von 81 Fuß in den Fluß geschleudert . 12 Perforiert wurden j
gelobtet und mehrere verletzt .

* Kochs Dsiivcrfatzrrtr . Die segensreiche Entdeckung Robert
Kochs wird , wie auf jeden anderen Zweig der medicinischeii Wissenschaft ,
so auch auf die AugenheUkttude einen ungeheueren Einfluß ausubeu , da
es km -'A einen Theil des menschlichen Auges giebt , an dem nicht
schon tuberkulöse Erkrankungen beobachtet worden sind . Die tuberkulösen
Erkrankungen des Auges sind verhältuißmäßig zahlreich und es wird auch
liier das Koch 'sche Mittel , sowohl in diagnostischer als in therapeutischer
Hinsicht seine Wirksamkeit erproben können . In ersterer Beziehung sind
es hauptsächlich Erkrauktmgsformen der Bindehaut nnb der Regenbogen¬
haut , ferner solche der Leberhaut , bie durch ihre Reaction auf das neue
Mittel , diesem eine unmittelbare Feststellung ihrer Aetiologie zu banken
haben werben . Von großer Tragweite wirb der theraveuiische Nutzen des
Mittels bei tuberkulösen Erkrankungen bes Sehnerven ünb der Sehnerven -
scheideu , der Netzhaut und bes Ciliarkörpers sein , da diese Erkrankungen
am meisten geeignet sind , die Functionen des Auges gänzlich zu vernichten .

§» nächst werden experimentelle Untersuchungen die Erscheinungen der durch
ochs Heilmittel an den tuberkulös erkrankten Theileu , besonders des

Augeninneren hervorgerufenen Entzündung festzustellen , deren Wirkungen
auf das Gcsammtange klarzulegen und in ^ esondere auch darüber Auf -
flärung zu schaffen haben , ob nicht dadurch bedrohliche Erscheinungen , wie ]
Drucksteigerungeii oder Blutungen Hervorgernfen werden . — Professor
Fräntzel theilt in der „Deutschen medicinischeu Wochenschrift " mit , daß |
das Koch ' sche Heilmittel auch bei Inhalativn entschieden
wirksam sei .

* Uebev do » GinfsgWNgs - AcL bei der Hochzeit in Berlin sei
noch Folgendes mitgetheilt : In der königlichen Kavelle stand das Braut -
Paar , vou einem Kranz von aunähernd 50 Fürstlichkeiten umgeben , der
feierlichen Handlung gewärtig . Ueberall , wo das Auge hinsah , blendete
es Glanz und Pracht , zum Staunen und zur Bewunderung hinreißende
Lichtwirkung . Auch vom Altar flimmerten Kerzen . Um den Cousistorial - !
rath Dryander , der mit der Trauung beauftragt worden war , standen
der Feldprobst D . Richter und bie Hofprediger D . Rogge , D . Fromme !
und ber Divisiouspfarrer D . von Haase , ber katholifche Feldprobst Bischof
Astmann und der fürstbischöfl . Delegat Jahncl . Vor dem Altar stand
das Braut -Paar . „Lobe den Herren , den mächtigen König der Ehren "

,
sang die Gemeinde , dann schlugen an die Herzen bie Worte 1 . Mos . 12 ,
Vers 2 ; Ich will Dich segnen unb Du sollst ein Segen sein

"
, bie bei

amtirende Geistliche seiner Prebigt zu Grunde legte . ES folgte das
übliche Rituell und darauf der Ringwechsel . Still war es in der Kapelle .
Da begannen draußen die Glocken zu läuten , um die frohe Kunde in die ,
Welt hinauszutragen , und in demselben Augenblicke schlug auch Kanonen - '
donner an das Ohr der Gemeinde . Nach einem Gebet und dem Vater¬
unser sang die Gemeinde den Vers : „Ordne unsern Gang , Jefu , lebens¬
lang "

, worauf ber Domchor mit ber Motette von Mendelssohn : „ Herr ,
durch die ganze Welt ist deine Macht verkündet "

, die Trauungsfeier schloß .
Nach herzlicher Beglückwünschung des jungen Paares verließen bie Fürst¬
lichkeiten bie Kapelle . _ |* Den kleinsten Mief , ber je aufgegeben wurde , hat kürzlich die
Münchener Stadtpost bestellt . Derselbe bestand — in Bayern kosten Stadt¬
briefe bekanntlich nur einen Dreier — in einer 3 -Pfenuig -Briefmarke ,
welche , auf der Rückseite mit einem ebenso großen Blättchen Papier beklebt ,
die Adresse trug . Der Brief wurde von der Post mittels einer Stecknadel
in ein Blatt Papier festgesteckt , dieses dann in einen Umschlag verschloßen
und an die bezeichnete Adresse befördert . (Wir unsererseits würden die
Post nicht im mindesten tadeln , wenn sic derartige geistreiche „Scherze

" und
„Witze

"
einfach vou der Beförderung ausschlösse und ihre Gefälligkeit

ausschließlich mangelhaft adressirten ernsten Poststücken zuwendete . Auch
noch vermehrte Rücksichten auf sonstige Wünsche des Publikums — Ver¬
mehrung der Markensorten u . A . würden beifälligst und dankbar ausge¬
nommen werden .)

* Sirmoristifches . Mittel zum Zweck . Bei einer Verhandlung
wegen Bruch bes EheveriprecheiiS fragt ber Auwalt der Klägerin den Be¬
klagten : „Haben Sie die Klägerin geküßt ? "

„O ja , sehr oft !" „Wie ost ?"

„ Ich gestehe ein , daß ich sie fast jeden Abend küßte , wenn ich in ihrem
Hause war ." „Jeden Abend ? "

„ Gewiß , aber ich mußte es ja thun .
"

„Sie mußten ! Warum ? " Mein Gott , es war das einzige Mittel , sie .
am Singen zu hindern ! (Lust . Bl .)
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Sitzung des Kürger - Ausschnsses
vom 21 . November 1890 .

Anwesend sind unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters
vDr . von Jbell die Herren Bürgermeister Heß und Stadtvorsteher

W . Beckel als Beisitzer , 62 Mitglieder des Bürger -Ausschusses , sowie
Herr Secretär Rosalewsky als Protocollführer .

Das Baudispens - Gesuch des Seilers Herrn Knefeli , betr .
Errichtung einer Seilerbahn nebst Zubehör an der Schiersteiner Chaussee
wird auf Antrag der Budget -Commission , namens welcher Herr Rechts¬
anwalt Dr . Alberti referirte , entgegen dem Beschlüsse des Gemeinderaths
abschlägig beschieden , weil die Anlage von bewohnbaren Räumen an
einer nicht festgelegten Straße beabsichtigt werde . — Das Baudispens -
Gcsuch des Gärtners Herrn August Preutzer , betr . Errichtung einer
Gärtnerwohuung nebst Treibhaus an der Mainzerstraße wird auf Antrag
der Budget -Commission ( Referent Herr B . Groll ) in Uebereinstimmung
mit dem Gemeinderath genehmigt . z

Der Antrag des Gemeinderaths , betr . Abänderung des § 1 des Ge¬
meindebeschlusses vom 29 . Mai 1883 über die Benutzung der Schlachthaus¬
anlage und zwar auf Anregung des Herr » Thierarzt -Schnug hier derart ,
daß Viehbesitzer , deren Threre von einem Unfälle betroffen worden und
nicht mehr transportfähig sind , nicht mehr verpflichtet sind , diese Thiere
nach dem Schlachthause zu bringen , sondern auf ihren Gehöften aus¬
schlachten dürfen , wenn ein approbirter Thierarzt die Verwendbarkeit des
Fleisches constatirt hat , erhält die Zustimmung des Collegiums .

Ueber den Antrag des Gemeinderaths , betreffend die Erwerbung von
Gelände zur Platz - und Straßenanlage an der oberen Frankfurterstratze
vor dem neuen Mankenhaus des Filial - Instituts der armen Dienftmägde
Christi , erstattet Nkamens der Büdget -Commission Herr Rechtsanwalt
Dr . Bergas einen ausführlichen Bericht . Die Vorlage hat bereits
früher gelegentlich der Festlegung der in Frage kommenden Fluchtlinien den
Bürger -Ausschuß beschäftigt , welcher sich damals mit der Stratzeu -
unb Platzanlage einverstanden erklärte . Nachdem sich die s. Zt . in
Frage kommenden Kosten von ca . 35,000 Mk . durch die Forderungen
der bethelligten Grundbesitzer und zwar Schlichters Erben und

Serttt I . Kimmel inzwischen beinahe verdoppelt haben , so beschloß der
emeinderath bezüglich des zu erwerbenden Geländes das Enteignungs -

Verfahren einzuleiten . Die Commission glaubt , man solle unter diesen
Umständen von der Anlage dieses Platzes absehen , umsomehr , als die
Kosten im Innern der Stadt wohl zweckmäßiger anzuwenden seien .
Die Commission beantragt , den Antrag des Gemeinderaths auf Ein¬
leitung des Enteignungs -Verfahrens abzulehuen, . dagegen den Gemeinde¬
rath zu veranlassen , bei den zuständigen Behörden die Aufhebung
des Fluchtlinien - Planes zu beantragen und mit den dortigen In¬
teressenten , namentlich mit dem Filial -Institut der armen Dienst¬
mägde Christi , welchem die Anlage des Platzes früher zugesichert
worden ist , vorher zu verhandeln , daß der freie Platz zum großen Theil
in Wegfall kommt . Nachdem die Herren Präsident a . D . Dr . Bertram ,
Rentner Holthaus , Bankrath Reusch und Bürgermeister Heß den
Antrags des Gemeinderaths zur Annahme empfohlen hatten , wurde der
Majoritäts -Antrag der Budget -Commission in namentlicher Abstimmung
mit 33 gegen 31 Stimmen abgelehnt und darauf der Antrag des Ge¬
meinderaths mit großer Majorität angenommen .

Mit der Vorbereitung der Wahl der beiden Commissionen für die
diesjährige Einschätzung der Klassen - und Einkommensteuer wurde auf
Vorschlag des Herrn S . Groll eine Commission , bestehend ans den
Herren Holthaus , F . Knefeli , H . Schreiber , Chr . Neuß und
A . Mollath , betraut

Als Armenpfleger für das 1 . Quartier des VII . Bezirks wurde auf
Vorschlag der Armen -Deputation Herr Tapczirer Fr . Kaltwasser ,
Philippsbergstraße 21 gewählt .

Der letzte Punkt der Tagesordnung : Vorlage des Gemeinderaths ,
betr . die Revision des Ortsstatuts über die Neucanalisation , mußte ab¬
gesetzt werden , weil diese Vorlage von der Polizei -Direction zwecks gut¬
achtlicher Aeußerung eingefordert worden ist und in dieser Beziehung ihre
Erledigung noch nicht gefunden bat .

Das Collegium giebt sodann der Aufnahme des von den
Herren Gebrüder Julius und Adolf Hartmann gegen die
Stadtgemeinde angestrengten Entschädigungs - Processes seine Zu¬
stimmung . Die Kläger verlangen für abgetretenes Gelände
an der verlängerten Hellmundstraße , sowie für Minderwerth rc . außer
dem ihnen im EuteignungSverfahren zugesprochencn Betrag von 10,320 Mk .
noch eine weitere Summe von 26,236 Mk .

Der Herr Oberbürgermeister macht dem Bürger - Ausschüsse
Mittheiluny von der vom Königl . Statistischen Bürcau in Berlin einae -
gangenen Ansprache an die Bevölkerung betreffs der Volkszählung und giebt
sodann noch einige Mittheilungen über den Stand der Tb ea lernend au -
frage . Danach hat eine nähere Prüfung des von Herrn Professor
Frentzen ans Aacken vorgelegten Projects stattgefunden . Gestern
wurde in Gegenwart des Herrn F r e n tz en wieder eine Sitzung
der engeren Cominission des Gemeinderaths abgehalten , in welcher
noch einige Punkte erörtert worden sind . Man ist nun soweit ge¬
kommen , die hiesige Theaterverwaltung noch zu hören , um sich zu verge¬
wissern , daß seitens dieser gegen das Project keine Einwendungen zu erheben
sind . Danach wird dem Gemeinderath ein Antrag vorgelegt . Der Herr
Oberbürgermeister spricht die Hoffnung aus , daß demnach die Vorlage im
Bürgerausschuß nicht mehr zu lange verzögert wird . Derselbe wird sich
zunächst mit der Frage zu beschäftigen haben , ob das vorliegende Project
als geeignete Grundlage betrachtet werden könne , um dann weiter vorzu¬
gehen , entweder einen directen Auftrag zur Ausführung des Baues zu geben
oder eine engere Concurrenz zu veranlassen . In jedem Falle , so hebt

der Herr Oberbürgermeister hervor , müßten die baufertigen Pläne berathea !
werden , um dann

'
Vorlage nach Berlin zu machen , damit nicht doppelte !

Zeit verloren gehe .
Auf Anregung des Herrn Rechtsanwalt Dr . Albert, , den Entwurf

der Städteordnung auch innerhalb des Bürger -Ausschusses in Berathung zu *-

ziehen , macht der Herr Vorsitzende aus den Verhandlungen des Provin¬
ziallandtages über diesen Entwurf nähere Mittheilungeu . Das Collegium
verweist schließlich die Angelegenheit zur Vorberathung an seine Budget -

Commission .

Land - rmd Hausmirihschäft u . dergl .

* Gelatiniktss Kenzi « , welches unseren Hausfrauen häufig als
Universalfleckmittel angepriesen wird , ist weiter nichts , als ein Gemisch
von Seife , Salmiakgeist und Benzin , welches als Fleckvertilgungsmittel
keinerlei größere Wirkung hat , als einfaches Benzin .

Geldmarkt .

Lxakkfirrtsr Tours » vom 21 . November .

Geld -Sorten . Brief . (Selb .
N

20 Franken . . . . 16 .14 16 .11
20 Franken in 7 - . 16 .10 16 .07
Dollars in Gold . 4 .19 4 .16
Dukaten ...... 0 .00 9 .70
Dukaten al mareo 9 .70 9 .65
Engl . Sovereigns . 20 .37 20 .32
Gold al marco p . R . 2788 2780
Ganz f . Scheideg . „ 2804 ——
Hochh . Silber 136 .50 134 .50
Ruff . Banknoten . — .— 241 .60
Rufs . Imperiales . — —• — -

Reichsbank -Disconto 5 ' / - °/». —

W -chsel . Ds . Kurze Sicht .

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr . 100 )
Italien ( Lire 100 ) .
London (Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New -Aork (D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .
Wien ( fl . 100 ) . . .
Frankfurter Vank -Z

"Io

i
6
6
4 ' / -

3
5
6

^ 7 -
lisco

168 .25 6$.
80 .30 bz .
79 .- bz .
20 .375 bz .

80 .40 bz .

80 .30 bz .

175 .95 bz .
nto 57 - 7 ».

-m - Goursbericht der Frankfurter Surfe vom 21 . November ,
Nachmittags 3 Uhr — Min . Credit -Actien 261 , Disconto -Commandit -
Antheile 208 , StaatLöahn -Äctien 2087s , Galizier 178 , Lombarden 1187 «,
Aegypter 967 «, Italiener 917 - , Ungarn SS3/ «, Gotthardbahn -Actien 158 ' / - ,
Schweizer Nordost 139 ' / - , Schweizer Union 121 .90 , Dresdener Bank -
Actien 1517 », Lanrahütte -Actien 135 ' / - , Gelsenkirchener Bergwerks -Actien
169 , Russische Noten 2403/ «. — Sehr feste Tendenz , Course erheblich
steigend . Schluß sehr fest .

Letzte Drahtnachrichten .
Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Luxemburg , 21 . Nov . Wegen etlicher gegen den König -Groß -
herzog veröffentlichten Ungehörigkeiten wurde der „Metzer Zeitung

" für
sechs Monate der Eintritt in das Luxemburger Land untersagt . ( F , Z, )

* Krüssel , 21 . Nov . In dem Speisesaale der eine halbe Stunde
von der Stadt entfernten Militärschule brach gestern Abend 10 Uhr
Feuer aus , welches jedoch schnell unterdrückt wurde und nur materiellen
Schaden anrichtete .

* Madrid , 21 . Nov . Im Billardsaale eines im Centruin der Stadt
gelegenen Cafös explodirte gestern eine Petarde . Zahlreiche Fenster¬
scheiben wurden zertrümmert .

* Petersburg , 21 . Nov . Der „Grashdanin
" berichtet , der

Generallieutenant Seliverstow habe nach dem Tode Mesenzows
interimistisch das Amt eines Gensdarmen -Chefs bekleidet . Da seither
12 Jahre verflossen , scheine die Ermordung aus politischen Gründen un¬
wahrscheinlich . Weiter wird bekannt , daß der Ermordete viele Güter und
Faoriken besaß .

* Schisss - Nachrichter ». (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
in New - U ork D . „Veendam " von Rotterdam ; in Southampton der
Sioibb . Lloyd -D . „Saale " von New -Aork . Der Hamburger D . „Augusta
Victoria " von New -Aork passirte Scillv .

Für de « schwer augenkrauken verschämter ! Armen sind ferner
eingmangen : Von Ungenannt 1 Mk ., von L . L . 3 . Mk . Im Namen
des Bedürftigen herzlich dankend , bittet dringens um weitere Gaben

Der Verlag des „ Wiesbadener Hagökatt " . *

MZMZW Rrclame « jWAmF
Ernste Hals - und Brustleiden

lassigung lebe ® Hustens , denn je stärker derselbe austritt , je mehr erschüttertund attaqmrt er die Athmunasorgane . Wer den Husten energisch hebenwill , bediene stch der Fay ’s Sodener Mineral - Pastillen . Diese sind aus
den Heusalzeu der hochrenommirten Kurquellen Sodens bereitet und es
muß wohl emleuchten , daß , wo gleiche Bestandteile , auch gleiche Wirkungist - ? ^ swegen werden Fay ’s Sodener Pastillen auch als das rationellste
und bestbewahrteste Mittel gegen Husten rc . rc . ärztlich empfohlen und
verordnet . Erstere sind in allen Apotheken , Droguerien und Mineral -
wafferhaudlungen ä 85 Pfg . die Schachtel erhältlich . (Man .-Ro . 500 ) 14



WZK § Tages Kalender des „ Wiesvadener Tagblatt " MM
Samstag , den AZ . November 1890 .

Tages - Meranstaltnrrgsrr .
Königliche Schauspiele . Abends 6V2 Uhr : „Doctor Klaus " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .

Abends 87 - Uhr , im weißen Saale : Reunion dansante .
Specialiiäieu -Tyeater „ Zum Sprudel " . Abends 77a Uhr : Vorstellung .
Mürger - ßasino . Abends 87z Uhr : Generalversammlung .
Woller ' scher Steuographen -Werciu . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Verein Wiesbadener Bildhauer . 87 « Uhr : Vereins -Abend .
Heffügelzucht -Vereiu . Abends 8 ' / - Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokal - .

tesellschast
vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Uhr : Versammlung .

c seil schalt „ Aidekro " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Gesellschaft „ Moria " . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft Saronia . Vereins -Abend .
Znternakioualer Spart - Glub Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Saalfahren

und llebung der Athleten -Aütheilung (Turnhalle d . Männer -Turnvereins ) .
Mcht -Kkuß . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Turn -Wereiu . Abends 9 Uhr : Bücher -Ausgabe n . gesellige Zusammenkunft
Wänner -Hurnverein . Abends : Bücher -Ausgabe und Zusammenkunft .
Turn -Kcsellschaft . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft u . Bücher - Ausgabe .
Mullkalischer Club . Abends : Probe .
Zither -Kerein . Abends 9 Uhr : Monatsvcrsammlung .
Gvangcl . Kirchen -Hesangvcreiu . Abends 8 Uhr : Concert (Hauptkirchei
Wänner -Kesangvereiu „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänncr - Kuartctt „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Krvchlrchs AWxerge « .
Evirngstifchs Kirche .

Sonntag , 23 . Nov . 25 . Sonntag nach Trinitatis . Todtenfest .
HanPMrche : Frühg . 8V2 Uhr : Pfr . Veesenmeyer ; Hauptg . 10 Uhr :

Psr . Grein ; Abendg . 5 Uhr : Pfr . Bickel (nach der Predigt Beichte und
heil . Abendmahl ) .

Bergkirche : Militarg . 9 Uhr : Div .-Pfr . Kramm ( nach der Predigt Beichte
und heil . Abendmahl ) ; Jugendg . fällt aus ; Abendg . 5 Uhr : Pfr .
Friedrich (nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl ) .

Die Kirchen - Collectc ist für den Baufonds der dritten Kirchs bestimmt .
Amtswoche : 1 . Bezirk : Pfr . Veesenmeyer : Taufen und Trauungen ;

Pfr . Friedrich : Beerdigungen ; 2 . Bezirk : Pfr . Bickel : Taufen und
Trauungen ; Pfr . Ziemendorff : Beerdigungen ; 3 . Bezirk : Pfr . Grein :
Taufen und Trauungen ; Pfr . . Lieber : Beerdigungen . Mit Rücksicht
auf das Todtenfest wird gebeten , Taufen auf den uächsteil Sonntag
wo möglich nicht zu legen .

Gvangelischss Usreirrshaus .
Platterstraße 2 : Sonntagsschule : Vorm . lll/2 Uhr ; Abendandacht : Sonntag

8 Uhr ; Gebetstunde : Montag Vorm . 10 Uhr .
Marktstraße 13 : Gebetstunde :

"
Dienstag Abends 8V2 Uhr ; Bibelstunde :

Freitag Abends 8V2 Uhr ; Evangelisations - Versammlung : Soilntag
Abends 87a Uhr . F . W . Dodd .

Bibeistunde in der höh . Töchterschule , Luisenstr . 26 , Dienstag Abends 6 Uhr .
Katholische Ufarrtrirche .

Sonntag , 23 . Nov . 26 . Sonntag nach Pfingsten .
Heil . Messen 6 , 6 -/ « u . 117 - Uhr ; Militärg . 772 Uhr ; Kinderg . 87 « Uhr ;

Hochamt mit Predigt 10 Uhr ; Nachm . 2 Uhr Christenlehre , Litanei mit
Segen . Die Collecte vmn heutigen Sonntag ist für den Eliiabethen -
Vereiu (zur Unterstützung der Armen u . Kranken ) bestimmt . Wochentags
heil . Meisen 67 - , 77 «, 77 « und 91/ « Uhr . Mit Ausnahme Dienstags
tst die letzte heil . Messe in der Kapelle der Schwestern ( Friedrichstr . 24 ) .
Samstag 4 Uhr Salve und Beichte .

Altkathottfchw Gottesdienst , Friedrichstraße 28 .
Sonntag , 23 . Nov ., Vorm . 10 Uhr : Amt mir Predigt . Der Zutritt ist

Jedermann gestattet . Kaplan Kunze aus Offenbach
Dentschtratholischr ( freireligiöse ) Gemeinde .

Sonntag , 23 . Nov ., Vorm . 10 Uhr : Erbauung im Saale der Mittelschule
Rheinstr . 90 . Predigtthema : „Was ist Christenthum ? Eine Abwehr der
gegen den Deutschkatholicismus gerichteten Angriffe . " Der Zutritt ist
Jedermann gestattet . Prediger B - igt aus Offenbach a . M .

Gottesdienst der Kaptisten - Gemeinde , Schützenhofstraße 3 .
Sonntag , 23 . Nov ., Vorm . 97 - - Uhr : Predigt ; Nachm/4 Uhr : Predigt ;

Kmdergottcsdienst Vorm . 11 Uhr . Mittwoch Abends 87 - Uhr : Gebet -
ver,ammlung . Professor Ranschcnbnsch .
Go . Gottesdienst der Mrthsdistenkirche , Dotzheimerstratze 6 .

Sonntag , 23 . Nov ., Vorm . 9 ' / - u . Abends 8 Uhr : Predigt ; Nachm . 2 Uhr :
Klndergottesdicnst .

, AManx - Misstonv - Uere in , Stiftstraße 26 .
Sonntags u . Donnerstags Abends 87 « Uhr : Evangelisations -Versammlungen .

n„ Ruskscher Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .
Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag (25 . Sonntag nach Pfingsten ) Vorm .11 Uhr heil Meße , Dienstag Vorm . 11 Uhr heil . Messe , Mittwoch

Vorm . 11 Uhr heil . Messe (kl. Kapelle ) .
Englisli « hure 11 Services .

23 . Nov . XXV . Sunday alter Trinity . 8 . 30 Holy Communion 11 Morning
Prayer , Litany and Sermon . 3 . 30 Evening Prayer . 26 . Nov . Wednes -
day . 11 Morning Prayer and Litany . 28 . Nov . Friday . 4 Evening
Prayer . The Church Library is open on Wednesday and Friday
alter Service . J . C . Hanbury , Chaplain .

Meteorologische Seovachtirrrgen .

Wiesbaden , 20 . November .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittä .

Barometer (Millimeter )
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannnug (Millimeter )
Relafive Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke !

Allgemeine Himmelsansicht . l

Regenhöhe (Millimeter ) . .
* Die Barometeraugaben

763,4
+ 5,3

6,1
92

S .W .
schwach ,

st . bewölkt .

Vormitta
ind auf Oc

761,4
+ 9,3

7,9
91

S .W .
s. schwach ,

bedeckt .

!§ Regen .
C . rcduci

761,5
+ 7,3

7,5
99

S .W .
s. schwach ,

thlw .heiter

0,4
rt .

762,1
+ 7,3

7,2
94

W rttrr - Arrs stchtr « (Nachdruckverdoren.)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
23 . November : Bedeckt , milde , feucht , Niederschläge , starker Wind,

'

Sturmwarnung .

TermiAr .
Vormittags 97 - Uhr : Versteigerung von Luxus - und @ cbraud )§=

Gegenständen im „Rheinischer Hof " . (S . Tagbl . 273 .)

AttSWg aus den Miesdadsttsr GiVilstartdsregistrr » .
Geboren : 15 . Nov . : Dem Metzger Friedrich Schäfer e. S ., Carl Heinrich .— 16 . Nov . : Dem Kutscher Jacob Martin e. T ., Marie Philippine . —

17 . Nov . : Dem Posamentirer Carl Philipp Heinrich Schütz e. S .,
'

Georg Heinrich .
Aufgeboten : Sergeant Otto Edwin Metzer zu Wilhelmsbafen und

Paulme Emma Müller zu Friedebura . — Prakt . Arzt Dr . med . Emil
August Hermann Wittzack zu Frankfurt a . M . und Elise Wolf zu
Hochheim . — Fischhändler Julius Jacob Geyer hier und Frieda
Johanna Weil hier .

Verehelicht : 20 . Nov . : V - rwittw . prakt . Arzt Dr . med . Johann Jacob
Friedrich Hermann zu Kreuznach und Elisabeth Susanne Jung hier . —
Verwittw . Inhaber der Wiesbadener Privat -Stadtpost Johann Wilhelm
Albert Kahleis hier und Johanna Bernhardine Reum hier .

Gestorben : 19 . Nov . : Carl August Wilhelm , S . des verstorbenen
Schreinergehülfen Wilhelm Bender , 2 M . 14 T . — 20 . Nov . : Anna
Maria Kallmann, . 78 I . 5 M . 4 T . - Elise , T . des Fuhrmanns
Georg Emil Heinrich August Faust , 3 M . 21 T .

Soiuitag , 23 . November : Joseph und feine Kruder .

Herr Bethge .
Frl . Rau .
Herr Rodius .
Herr Köchy .
Frl . Wolff .
Frl . Lipski .
Herr Neumann .
Frau Köth -Schäfer .
Herr Grobecker .
Frau Baumann .

Samstag , 22 . November . 238 . Vorstellung . 33 . Vorstellung im Abonnement .
Neu einstudirt :

Dortsr KLams .
Lustspiel in 5 Akten von Adolph L '

Arronge .

Frau Arndt .
Frl . Grohe .
Herr Possiu .
Herr Rudolph .

Wcrsonen :
Leopold Griesinger , Juwelier
Julie , dessen Tochter , . ,
Max von Boden , deren Gatte . . . .
Dr . Ferdinand Klaus
Marie , Griesinger ' s Schwester , seine Frau
Emma , deren Tochter .
Referendarius Paul Gerstel
Marianne , Haushälterin bei Griesinger
Lubowski , Kutscher 1 , .  o (
Auguste , Dienstmädchen J

“ el Dr - ® ‘au § j
Frau von Schlingen .
Anna . . . ........
Behrmamt

Jac7b
" ' ! dauern < - • • • • • •

&I. I - Herr Brumug .
KochtN .............. Frl . Saintaoulain .

Esn Kutscher . . .. Herr Hoßfeld .
Eme KammcrMNgs - r ... Frl . Graichen .
Em Stubenmädchen Frl . Hempel .
Enn Lohndiener ........... . Herr Spieß .

Anfang 67 - Uhr . Ende nach 9 Uhr .

Ansivärtige Thratrv .
Samstag , 22 . November .

Zrankfnrtsr Ktadtthsater : Opernhaus : „Othello "
. — Schauspiel¬

haus : „Jphigeme auf Tauris " .

Dir tzr « trge UrrmMer rrtthoit 3 % Seite « .
"
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